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Modul SPK-0041 (= DHs-03)

Modul SPK-0041 (= DHs-03): Theorie der Mittelschule (=
Geschichte und Theorie der Mittelschule)
Theorie der Mittelschule

2 ECTS/LP

Version 1.2.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. phil. habil. Klaus Zierer

Arbeitsaufwand:

37 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

22 Std. Vorlesung (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester:

3. - 7.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Theorie der Mittelschule

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: in der Regel mind. 1x pro Studienjahr

SWS: 2,00

ECTS/LP: 2.0

Lernziele:

Fachliche Kompetenzen:

Die Studierenden befassen sich in Tiefe und Breite mit der von ihnen studierten Schulart, kennen ihr spezifisches

Profil, ihre Entstehung, ihre Herausforderungen und grundlegenden multiperspektivischen Anforderungen an die

unterrichtenden Lehrpersonen und verstehen die spezifischen Grundlagen und Herausforderungen reflektierten

professionellen pädagogisch- didaktischen Handelns in der Mittelschule vor dem Hintergrund ihrer heterogenen

Schülerschaft.

Methodische Kompetenzen:

Die Studierenden lernen Motivierungsstrategien kennen und sind in der Lage, diese zielorientiert und situativ

angemessen im Unterricht einzusetzen.

Soziale Kompetenzen:

Die Studierenden lernen Aspekte, Ziele, Relevanz sozialen Lernens in der Mittelschule kennen und reflektieren

und diskutieren diese in Partner- oder Gruppenarbeit Fördermöglichkeiten. Sie stellen diese im Plenum vor und

diskutieren und reflektieren diese gemeinsam.

Inhalte:

Die Vorlesung gibt einen Einblick in verschiedene grundlegende Themenfelder der Mittelschule. Hierbei

kommen schulartrelevante schulpädagogische, geschichtliche, gesellschaftliche, bildungspolitische,

arbeitsrechtliche, psychologische sowie medizinische Fundierungen zur Sprache. Studierende lernen im Verlauf

der Ringveranstaltung heterogene berufsrelevante Themenschwerpunkte kennen und befassen sich vertiefend mit

diesen auf theoretischer Ebene.

Prüfung

Modulprüfung SPK-0041

Portfolioprüfung, benotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester

Gültig im Sommersemester 2026 - MHB erzeugt am 06.04.2026 7



Modul SPK-0040 (= DHs-02)

Modul SPK-0040 (= DHs-02): Didaktik einer Fächergruppe der
Mittelschule (= Grundfragen und Grundprobleme der Haupt- bzw.
Mittelschulpädagogik und Haupt- und Mittelschuldidaktik)
Didaktik einer Fächergruppe der Mittelschule

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. phil. habil. Klaus Zierer

Arbeitsaufwand:

128 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

22 Std. Seminar (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester:

3. - 7.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Grundfragen und Grundprobleme der Mittelschulpädagogik und Mittelschuldidaktik

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: in der Regel mind. 1x pro Studienjahr

SWS: 2,00

ECTS/LP: 5.0

Lernziele:

Fachliche Kompetenzen:

Die Studierenden wiederholen und reflektieren schulpädagogische Theorie- und Handlungskonzepte und lernen,

diese mit Blick auf die Lernenden der Mittelschule zu hinterfragen, in der Unterrichtspraxis umzusetzen und

anhand schularttypischer Unterrichtssituationen zu konkretisieren

Sie lernen ihren Blick auf den Bildungs- und Erziehungsauftrag zu vertiefen und zu reflektieren, setzen sich mit

den damit einhergehenden Anforderungen und Herausforderungen an Lehrpersonen der Mittelschule auseinander

und eignen sich pädagogische Handlungsgrundlagen für ihre künftige Arbeit in dieser Schulart an.

Methodische Kompetenzen:

Die Studierenden lernen unterschiedliche Unterrichtsmethoden- und Medien kennen und sind in der Lage, diese

zielorientiert und situativ angemessen im Unterricht einzusetzen.

Soziale Kompetenzen:

Die Studierenden lernen spezifische Herausforderungssituationen der Mittelschule kennen und erarbeiten in

Partner- oder Gruuppenarbeit Lösungsansätze. Sie stellen diese im Plenum vor und diskutieren und reflektieren

diese gemeinsam.

Inhalte:

In der Veranstaltung werden schularttypische Herausforderungen, pädagogische Arbeitsschwerpunkte und

Fragestellung thematisiert. Ziel ist es, angehende Mittelschullehrkräfte mit grundlegendem Wissen, Haltungen und

Kompetenzen auszustatten, die für ein sinnvolles und erfolgversprechendes Umsetzen des Bildungsauftrags in der

vielfältig herausfordernden Schulart „Mittelschule“ erforderlich sind.

Verpflichtender Bestandteil:

Besuch eines Seminartages im Referendariat der Mittelschule im Rahmen einer Kooperation mit dem zweiten

Bildungsabschnitt im Lehramt. Weitere Informationen auf der Homepage der Schulpädagogik und in der

Lehrveranstaltung.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:
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Modul SPK-0040 (= DHs-02)

Grundfragen der Mittelschule (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar werden schularttypische Probleme und Fragestellung thematisiert. Ziel ist es, angehende Mittelschul-

Lehrkräfte mit Wissen und Kompetenzen auszustatten, die für ein sinnvolles Umsetzen des Bildungsauftrags

in einer besonders herausfordernden Schulart erforderlich sind. Verpflichtender Bestandteil: Besuch eines

Seminartages im Referendariat der Mittelschule im Rahmen einer Kooperation mit dem zweiten Bildungsabschnitt

im Lehramt. Weitere Informationen auf der Homepage der Schulpädagogik und in der Lehrveranstaltung.

Prüfung

Modulprüfung SPK-0040

Portfolioprüfung, Zum Prüfungsumfang vgl. Veranstaltungsbeschreibung in Digicampus" (Portfolioprüfung) /

Prüfungsdauer: 16 Stunden, benotet
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Modul WBD-0014 (= DHs-04)

Modul WBD-0014 (= DHs-04): Berufsorientierung (=
Berufsorientierung)
Berufsorientierung

3 ECTS/LP

Version 1.1.0

Modulverantwortliche/r: N.N.

Voraussetzungen:

Kompetenz zu wissenschaftlichem Arbeiten; Studium der angegebenen

Literatur vor und während den LVs.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestandener Leistungsnachweis:

Klausur

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 3.

Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Basisqualifikation Berufsorientierung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig unregelmäßig

Lernziele:

Die Studierenden können Berufsorientierung als grundsätzliche schulische Bildungsaufgabe beschreiben und

schulische bzw. unterrichtliche Maßnahmen zur Berufsorientierung vor dem Hintergrund strukturierter Kenntnisse

über den Arbeits- und Ausbildungsstellenmarkt, über Institutionen und Partner bei der Berufsorientierung, über

Theorien und Erkenntnisse vorberuflicher Sozialisation sowie Eignungsmerkmale und eignungsdiagnostische

Verfahren erläutern. Sie

• verstehen die grundlegenden Bestimmungsgrößen des Arbeitsmarktes und kennen die wichtigsten

arbeitsmarktpolitischen Handlungsfelder und Maßnahmen,

• können das Berufskonstrukt in Bezug auf seine historische und gesellschaftliche Dimension deuten,

• kennen die auf die Berufswahl wirkenden Faktoren und Sozialisationsinstanzen und erfassen

Berufsorientierung und -wahl als vielschichtiges Phänomen,

• verfügen über anschlussfähiges Wissen zur Beurteilung der Entwicklung der verschiedenen

Übergangssysteme von der Schule in Arbeit und Beruf,

• können Theorien und wissenschaftlichen Erkenntnisse zur Berufswahl in ihrer Bedeutung für die Gestaltung

berufsorientierenden Unterrichts einschätzen und auf konkrete Lernsituationen beziehen,

• können die Bedeutung eignungsdiagnostischer Verfahren für die Berufswahlunterstützung und die

Bewerberauswahl einschätzen,

• kennen fachtypische und fachspezifische Methoden und Medien für den berufswahlvorbereitenden

Unterricht.
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Modul WBD-0014 (= DHs-04)

Inhalte:

Arbeitsmarkt und Beruf

Rahmenbedingungen; Einflussgrößen und Entwicklungstendenzen des Arbeits- und Ausbildungsstellenmarktes;

Arbeitslosigkeit und ihre individuellen und sozialen Auswirkungen;

Berufsbegriff; Beschreibungskriterien und Entwicklung der Berufsstruktur.

Berufswahl und berufliche Entwicklung

Einflussgrößen auf die Berufswahl; Berufliche Sozialisation und Berufswahltheorien;

Berufsberatung; Institutionen und Aufgaben;

Aufgaben und Verfahren der Berufseignungsdiagnostik;

Bildungs- und Berufsverlauf; Übergang vom Bildungs- in das Beschäftigungssystem; Qualifikationsentwicklung

und berufliche Weiterbildung;

Interaktionspartner und Lernorte zur Förderung berufswahlvorbereitender Bildung;

Methoden und Medien zur Berufsorientierung.

Berufsbildung und Bildungsinstitutionen

Aufbau und Funktion des Berufsbildungssystems in der Bundesrepublik Deutschland; Stärken und Schwächen;

Möglichkeiten der schulischen und beruflichen Fort- und Weiterbildung .

Didaktik der Berufsorientierung

Allg. Ziele und Kompetenzen im berufsorientierenden Unterricht;

Grundsätzliche Kenntnisse des Lehrplans;

Maßnahmen und Methoden der Berufsorientierung;

Bedeutung außerschulischer Lernorte und Kooperationspartner.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

WBD-0014/WBD-0036 Basisqualifikation Berufsorientierung (vhb) (Seminar)

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

Prüfung

Berufsorientierung Basisqualifikation Berufsorientierung

Klausur, benotet
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Modul SPK-0042 (= DHs-05)

Modul SPK-0042 (= DHs-05): Spezielle Fragen der
Mittelschulpädagogik und -didaktik (= Spezielle Fragen der
Mittelschulpädagogik und -didaktik)
Spezielle Fragen der Mittelschulpädagogik und -didaktik

3 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. phil. habil. Klaus Zierer

Arbeitsaufwand:

68 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

22 Std. Seminar (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Didaktikfach Arbeitslehre

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester:

3. - 7.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Spezielle Fragen der Mittelschulpädagogik und -didaktik

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: in der Regel mind. 1x pro Studienjahr

SWS: 2,00

Lernziele:

Fachliche Kompetenzen:

Die Studierenden lernen ihren Blick auf den Bildungs- und Erziehungsauftrag zu vertiefen und zu reflektieren,

setzen sich mit den damit einhergehenden Anforderungen und Herausforderungen an Lehrpersonen der

Mittelschule auseinander und eignen sich pädagogische Handlungsgrundlagen für ihre künftige Arbeit in dieser

Schulart an

Sie verstehen den Zusammenhang zwischen Haltungsmerkmalen von Mittelschullehrkräften und deren

Auswirkungen auf Lern- und Bildungsprozesse ihrer Lernenden.

Methodische Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, schulpädagogische Theorien und deren praktische Umsetzung in

Mittelschulkassen zu verbinden und exemplarisch in der Planung, Durchführung und Evaluation von Unterricht zu

vollziehen.

Soziale Kompetenzen:

Die Studierenden erarbeiten in Partner- oder Gruppenarbeit unterrichtliche Umsetzungsmöglichkeiten von

Motivierungsstrategien und Unterrichtsprinzipien. Sie stellen diese im Plenum vor und diskutieren und reflektieren

diese gemeinsam.

Inhalte:

Im Seminar werden schularttypische Probleme und Fragestellungen thematisiert. Die Veranstaltung kann und

muss nur von Studierenden mit Wirtschaft und Beruf (vormals Arbeitslehre, AWT) als studiertes Fach innerhalb

der gewählten Fächerverbindung belegt werden. Ziel des Seminars ist es, angehende Mittelschul-Lehrkräfte

mit Wissen, Haltungen und Kompetenzen auszustatten, die für ein sinnvolles Arbeiten in Mittelschulen und das

Umsetzen des Bildungsauftrags während und über die Schulzeit der Lernenden hinaus in besonderer Weise

erforderlich sind.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Spezielle Fragen der Mittelschulpädagogik- und didaktik - nur für Studierende mit NF Beruf und Wirtschaft

(ehemals Arbeitslehre) (Seminar)

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*
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Modul SPK-0042 (= DHs-05)

Im Seminar werden schularttypische Probleme und Fragestellung thematisiert . Ziel ist es, angehende Mittelschul-

Lehrkräfte mit Wissen, Haltungen und Kompetenzen auszustatten, die für ein sinnvolles Arbeiten in Mittelschulen

und das Umsetzen des Bildungsauftrags während und über die Schulzeit der Lernenden hinaus in einer besonders

herausfordernden Schulart erforderlich sind.

Prüfung

Modulprüfung SPK-0042

Portfolioprüfung, Zum Prüfungsumfang vgl. Veranstaltungsbeschreibung in Digicampus. / Prüfungsdauer: 8

Stunden, benotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester
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Modul WBD-0003 (= HsAL-01)

Modul WBD-0003 (= HsAL-01): Arbeitslehre-Kompetenzen
und Unterrichtsforschung / Kompetenzerwerb und
Unterrichtsforschung im Fach Wirtschaft und Beruf (=
Arbeitslehre-Kompetenzen und Unterrichtsforschung
Basismodul)
Arbeitslehre-Kompetenzen und Unterrichtsforschung / Kompetenzerwerb und

Unterrichtsforschung im Fach Wirtschaft und Beruf

6 ECTS/LP

Version 1.20.0

Modulverantwortliche/r: N.N.

Inhalte:

Curriculare Entwicklung des Faches, fachdidaktische Konzeptionen und Modelle, fachspezifische

Methodenkonzeptionen und Unterrichtsmedien, Kooperationen im Fach.

Die Inhalte dieses Moduls werden in zwei Lehrveranstaltungen vermittelt.

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende können die curriculare Entwicklung des Faches unter den jeweiligen Rahmenbedingungen beurteilen. Sie

kennen fachdidaktische Konzeptionen. Sie verfügen über fachdidaktische Kompetenz und können Lehr-Lernprozesse

im Unterricht des Leitfaches und des Lernfeldes beurteilen, evaluieren und innovativ weiterentwickeln.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

Kompetenz zu wissenschaftlichem Arbeiten; Studium der angegebenen

Literatur vor und während der LV.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: regelmäßig Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 1.

Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Basismodul Einführung in das Lernfeld Berufsorientierung – Wirtschaft und Beruf

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Lernziele:

Studierende kennen die curriculare Entwicklung des Lernfeldes Berufsorientierung. Sie diskutieren und reflektieren

die Bedeutung guten Unterrichts im Fach Wirtschaft und Beruf (Unterrichtsqualität) kritisch-konstruktiv.

Inhalte:

Entwicklung des Unterrichtsfaches und Lehrplanentwicklung, aktueller Lehrplan und Lehrplankommentar,

fachsprezifische Unterrichtsverfahren und Medien, Kooperationen im Fach, Kompetenzerwerb im Lernfeld

Berufsorientierung.

Gültig im Sommersemester 2026 - MHB erzeugt am 06.04.2026 14



Modul WBD-0003 (= HsAL-01)

Literatur:

• Kaminski, Hans: Fachdidaktik der ökonomischen Bildung, Stuttgart 2017.

• Helmke, Andreas: Unterrichtsqualität und Professionalisierung. Diagnostik von Lehr-Lern-Prozessen und

evidenzbasierte Unterrichtsentwicklung, Seelze 2022.

• Dedering, Heinz: Einführung in das Lernfeld Arbeitslehre, München 2000.

• ISB: Lehrplan für die bayerische Mittelschule, isb.bayern.de

• Frederking / Romeike (Hrsg.): Fachliche Bildung in der digitalen Welt, Münster 2022.

• Kaiser / Kaminski: Methodik des Ökonomieunterrichts, 4. Aufl., Bad Heilbrunn 2012.

• Arndt, Holger: Ökonomische Bildung, Erlangen 2020, FAU University Press.

• ausführliche Literaturangabe in digicampus

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

WBD-0003 / WBD-0031 Einführung in das Lernfeld Berufsorientierung - Wirtschaft und Beruf (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Basismodul Fachdidaktik Wirtschaft und Beruf – Grundlagen der Technik

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Lernziele:

Studierende kennen die curricularen Technikthemen im Lernfeld Berufsorientierung. Sie verfügen über ein

grundlegendes Verständnis im Bereich Technik, Technikentwicklung sowie Technikbewertung und können die

Bedeutung der Themen fachdidaktisch beurteilen.

Inhalte:

Basierend auf einem Technikbegriff, der neben der Sachtechnik auch menschliche Handlungen integriert, wird

die historische Bedingtheit der Technik reflektiert. Bedeutende Meilensteine technischer Entwicklungen werden

thematisiert und anhand verschiedener (nachhaltiger) Anwendungen diskutiert.

Literatur:

• Arnold / Lipsmeier / Rohs: Handbuch Berufsbildung, 3. Aufl., Wiesbaden 2020.

• Schmayl, Winfried: Didaktik allgemeinbildenden Technikunterrichts, 4. Aufl., Baltmannsweiler 2021.

• ausführliche Literaturangabe in digicampus

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

WBD-0003/WBD-0031 Fachdidaktik Wirtschaft und Beruf - Grundlagen der Technik (vhb) (Seminar)

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

Prüfung

Modulgesamtklausur Arbeitslehre-Kompetenzen und Unterrichtsforschung / Kompetenzerwerb und

Unterrichtsforschung im Fach Wirtschaft und Beruf

Klausur / Prüfungsdauer: 120 Minuten, benotet
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Modul WBD-0005 (= HsAL-11)

Modul WBD-0005 (= HsAL-11): Aufbaukompetenzen Arbeitslehre /
Aufbaukompetenzen im Fach Wirtschaft und Beruf (=
Aufbaukompetenzen Arbeitslehre Aufbaumodul)
Aufbaukompetenzen Arbeitslehre / Aufbaukompetenzen im Fach Wirtschaft

und Beruf

6 ECTS/LP

Version 1.14.0

Modulverantwortliche/r: N.N.

Inhalte:

Theorien und Modelle zur Erklärung der Berufswahl und der beruflichen Entwicklung, Beruf und Arbeitsmarkt, Medien

und Methodenkonzeptionen zur Förderung der beruflichen Orientierung und der Berufswahl, Interaktionspartner der

Berufswahl, Diagnoseinstrumente und Konzepte der beruflichen Beratung, berufliche Biographieforschung.

Die Inhalte dieses Moduls werden in zwei Lehrveranstaltungen vermittelt.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben solides, strukturiertes Wissen über Theorien und Modelle zur Erklärung der Berufswahl

und der beruflichen Entwicklung in ihrer Bedeutung für die berufliche Orientierung über die Lebensspanne.

Sie kennen Konzepte, Methoden und Medien zur Förderung der Berufswahl und können diese einordnen. Sie

reflektieren theoretische Ansätze der beruflichen Beratung und Instrumente der Berufswahldiagnostik, erproben

Tests exemplarisch, verstehen die Grundannahmen der Theorien und können sie kritisch reflektieren. Sie erwerben

fachdidaktisches Wissen über fachspezifische Unterrichtsmethoden und erproben ihre Kenntnisse an einem

außerschulischen Lernort. Im Aufbaumodul Beruf und Lebensspanne recherchieren die Studierenden in ausgewählten

Berufsfeldern in kleinen Gruppen u.a. über Entwicklungen des Arbeitsmarktes, über Arbeitsbedingungen und

Arbeitsanforderungen in verschiedenen Berufen in Verbindung mit der weiteren Veränderung der Arbeitsbedingungen,

über beruflichen Arbeitsaufgaben und Arbeitsanforderungen im Kontext der digitalen Transformation, über

Vergütungssysteme, über Entwicklungs- und Karrieremöglichkeiten bzw. -hemmnisse. Jede/r Studierende führt ein

leitfadengestütztes strukturiertes berufsbiografisches Interview mit einem/r ausgewählten Proband*in, dokumentiert

das Interview medial in Form eines digitalen Produktes und reflektiert die Ergebnisse der Untersuchung theoriegeleitet

(Fallanalyse). Im Plenum werden die Ergebnisse der berufsbiografischen Interviews theoriegeleitet diskutiert.

Die Inhalte dieses Moduls werden in zwei Lehrveranstaltungen vermittelt.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

Kompetenz zu wissenschaftlichem Arbeiten; Studium der angegebenen

Fachliteratur vor und während der LV.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: regelmäßig Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 3.

Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Berufsorientierung, Berufswahldiagnostik und berufliche Beratung

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Lernziele:

Studierende können Berufswahlprozesse analysieren und bewerten. Sie können Berufswahlmodelle erklären und

kritisch reflektieren.
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Modul WBD-0005 (= HsAL-11)

Inhalte:

Grundlegende Theorien und Modelle zur Erklärung der Berufswahl und beruflichen Entwicklung, Instrumente zur

Diagnose beruflicher Kompetenzen, Interaktionspartner im Berufswahlprozess, Berufsorientierung im Lehrplan der

bayerischen Mittelschule

Literatur:

• Brüggemann/Rahn: Berufsorientierung. Ein Lehr- und Arbeitsbuch, 2., überarb. erw. Aufl. Münster 2020.

• Busshoff, Ludger: Berufswahl. Theorien und ihre Bedeutung für die Praxis der Berufsberatung, 2., neubearb.

Aufl., Stuttgart 1989.

• Grüneberg / Bleich u.a. (Hrsg.): Handbuch Studienberatung, Bd. 1, Bielefeld 2021.

• Holling/Lüken/Preckel/Stotz: Berufliche Entscheidungsfindung. Bestandsaufnahme, Evaluation und

Neuentwicklung computergestützter Verfahren zur Selbsteinschätzung, Nürnberg 2000.

• Schott, Claudia: Berufliches Selbstkonzept. Eine vergleichende Untersuchung an Mittelschulen und

Gymnasien, Hamburg 2012.

• Schröder, Marco: Instrumentarium der Berufswahldiagnostik und dessen Bedeutung für die Wahl von

Ausbildung, Studium und Beruf. In: Beinke, Lothar (Hrsg.): Handbuch Übergang von der Schule in die

Ausbildung. Bad Honnef 2013, S. 177-192.

• weitere Literatur in digicampus

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

WBD-0005/WBD-0032 Berufsorientierung-Berufswahldiagnostik-Berufswahlkompetenz (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Beruf und Lebensspanne

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Lernziele:

Studierende erkennen und erfahren die Bedeutung der beruflichen Orientierung und Entwicklung über die

Lebensspanne und kennen den Erklärungswert der Berufswahltheorien. Sie können Berufsbiographien anhand

exemplarischer Berufe in verschiedenen Berufsfeldern beschreiben, analysieren und beurteilen.

Inhalte:

Berufsfelder, berufliche Tätigkeiten und Berufsanforderungen, Dokumentation und Analyse beruflicher

Biographien, Reflexion der Berufswahl und der beruflichen Entwicklung

Literatur:

• Brandstädter/Lindenberger (Hrsg.): Entwicklungspsychologie der Lebensspanne, Stuttgart 2007.

• Busshoff, Ludger: Berufswahl. Theorien und ihre Bedeutung für die Praxis der Berufsberatung, 2., neubearb.

Aufl., Stuttgart 1989.

• Holland, John L.: Making vocational choices. A theory of vocational personalities and workenvironments,

Odessa FL, Psychological Assessment Resources 1997.

• Holling, Heinz u.a.: Berufliche Entscheidungsfindung. Bestandsaufnahme, Evaluation und Neuentwicklung

computergestützter Verfahren zur Selbsteinschätzung, Nürnberg 2000.

• Lamnek / Krell: Qualitative Sozialforschung, 6. Auflage, Weinheim, 2016.

• Theisen, Manuel: Wissenschaftliches Arbeiten, 18. Aufl., München 2021.

• weitere Literatur in digicampus

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

WBD-0005/WBD-0032 Beruf und Lebensspanne (Hauptseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Aufbaukompetenzen Aufbaukompetenzen Arbeitslehre

Portfolioprüfung / Bearbeitungsfrist: 12 Wochen, benotet
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Modul WBD-0007 (= HsAL-21)

Modul WBD-0007 (= HsAL-21): Vertiefungskompetenzen
Arbeitslehre / Vertiefungskompetenzen im Fach Wirtschaft und
Beruf (= Vertiefungskompetenzen Arbeitslehre Vertiefungsmodul)
Vertiefungskompetenzen Arbeitslehre / Vertiefungskompetenzen im Fach

Wirtschaft und Beruf

4 ECTS/LP

Version 1.13.0

Modulverantwortliche/r: N.N.

Inhalte:

Grundlagen der Ökonomie

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über ökonomisches Begriffs- und Zusammenhangwissen, kennen grundlegende betriebs- und

volkswirtschaftliche Theorien, Modelle und Konzepte (fachwissenschaftliche Grundlagen). Sie kennen die Bedeutung

ökonomischer Themen im Lernfeld Berufsorientierung und können die Themen fachdidaktisch beurteilen.

Die Inhalte dieses Moduls werden in zwei Lehrveranstaltungen vermittelt.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

Voraussetzungen:

Kompetenz zu wissenschaftlichem Arbeiten; Studium der Fachliteratur vor und

während der LV.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: regelmäßig Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 3.

Minimale Dauer des Moduls:

Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Ökonomie I

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Lernziele:

Studierende verfügen über grundlegendes betriebswirtschaftliches Begriffs- und Zusammenhangwissen, können

grundlegende betriebswirtschaftliche Prinzipien erklären und betriebswirtschaftliche Sachverhalte beurteilen.

Inhalte:

Struktur und Aufbau des Unternehmens,

Grundlagen der Unternehmensführung,

Entscheidungsbereiche und Optimierung,

Fallstudien

Anwendungsbeispiele

Literatur:

• Wöhe/Döring: Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 27., überarb. und aktual. Aufl.,

München 2020.

• Thommen/Achleitner: Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 9. vollst. überarb. Aufl., Wiesbaden 2020.

• Schmalen/Pechtl: Grundlagen und Probleme der Betriebswirtschaft, 16. Aufl., Stuttgart 2019.

• Weber/Kabst u.a.: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre, 10., aktual. und überarb. Auflage, Wiesbaden

2018.

• Klein/Niechoj(Hrsg.): Digitale Produktion, Marburg 2020.

• Ernst/Sailer: Nachhaltige Betriebswirtschaftslehre, 2. vollständig überarb. Aufl., Stuttgart 2021.

• weitere Literatur in digicampus
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Modul WBD-0007 (= HsAL-21)

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

WBD-0007/WBD-0033 Ökonomie I (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Ökonomie II

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Lernziele:

Studierende verfügen über grundlegendes volkswirtschaftliches Begriffs- und Zusammenhangwissen, können

grundlegende ökonomische Prinzipien erklären und ökonomische Sachverhalte beurteilen. 

Inhalte:

Volkswirtschaftliches Denken, Güter, Dienstleistungen, Leistungserstellung, Märkte, Preisbildung, Effizienz -

Ineffizienz von Märkten, Wirtschaftskreislauf, Akteure im Wirtschaftskreislauf, Nachhaltigkeit, Wettbewerb und

Stabilität

_______________________________________________________________________

Literatur:

• Bofinger, Peter: Grundzüge der Volkswirtschaftslehre. Eine Einführung in die Wissenschaft von Märkten, 5.

aktual. Aufl., München 2020.

• Mankiw/Taylor: Grundzüge der Volkswirtschaftslehre, 8. überarb. und erw. Aufl., Stuttgart 2021.

• Woll, Artur: Volkswirtschaftslehre, 16. Aufl., Mannheim 2011.

• Weizsäcker, Ernst Ulrich, u.a.: Faktor Fünf. Die Formel für nachhaltiges Wachstum, München, 2010.

• Welfens, Paul: Wirtschaftspolitik, 6., überarbeitete und erweiterte Auflage, Berlin, 2019.

• weitere Literatur in digicampus

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

WBD-0007/WBD-0033 Ökonomie II (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Vertiefungskompetenz Vertiefungskompetenzen

Klausur / Prüfungsdauer: 120 Minuten, benotet
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Modul WBD-0008 (= HsAL-31)

Modul WBD-0008 (= HsAL-31): Fachdidaktik Wirtschaftslehre (=
Fachdidaktik Wirtschaftslehre)
Fachdidaktik Wirtschaftslehre

4 ECTS/LP

Version 1.16.0

Modulverantwortliche/r: N.N.

Inhalte:

Fachdidaktik Wirtschaftslehre

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende kennen fachdidaktische Modelle ökonomischer Bildung. Sie können elementare ökonomische Themen

fachdidaktisch klar und zeitgemäß strukturieren und können ihre Bedeutung für guten Unterricht (Unterrichtsqualität)

beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

Voraussetzungen:

Kompetenz zu wissenschaftlichem Arbeiten; Studium der Fachliteratur vor

Beginn und während der Teilnahme an der LV. Es wird empfohlen, vor

Teilnahme am Seminar an den fachwissenschaftlichen LV teilzunehmen.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: regelmäßig Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 4.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Fachdidaktik Wirtschaftslehre

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

ECTS/LP: 4.0

Lernziele:

Studierende können betriebs- und volkswirtschaftliche Themen fachdidaktisch strukturieren, reflektieren und

kritisch-konstruktiv beurteilen. Sie haben die Kompetenz, fachdidaktisch innovativ zu denken.

Inhalte:

Fachdidaktische Strukturierung und Reflexion elementarer betriebs- und volkswirtschaftlicher Themen, Analyse

und Konstruktion von Unterrichtsmedien.

Literatur:

• Kaminski, Hans: Fachdidaktik der ökonomischen Bildung, Paderborn 2017.

• Helmke, Andreas: Unterrichtsqualität und Professionalisierung. Diagnostik von Lehr- Lernprozessen und

evidenzbasierte Unterrichtsentwicklung, Seelze 2022.

• Frederking / Romeike (Hrsg.): Fachliche Bildung in der digitalen Welt, Münster 2022.

• Arndt, Holger: Ökonomische Bildung, Erlangen 2020, FAU University Press.

• Arndt, Holger: Digitale Spiele und ökonomische Bildung, Erlangen 2020, FAU University Press.

• Kerres, Michael: Mediendidaktik. Konzeption und Entwicklung digitaler Lernangebote. 5. Aufl., Berlin 2018.

• Terhart, Ewald: Didaktik. Eine Einführung. Stuttgart 2019.

• weitere Literaturangaben in digicampus

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

WBD-0008/WBD-0034 Fachdidaktik Wirtschaftslehre - Wirtschaftslehreunterricht und Unterrichtsmedien

(Hauptseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Modul WBD-0008 (= HsAL-31)

.

Prüfung

FD Wirtschaftslehre Fachdidaktik Wirtschaftslehre

Portfolioprüfung / Bearbeitungsfrist: 12 Wochen, benotet
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Modul DNW-1021 (= HsB-01-DF)

Modul DNW-1021 (= HsB-01-DF): Basismodul 1: Fachliche
Grundlagen des Biologieunterrichts (= Basismodul 1: Fachliche
Grundlagen des Biologieunterrichts)
Scientific basics of biology lessons

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Dr. Maria Erhart

Inhalte:

Wissen und Verständnis von lebendigen Systemen sowie Anwenden naturwissenschaftlicher Methoden zur

Gewinnung von Erkenntnissen über lebendige Systeme

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse zu Themen aus den Teilgebieten  Humanbiologie,

Zoologie, Botanik und Ökologie. Dabei differenzieren sie ihr Verständnis der biologischen Systeme auf verschiedenen

Systemebenen: Zelle, Organismus, Ökosystem. Sie sind in der Lage, ihr Fachwissen den Basiskonzepten System,

Struktur und Funktion sowie Entwicklung zuzuordnen.

Methodisch:

Die Studierenden kennen praktische Methoden, mit deren Hilfe ein Naturwissenschaftler zu Erkenntnissen gelangt.

Zu lehrplanrelevanten Inhalten verfügen sie über ein Repertoire an altersgemäßen Erschließungsmöglichkeiten,

bei denen die naturwissenschaftlichen Arbeitsweisen und Arbeitstechniken im Mittelpunkt stehen. Sie lernen,

wie Mittelschüler*innen den naturwissenschaftlichen Erkenntnisweg gehen können, wie didaktisch reduziert und

veranschaulicht werden kann. Dabei achten sie auf Regeln der Sicherheit beim naturwissenschaftlichen Arbeiten.

Sozial-personal:

In Tandems und Kleingruppen bauen die Studierenden mit gegenseitiger Unterstützung Methodenkompetenz auf

bzw. aus und entwickeln dabei fachliche Neugier. An der Sache und an den Mittelschüler*innen orientiert bewerten sie

Umfang und Komplexität von Inhalten und testen Arbeitstechniken.

Bemerkung:

Jeweilige Vorlesung mit Übung müssen im gleichen Semester besucht werden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

70 Std. Vorlesung und Übung (Präsenzstudium)

80 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung: Klausur

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 2.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

6,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Humanbiologische / zoologische Themen in der MS

Lehrformen: Vorlesung

Dozenten: Dr. Maria Erhart

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 1,00
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Modul DNW-1021 (= HsB-01-DF)

Lernziele:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse zu Themen aus den Teilgebieten Humanbiologie und

Zoologie. Dabei differenzieren sie ihr Verständnis der biologischen Systeme auf den Systemebenen Zelle und

Organismus. Sie sind in der Lage, ihr Fachwissen den Basiskonzepten System, Struktur und Funktion sowie

Entwicklung zuzuordnen.

Inhalte:

Fachwissenschaftliche Grundlagen zu lehrplanrelevanten Inhalten aus den Teilgebieten  Humanbiologie und

Zoologie

Modulteil: Botanische / ökologische Themen in der MS

Lehrformen: Vorlesung

Dozenten: Dr. Maria Erhart

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 1,00

Lernziele:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse zu Themen aus den Teilgebieten Botanik und Ökologie.

Dabei differenzieren sie ihr Verständnis der biologischen Systeme auf den Systemebenen Zelle, Organismus

und Ökosystem. Sie sind in der Lage, ihr Fachwissen den Basiskonzepten System, Struktur und Funktion sowie

Entwicklung zuzuordnen.

Inhalte:

Fachwissenschaftliche Grundlagen zu lehrplanrelevanten Inhalten aus den Teilgebieten Botanik und Ökologie

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Botanische / ökologische Themen im Unterricht der Mittelschule (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen zu Themen der Humanbiologie / Zoologie

Lehrformen: Übung

Dozenten: Dr. Maria Erhart

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2,00

Lernziele:

Methodisch:

Die Studierenden kennen praktische Methoden, mit deren Hilfe ein Naturwissenschaftler zu

Erkenntnissen gelangt. Zu lehrplanrelevanten Inhalten verfügen sie über ein Repertoire an altersgemäßen

Erschließungsmöglichkeiten, bei denen die naturwissenschaftlichen Arbeitsweisen und Arbeitstechniken im

Mittelpunkt stehen. Sie lernen, wie Mittelschüler*innen den naturwissenschaftlichen Erkenntnisweg gehen können,

wie didaktisch reduziert und veranschaulicht werden kann. Dabei achten sie auf Regeln der Sicherheit beim

naturwissenschaftlichen Arbeiten.

Sozial-personal:

In Tandems und Kleingruppen bauen die Studierenden mit gegenseitiger Unterstützung Methodenkompetenz auf

bzw. aus und entwickeln dabei fachliche Neugier. An der Sache und an Mittelschüler*innen orientiert bewerten sie

Umfang und Komplexität humanbiologischer und zoologischer Inhalte und testen Arbeitstechniken.
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Modul DNW-1021 (= HsB-01-DF)

Inhalte:

Praktische Methoden der Erkenntnisgewinnung in den Teilgebieten Humanbiologie und Zoologie

Richtlinien zur Sicherheit im naturwissenschaftlichen Unterricht

Modulteil: Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen zu Themen der Botanik / Ökologie

Lehrformen: Übung

Dozenten: Dr. Maria Erhart

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2,00

Lernziele:

Methodisch:

Die Studierenden kennen praktische Methoden, mit deren Hilfe ein Naturwissenschaftler zu

Erkenntnissen gelangt. Zu lehrplanrelevanten Inhalten verfügen sie über ein Repertoire an altersgemäßen

Erschließungsmöglichkeiten, bei denen die naturwissenschaftlichen Arbeitsweisen und Arbeitstechniken im

Mittelpunkt stehen. Sie lernen, wie Mittelschüler*innen den naturwissenschaftlichen Erkenntnisweg gehen können,

wie didaktisch reduziert und veranschaulicht werden kann. Dabei achten sie auf Regeln der Sicherheit beim

naturwissenschaftlichen Arbeiten.

Sozial-personal:

In Tandems und Kleingruppen bauen die Studierenden mit gegenseitiger Unterstützung Methodenkompetenz auf

bzw. aus und entwickeln dabei fachliche Neugier. An der Sache und an Mittelschüler*innen orientiert bewerten sie

Umfang und Komplexität botanischer und ökologischer Inhalte und testen Arbeitstechniken.

Inhalte:

Praktische Methoden der Erkenntnisgewinnung in den Teilgebieten Botanik und Ökologie

Richtlinien zur Sicherheit im naturwissenschaftlichen Unterricht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen zu Themen der Botanik / Ökologie - MS (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ort: Physikgeb./Nord, Raum 202

Prüfung

DNW-1021 Basismodul 1: Fachliche Grundlagen des Biologieunterrichts

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester
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Modul DNW-1022 (= HsB-02-DF)

Modul DNW-1022 (= HsB-02-DF): Basismodul 2: Grundlagen
biologiedidaktischen Lernens und Lehrens (= Basismodul 2:
Grundlagen biologiedidaktischen Lernens und Lehrens)
Basics of biology didactic learning and teaching

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Dr. Maria Erhart

Inhalte:

Fachdidaktische Aspekte zur Planung, Durchführung und Reflexion biologischer Lerninhalte sowie zum Aufbau von

Methodenkompetenzen

Einführung in naturwissenschaftliche Erkenntnismethoden

Umgang mit dem Mikroskop und Herstellung von Präparaten

sach- und adressat*innenorientierter Einsatz von Lernmitteln

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über grundlegende fachdidaktische Kenntnisse zur Vermittlung und Aneignung

biologischer Inhalte. Sie kennen ein breites Repertoire an primären und sekundären Informationsträgern sowie

Methoden, diese auch sach- und adressat*innenorientiert einzusetzen.

Methodisch:

Die Studierenden lernen, wie Mittelschüler*innen den naturwissenschaftlichen Erkenntnisweg gehen können, wie

didaktisch reduziert und veranschaulicht werden kann. Sie verfügen über die Fähigkeit, Schüler*innen kompetent zu

machen, die fachspezifische Arbeitstechnik des Mikroskopierens anzuwenden.

Sozial-personal:

Die Studierenden planen teamorientiert in Tandems und Kleingruppen. Im fachdidaktischen Diskurs mit Lehrenden

und Kommiliton*innen lernen sie, ihre Meinung zu Planungen sach- und adressat*innenbezogen zu präsentieren

und sich zu positionieren. Sie verfügen über Methoden für eine sprachsensible Begleitung eines selbsttätigen

Kompetenzerwerbs, um Heterogenität lerneffektiv zu begegnen.

Bemerkung:

Ein Modulteil ist zu wählen:

„Mikroskopieren in der Schule“ oder "Digitale Medien im Biologieunterricht"

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Voraussetzung für den Modulteil "Lernmittel und Arbeitsmethoden" ist die

Absolvierung des Modulteils "Einführung in die Didaktik der Biologie".

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung: Klausur

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf

WS und SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 3.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

5,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs
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Modul DNW-1022 (= HsB-02-DF)

Modulteile

Modulteil: Einführung in die Didaktik der Biologie

Lehrformen: Vorlesung

Dozenten: Dr. Maria Erhart

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf WS und SoSe

SWS: 2,00

Lernziele:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über grundlegende fachdidaktische Kenntnisse zur Vermittlung und Aneignung

biologischer Inhalte.

Inhalte:

Fachdidaktische Aspekte zur Planung, Durchführung und Reflexion biologischer Lerninhalte sowie zum Aufbau

von Methodenkompetenzen im Fach Natur und Technik

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einführung in die Didaktik der Biologie - MS (Vorlesung)

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

Modulteil: Lernmittel und Arbeitsmethoden im Biologieunterricht

Lehrformen: Seminar

Dozenten: Dr. Maria Erhart

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf WS und SoSe

SWS: 2,00

Lernziele:

Fachlich:

Die Studierenden kennen den Weg der naturwissenschaftlichen Erkenntnisgewinnung und verfügen über ein

breites Repertoire an primären und sekundären Informationsträgern.

Methodisch:

Die Studierenden sind in der Lage, Arbeitsaufträge im Sinne von Handlungshilfen zu formulieren, die den

Schülerinnen und Schülern einen selbsttätigen handlungs- und sachorientierten Umgang mit Lerninhalten

ermöglichen. Zur Klärung biologischer Fragen wählen sie sachadäquat naturwissenschaftliche Arbeitsmethoden

aus, sie planen deren unterrichtlichen Einsatz und erstellen Arbeitsaufträge (Handlungshilfen) für ein effektives

Erkunden und Erforschen.

Sozial-personal:

Die Studierenden planen teamorientiert in Tandems. Im fachdidaktischen Diskurs mit Lehrenden und

Kommiliton*innen lernen sie, ihre Meinung zu Planungen sach- und adressat*innenbezogen zu präsentieren

und sich zu positionieren. Sie verfügen über Methoden für eine sprachsensible Begleitung eines selbsttätigen

Kompetenzerwerbs, um Heterogenität lerneffektiv zu begegnen.

Inhalte:

Einführung in naturwissenschaftliche Erkenntnismethoden

sach- und adressat*innenorientierter Einsatz von Lernmitteln

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Lernmittel und Arbeitsmethoden im Biologieunterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Modulteil: Mikroskopieren in der Schule

Lehrformen: Übung

Dozenten: Dr. Maria Erhart

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf WS und SoSe

SWS: 1,00

Lernziele:

Fachlich:

Die Studierenden kennen den Aufbau eines Mikroskops und wissen, wie es bedient wird. Sie verfügen über

die Fähigkeit, Schüler*innen kompetent zu machen, die fachspezifische Arbeitstechnik des Mikroskopierens

anzuwenden.

Methodisch:

Die Studierenden verfügen über die Fertigkeiten, ein Mikroskop zu bedienen sowie Präparate sachgemäß

anzufertigen.

Inhalte:

Erlernen der Mikroskopie als eine der wichtigsten biologischen Forschungsmethoden: Umgang mit dem Mikroskop

und Herstellung von Präparaten

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mikroskopieren in der Schule - Basismodul 2_MS (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Digitale Medien im Biologieunterricht

Lehrformen: Seminar

Dozenten: Dr. Maria Erhart

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

SWS: 1,00

Lernziele:

Studierende verfügen über die Expertise eines lerneffektiven Einsatzes von ausgewählten digitalen Medien (v.a.

Whiteboard, Tablets).

Inhalte:

Handhabung ausgewählter digitaler Medien sowie Kenntnis über deren unterrichtlichen Einsatz

Chancen und Grenzen eines interaktiven Whiteboards im naturwissenschaftlichen Unterricht der Mittelschule

Prüfung

DNW-1022 Basismodul 2: Grundlagen biologiedidaktischen Lernens und Lehrens

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet
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Modul DNW-1023 (= HsB-11-DF)

Modul DNW-1023 (= HsB-11-DF): Aufbaumodul: Konzeption und
Gestaltung von Biologieunterricht (= Aufbaumodul: Konzeption
und Gestaltung von Biologieunterricht)
Conception and design of biology lessons

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Dr. Maria Erhart

Inhalte:

Einführung in den amtlichen Lehrplan im Fach Natur und Technik: Bildungs- und Erziehungsauftrag (in Auszügen),

fächerübergreifende Bildungs- und Erziehungsziele (in Auszügen), Fachprofil und Kompetenzstrukturmodell,

Fachlehrplan

Fachbezogene Planungsaufgaben einer Mittelschullehrkraft: Jahresplanung, Sequenzplanung und Stundenplanung

Anwendung von Planungsaufgaben an ausgewählten Beispielen einer Jahrgangsstufe

Vermittlung von Formen- und Artenkenntnissen

Fachwissenschaftliche Grundlagen (in Auszügen) und methodische Kompetenzen aus korrespondierenden

naturwissenschaftlichen Fächern (Physik, Chemie)

 

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse zur Unterrichtsplanung. Sie verknüpfen

fachwissenschaftliche, fachdidaktische und unterrichtsbezogene Argumente und planen und gestalten Unterricht unter

Berücksichtigung von leistungsbezogener und sprachlicher Heterogenität.

Methodisch:

Auf der Grundlage von fachwissenschaftlichen Analysen wenden die Studierenden erworbene fachdidaktische

und unterrichtsbezogene Kenntnisse beim Konzipieren und Gestalten von Biologieunterricht an. Schulartspezifisch

analysieren sie den amtlichen Lehrplan in ausgewählten Bereichen. Sie verfügen über unterrichtliche Planungs-

und Gestaltungskompetenzen: Schwerpunktmäßig entwickeln und testen sie Methoden zum Aufbau von Formen-

und Artenkenntnissen sowie zu selbst gesteuerten Lernprozessen. Sie klären naturwissenschaftliche Phänomene

aus mehreren Perspektiven heraus. Sie verfügen über ein methodisches Repertoire zur altersgemäßen Gewinnung

physikalischer und chemischer Erkenntnisse.

Sozial-personal:

Die Studierenden planen teamorientiert in Tandems und Kleingruppen. Im fachdidaktischen Diskurs mit Lehrenden

und Kommiliton*innen lernen sie, ihre Meinung zu Unterrichtsplanungen sach- und adressat*innenbezogen zu

präsentieren und sich zu positionieren. Sie verfügen über Methoden für eine sprachsensible Begleitung eines

selbsttätigen Kompetenzerwerbs, um Heterogenität lerneffektiv zu begegnen.

Bemerkung:

Ein Modulteil ist zu wählen:

„Fächerverbindendes Unterrichten in Natur und Technik“ oder "Gestaltung von Lernumgebungen zum selbst

gesteuerten Lernen"

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

70 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

80 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Kompetenzen aus den Modulen "Fachwissenschaftliche Grundlagen des

Biologieunterrichts" und "Grundlagen biologiedidaktischen Lernens und

Lehrens" (Modulteil 1)

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung: Klausur
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Voraussetzung für den Modulteil "Vermittlung von Artenkenntnissen" ist die

Absolvierung des Modulteils "Planung von Unterricht".

Voraussetzung für den Modulteil "Gestaltung von Lernumgebungen zum

selbst gesteuerten Lernen" ist die Absolvierung des Modulteils "Planung von

Unterricht".

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf

WS und SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 4.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

6,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Planung von Unterricht

Lehrformen: Seminar

Dozenten: Dr. Maria Erhart

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf WS und SoSe

SWS: 2,00

Lernziele:

Methodisch:

Schulartspezifisch analysieren die Studierenden den amtlichen Lehrplan in ausgewählten Bereichen. Sie verfügen

über unterrichtliche Planungs- und Gestaltungskompetenzen, dabei wenden sie erworbene fachwissenschaftliche

und fachdidaktische Kenntnisse an. Auf der Grundlage lernpsychologischer, pädagogischer und fachdidaktischer

Grundsätze reflektieren sie ihre jeweiligen Planungsergebnisse.

Sozial-personal:

Die Studierenden planen teamorientiert in Tandems und Kleingruppen. Im fachdidaktischen Diskurs mit Lehrenden

und Kommiliton*innen lernen sie, ihre Meinung zu Unterrichtsplanungen sach- und adressat*innenbezogen zu

präsentieren und sich zu positionieren. Sie verfügen über Methoden für eine sprachsensible Begleitung eines

selbsttätigen Kompetenzerwerbs, um Heterogenität lerneffektiv zu begegnen.

Inhalte:

Einführung in den amtlichen Lehrplan im Fach Natur und Technik: Bildungs- und Erziehungsauftrag (in Auszügen),

fächerübergreifende Bildungs- und Erziehungsziele (in Auszügen), Fachprofil und Kompetenzstrukturmodell,

Fachlehrplan

Fachbezogene Planungsaufgaben einer Mittelschullehrkraft: Jahresplanung, Sequenzplanung und

Stundenplanung

Anwendung von Planungsaufgaben an ausgewählten Beispielen einer Jahrgangsstufe

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Planung von Biologieunterricht - von der Jahresplanung zur Stundenplanung - MS (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Vermittlung von Artenkenntnissen

Lehrformen: Seminar

Dozenten: Dr. Maria Erhart

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf WS und SoSe

SWS: 2,00
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Lernziele:

Fachlich:

Studierende verfügen über grundlegende Kenntnisse zu ausgewählten Tierklassen mit jeweils einheimischen

Vertretern. Gemeinsame Merkmale der Wirbeltierklassen sowie Schwerpunktsetzung auf unterschiedliche

Fortbewegungsarten und Fortpflanzungsstrategien stehen dabei im Fokus. Sie differenzieren ihr Verständnis auf

den Systemebenen Zelle, Organismus und Ökosystem. Sie sind in der Lage, ihr Fachwissen den Basiskonzepten

System, Struktur und Funktion sowie Entwicklung zuzuordnen.

Methodisch:

Die Studierenden sind in der Lage, erworbene fachdidaktische Kenntnisse beim Konzipieren und Gestalten

von Biologieunterricht anzuwenden. Sie planen Unterrichtseinheiten und verfügen dabei über ein Repertoire

an methodischen Möglichkeiten zur Vermittlung von Formen- und Artenkenntnissen bei Mittelschülerinnen

und Mittelschülern - auch die Sprachbildung betreffend. Sie wenden naturwissenschaftliche Methoden an

und wählen geeignete Lernmittel bzw. erstellen diese bei Bedarf. Dabei erweitern sie ihre unterrichtlichen

Planungskompetenzen zu zoologischen Themen.

Sozial-personal:

Im fachdidaktischen Diskurs mit Lehrenden und Kommiliton*innen lernen sie, ihre Meinung zu

Unterrichtsplanungen und zu erstellten Lernmaterialien sach- und adressat*innenbezogen zu präsentieren

und sich zu positionieren. Durch die Präsentation ihrer Arbeitsergebnisse entwickeln sie ihr didaktisches

Ausdrucksvermögen und ihre Fähigkeit zu konstruktivem Feedback weiter.

Inhalte:

Fachwissenschaftliche Grundlagen zu ausgewählten Tierklassen mit jeweils einheimischen Vertretern sowie

fachdidaktische und unterrichtsmethodische Kenntnisse zur Vermittlung von Formen- und Artenkenntnissen in den

Lebensräumen Land, Wasser und Luft

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Relevante Tierklassen im Unterricht der Mittelschule (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Fächerverbindendes Unterrichten in Natur und Technik

Lehrformen: Übung

Dozenten: Dr. Maria Erhart

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Lernziele:

Fachlich:

Die Studierenden sind in der Lage, ausgewählte naturwissenschaftliche Phänomene aus vielfältigen Perspektiven

heraus zu klären.

Methodisch:

Die Studierenden verfügen über ein methodisches Repertoire zum altersgemäßen Gewinnen auch physikalischer

und chemischer Erkenntnisse und nutzen diese zur Klärung von mehrperspektivischen Phänomenen. Dabei

achten sie auf Regeln der Sicherheit beim naturwissenschaftlichen Arbeiten.

Sozial-personal:

In Tandems und Kleingruppen bauen die Studierenden mit gegenseitiger Unterstützung Methodenkompetenz auf

bzw. aus und entwickeln dabei fachliche Neugier. An der Sache und an Schüler*innen der Mittelschule orientiert

bewerten sie Umfang und Komplexität von Inhalten und testen Arbeitstechniken.

Inhalte:

Fachwissenschaftliche Grundlagen (in Auszügen) und methodische Kompetenzen aus korrespondierenden

naturwissenschaftlichen Fächern (Physik, Chemie)

Richtlinien zur Sicherheit im naturwissenschaftlichen Unterricht
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Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Fächerverbindendes Unterrichten in "Natur und Technik" (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Gestaltung von Lernumgebungen zum selbst gesteuerten Lernen

Lehrformen: Seminar

Dozenten: Dr. Maria Erhart

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

SWS: 2,00

Lernziele:

Fachlich:

Die Studierenden beschreiben offene Unterrichtskonzepte hinsichtlich ihrer Kennzeichen und grenzen diese

voneinander ab.

Methodisch:

Die Studierenden sind in der Lage, didaktisches Material zu selbst gesteuerten Lernprozessen sach- und

adressat*innengerecht zu planen und zu entwickeln. Auf der Grundlage lernpsychologischer, pädagogischer und

fachdidaktischer Grundsätze reflektieren sie ihre jeweiligen Planungsergebnisse und optimieren diese bei Bedarf.

Sozial-personal:

Die Studierenden lernen in Tandems oder Kleingruppen methodische Herangehensweisen zur Entwicklung von

lerneffektiven Materialien, die ein selbsttätiges Gewinnen und Sichern von Erkenntnissen ermöglichen. An der

Sache und an Schüler*innen der Mittelschule orientiert testen und bewerten sie Anleitungen zu ausgewählten

Arbeitstechniken. In Reflexionsphasen mit Lehrenden und Kommiliton*innen entwickeln sie ihr didaktisches

Ausdrucksvermögen und ihre Fähigkeit zu konstruktivem Feedback weiter.

Inhalte:

Einführung in offene Unterrichtskonzepte wie Lernen an Stationen, Stationentraining, Werkstattunterricht oder

Wochenplanunterricht;

Gliederung fachwissenschaftlicher Grundlagen zu ausgewählten Inhalten des Lehrplans aus den Teilgebieten

Humanbiologie, Zoologie, Botanik oder Ökologie;

Hinführung zum Aufbau von methodischen Kompetenzen für ein selbsttätiges Gewinnen von

naturwissenschaftlichen Erkenntnissen

Prüfung

DNW-1023 Aufbaumodul: Konzeption und Gestaltung von Biologieunterricht

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet
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Modul DNW-1024 (= HsB-21-DF): Vertiefungsmodul:
Biologiedidaktisches Urteilen, Erforschen und Weiterentwickeln
von Praxis (= Vertiefungsmodul: Biologiedidaktisches Urteilen,
Erforschen und Weiterentwickeln von Praxis)
Biology didactic judging, researching and developing of teaching practice

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Dr. Maria Erhart

Inhalte:

Einführung in die empirische biologiedidaktische Forschung

Formen der Erkundung an didaktisch aufbereiteten und didaktisch nicht aufbereiteten Lernorten

Grundsätze eines effektiven Erkundens an außerschulischen Lernorten

Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von Erkundungen an ausgewählten Lernorten

Erweiterung fachwissenschaftlicher Kenntnisse zu Themen aus Botanik, Zoologie, Ökologie und Evolution sowie zu

Fragen von Gesundheit, Natur- und Umweltschutz in Abhängigkeit des außerschulischen Lernortes

Entwicklung praxisorientierter Lerneinheiten für Schulklassen und/oder Seminare

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse zu Forschungsmethoden sowie ausgewählter Forschungsprojekte

der Biologiedidaktik. Sie nutzen diese zur Überprüfung und Reflexion von Erkundungsmodellen sowie zu deren

bedarfsgerechten Weiterentwicklung unter Berücksichtigung von Lernvoraussetzungen bei Mittelschüler*innen. Sie

kennen unterschiedliche Aufgabenformate und wissen, wie man sie adressat*innen- und situationsgerecht einsetzt.

Methodisch:

Sie sind in der Lage, Erkundungsmodelle an ausgewählten Lernorten zu testen und zu bewerten. Dabei wird eigenes

Fachwissen genutzt und erweitert. Nach handlungsorientierten Grundsätzen entwickeln sie vor Ort bedarfsgerecht

Erkundungsaufträge zu ausgewählten lehrplanrelevanten biologischen Themen. Sie beurteilen diese für einen

unterrichtlichen Einsatz und entwickeln sie ggf. für die Praxis weiter.

Sie nutzen fachwissenschaftliche und fachdidaktische Kenntnisse gewinnbringend bei der Entwicklung von

praxisorientierten Lerneinheiten für Schulklassen oder der Durchführung von Bestimmungsübungen mit Seminaren.

Sozial-personal:

Die Studierenden lernen, eine Erkundung für Schüler*innen im Team zu planen und Aufgaben termingerecht zu

bearbeiten. Dabei entwickeln sie Softkills wie Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Anpassungsfähigkeit

oder Durchsetzungsvermögen. In Reflexionsphasen entwickeln sie ihr didaktisches Ausdrucksvermögen sowie ihre

Fähigkeit zu konstruktivem Feedback weiter.

Bemerkung:

Ein Modulteil ist zu wählen:

„Biologiedidaktische Unterrichtsforschung zur Optimierung von Lehr- und Lernprozessen“ oder "Effektives Erkunden

an außerschulischen Lernorten"

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

50 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

100 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Kompetenzen aus den Modulen "Fachwissenschaftliche Grundlagen des

Biologieunterrichts", "Grundlagen biologiedidaktischen Lernens und Lehrens"

sowie "Konzeption und Gestaltung von Biologieunterricht" (Modulteil 1 und 2)

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung:

Portfolioprüfung
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Angebotshäufigkeit: nach Bedarf

WS und SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 5.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

5,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Biologiedidaktische Unterrichtsforschung zur Optimierung von Lehr- und Lernprozessen

Lehrformen: Seminar

Dozenten: Dr. Maria Erhart

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

SWS: 2,00

Lernziele:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse zu Forschungsmethoden sowie ausgewählter Forschungsprojekte der

Biologiedidaktik.

Inhalte:

Einführung in die empirische biologiedidaktische Forschung: Forschungsmethoden und Forschungsprojekte der

Biologiedidaktik

Modulteil: Effektives Erkunden an außerschulischen Lernorten

Lehrformen: Seminar

Dozenten: Dr. Maria Erhart

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf WS und SoSe

SWS: 2,00

Lernziele:

Fachlich:

Die Studierenden sind in der Lage, Erkundungsmodelle zu außerschulischen Lernorten zu bewerten. Sie kennen

lernortspezifische Aspekte für die Entwicklung und Bewertung von vor Ort gegebenen sowie von Kommiliton*innen

geplanten Aufgabenformaten hinsichtlich eines kompetenzorientierten, altersgemäßen unterrichtlichen Einsatzes.

Methodisch:

Zu lehrplanrelevanten Inhalten entwickeln sie in Partner- oder Gruppenarbeit Erkundungsaufträge nach

handlungsorientierten und lernortdidaktischen Grundsätzen, beurteilen diese für einen unterrichtlichen Einsatz und

entwickeln sie ggf. für die Praxis weiter.

Sozial-personal:

Die Studierenden lernen, eine Erkundung für Schüler*innen im Team zu planen und Aufgaben termingerecht zu

bearbeiten. Dabei entwickeln sie Softkills wie Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Anpassungsfähigkeit

oder Durchsetzungsvermögen. In Reflexionsphasen entwickeln sie ihr didaktisches Ausdrucksvermögen sowie

ihre Fähigkeit zu konstruktivem Feedback weiter.

Inhalte:

Erkundungsmodelle z.B. für Naturmuseum, Zoologischer Garten, Botanischer Garten und Schulgarten

Grundsätze eines effektiven Erkundens an didaktisch aufbereiteten Lernorten

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Effektives Erkunden an außerschulischen Lernorten - MS (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Modulteil: Kooperation von 1., 2. und 3. Phase der Lehrerbildung

Lehrformen: Praktikum

Dozenten: Dr. Maria Erhart

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Lernziele:

Fachlich und methodisch:

Je nach gewähltem Baustein wenden die Studierenden erworbene fachwissenschaftliche und fachdidaktische

Kenntnisse bei der Entwicklung von praxisorientierten Lerneinheiten für Schulklassen oder der Durchführung

von Bestimmungsübungen mit Seminaren gewinnbringend an. Sie erproben im Team entwickelte praktische

Lerneinheiten mit Schüler*innen oder Teilnehmenden von Fortbildungen und reflektieren den jeweiligen Lernerfolg.

Dabei üben und vertiefen sie ihre eigene Methodenkompetenz zur Vermittlung biologischer Inhalte. Im Rahmen

einer einwöchigen Hospitation in einem Seminar der zweiten Phase der Lehrer*innenbildung reflektieren sie über

ihre bislang erworbenen unterrichtlichen Kompetenzen.

Inhalte:

Entwicklung von praxisorientierten Lerneinheiten für Schulklassen und Seminare, z.B.:

- Mitwirkung an Fortbildungen für Lehramtsanwärter*innen oder Lehrer*innen

- Hospitation in einem Seminar (der 2. Phase der Lehrer*innenbildung), gekoppelt mit Patenschaft zu

Lehramtsanwärter*in

- Mitbetreuung von biologiedidaktischen Projekten oder Workshops an Schulen, in

Schullandheimen, an außerschulischen Lernorten

- Durchführung von Kenn- und Bestimmungsübungen mit Kommiliton*innen

Ein Baustein ist zu wählen.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Kooperation von 1., 2. und 3. Phase der Lehrerbildung (Praktikum)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Fachdidaktische Exkursionen und Übungen im Freiland

Lehrformen: Exkursion

Dozenten: Dr. Maria Erhart

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 1,00

Lernziele:

Fachlich und methodisch:

Die Studierenden verfügen über Fähigkeiten und Fertigkeiten, ausgewählte außerschulische Lernorte sach-

und adressat*innengerecht zu erkunden. Im Rahmen von Kenn- und Bestimmungsübungen in ausgewählten

natürlichen und didaktisch aufbereiteten Lebensräumen vertiefen sie ihre formenkundliche Methodenkompetenz

hinsichtlich eines naturschonenden Fangens, Haltens und Klassifizierens. Sie verfügen über gärtnerische

Kenntnisse des Pflegens und Haltens von Pflanzen.

Inhalte:

Lernorte für biologisches Erkunden mit Schulklassen in Augsburg und Umgebung, didaktische Erkundungsmodelle

vor Ort

Erweiterung fachwissenschaftlicher Kenntnisse zu Themen aus Botanik, Zoologie, Ökologie und Evolution sowie

zu Fragen von Gesundheit, Natur- und Umweltschutz in Abhängigkeit des Lernortes

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Exkursion_Patenschaft "Bibelgarten" - Ein Schulgartenjahr praktisch erleben (Exkursion)
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*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Patenschaft erstreckt sich über das Schulgartenjahr 2026 und wird mit 2 Ganztagsexkursionen pro Pate /

Patin angerechnet. Eine Anmeldung ist nur dann möglich, wenn noch 2 Ganztagsexkursionen benötigt werden.

Höhere Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird berücksichtigt.

Exkursion_Patenschaft "Grow Bag" - Ein Schulgartenjahr praktisch erleben (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Patenschaft erstreckt sich über das Schulgartenjahr 2026 und wird mit 1 Ganztagsexkursion angerechnet.

Eine Anmeldung ist nur dann möglich, wenn noch 1 Ganztagsexkursion benötigt wird. Höhere Fachsemester

werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird berücksichtigt.

Exkursion_Patenschaft "Heckensträucher" - Ein Schulgartenjahr praktisch erleben (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Patenschaft erstreckt sich über das Schulgartenjahr 2026 und wird mit 2 Ganztagsexkursionen pro Pate /

Patin angerechnet. Eine Anmeldung ist nur dann möglich, wenn noch 2 Ganztagsexkursionen benötigt werden.

Höhere Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird berücksichtigt.

Exkursion_Patenschaft "Kräuterspirale" - Ein Schulgartenjahr praktisch erleben (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Patenschaft erstreckt sich über das Schulgartenjahr 2026 und wird mit 2 Ganztagsexkursionen pro Pate /

Patin angerechnet. Eine Anmeldung ist nur dann möglich, wenn noch 2 Ganztagsexkursionen benötigt werden.

Höhere Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird berücksichtigt.

Exkursion_Patenschaft "Lebendige Wand" - Ein Schulgartenjahr praktisch erleben (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Patenschaft erstreckt sich über das Schulgartenjahr 2026 und wird mit 1 Ganztagsexkursion pro Pate / Patin

angerechnet. Eine Anmeldung ist nur dann möglich, wenn noch 1 Ganztagsexkursion benötigt wird. Höhere

Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird berücksichtigt.

Exkursion_Patenschaft "Lebendiger Zaun" - Ein Schulgartenjahr praktisch erleben (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Patenschaft erstreckt sich über das Schulgartenjahr 2026 und wird mit 2 Ganztagsexkursionen pro Pate /

Patin angerechnet. Eine Anmeldung ist nur dann möglich, wenn noch 2 Ganztagsexkursionen benötigt werden.

Höhere Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird berücksichtigt.

Exkursion_Patenschaft "Mädchenaugen" - Ein Schulgartenjahr praktisch erleben (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Patenschaft erstreckt sich über das Schulgartenjahr 2026 und wird mit 2 Ganztagsexkursionen pro Pate /

Patin angerechnet. Eine Anmeldung ist nur dann möglich, wenn noch 2 Ganztagsexkursionen benötigt werden.

Höhere Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird berücksichtigt.

Exkursion_Patenschaft "Pflege der Insektenweide und Barfußpfad" - Ein Schulgartenjahr praktisch erleben

(Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Patenschaft erstreckt sich über das Schulgartenjahr 2026 und wird mit 1 Ganztagsexkursion pro Pate / Patin

angerechnet. Eine Anmeldung ist nur dann möglich, wenn noch 1 Ganztagsexkursion benötigt wird. Höhere

Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird berücksichtigt.

Exkursion_Patenschaft "Rosengarten" - Ein Schulgartenjahr praktisch erleben (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Patenschaft erstreckt sich über das Schulgartenjahr 2026 und wird mit 2 Ganztagsexkursionen pro Pate /

Patin angerechnet. Eine Anmeldung ist nur dann möglich, wenn noch 2 Ganztagsexkursionen benötigt werden.

Höhere Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird berücksichtigt.

Exkursion_Patenschaft "Staudengarten" - Ein Schulgartenjahr praktisch erleben (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Die Patenschaft erstreckt sich über das Schulgartenjahr 2026 und wird mit 2 Ganztagsexkursionen pro Pate /

Patin angerechnet. Eine Anmeldung ist nur dann möglich, wenn noch 2 Ganztagsexkursionen benötigt werden.

Höhere Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird berücksichtigt.

Exkursion_Patenschaft "Sukkulenten-Inseln" - Ein Schulgartenjahr praktisch erleben (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Patenschaft erstreckt sich über das Schulgartenjahr 2026 und wird mit 1 Ganztagsexkursion pro Pate / Patin

angerechnet. Eine Anmeldung ist nur dann möglich, wenn noch 1 Ganztagsexkursion benötigt wird. Höhere

Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird berücksichtigt.

GT-Exkursion_"Pflanzen an und in einem Gewässer" (Exkursion)

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

Ihre Anmeldung ist noch nicht verbindlich. Höhere Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird

berücksichtigt. Die digitale Lehre findet asynchron statt.

HT-Exkursion_"Eine pflanzliche Reise um die Welt" (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ihre Anmeldung ist noch nicht verbindlich. Höhere Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird

berücksichtigt.

HT-Exkursion_"Määhh `mal" - Schafbeweidung an der Uni - Begleitung (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ihre Anmeldung ist noch nicht verbindlich. Höhere Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird

berücksichtigt.

HT-Exkursion_"Naturerfahrung im Lebensraum Wald" (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ihre Anmeldung ist noch nicht verbindlich. Höhere Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird

berücksichtigt.

HT-Exkursion_"Sommerpflege in Biotopen" (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ihre Anmeldung ist noch nicht verbindlich. Höhere Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird

berücksichtigt.

HT-Exkursion_"Wasserlebewesen bestimmen" (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Exkursion wird als Halbtagsexkursion angerechnet (3 h). Ihre Anmeldung ist noch nicht verbindlich. Höhere

Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird berücksichtigt.

HT-Exkursion_"Wir besuchen einen Schulhund" (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ihre Anmeldung ist noch nicht verbindlich. Höhere Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird

berücksichtigt.

HT-Exkursion_"Ökologischer Landbau und artgerechte Nutztierhaltung" (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ihre Anmeldung ist noch nicht verbindlich. Höhere Fachsemester werden bevorzugt. Der Anmeldezeitpunkt wird

berücksichtigt.

Prüfung

DNW-1024 Vertiefungsmodul: Biologiedidaktisches Urteilen, Erforschen und Weiterentwickeln von Praxis

Portfolioprüfung / Bearbeitungsfrist: 4 Wochen, unbenotet
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Modul PHM-0181 (= HsC-01-DF): Grundlagen der Chemie (=
Allgemeine und anorganische Chemie)
Grundlagen der Chemie

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Dirk Volkmer

Inhalte:

• Einführung in die Allgemeine und Anorganische Chemie

• Atombau und Periodensystem (Elemente, Isotope, Orbitale, Elektronenkonfiguration)

• Thermodynamik, Kinetik

• Massenwirkungsgesetz, Säure-Base-Gleichgewicht, Titrationskurven, Puffersysteme

• Chemische Bindung (kovalente, ionische und Metallbindung; Dipolmoment; Lewis- Schreibweise; Kristallgitter;

VSEPR-, MO-Theorie; Bändermodell)

• Oxidationszahlen, Redoxreaktionen, Elektromototische Kraft, Galvanisches Element, Elektrolyse, Batterien,

Korrosion

• Großtechnische Verfahren der Chemischen Grundstoffindustrie

• Stoffchemie der Hauptgruppenelemente und ihre Anwendung in der Materialchemie (Vorkommen, Darstellung

der reinen Elemente, wichtige Verbindungen, Analogiebeziehungen, wichtige technische Anwendungen)

Lernziele/Kompetenzen:

• Die Studierenden wissen die grundlegenden Methoden und Konzepten der Chemie und haben angemessene

Kenntnisse über den Aufbau der Materie, die Beschreibung chemischer Bindungen und die Grundprinzipien der

chemischen Reaktivität,

• besitzen die Fertigkeit grundlegende chemische Fragestellungen unter Anwendung der erworbenen Kenntnisse

zu formulieren und zu bearbeiten,

• und besitzen die Kompetenz zur zielgerichteten Problemanalyse und Problembearbeitung in den genannten

Teilgebieten.

• Integrierter Erwerb von Schlüsselqualifikationen

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

90 Std. Vorlesung und Übung (Präsenzstudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Übung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 1.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Chemie I (Allgemeine und Anorganische Chemie)

Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 3,00

Lernziele:

siehe Modulbeschreibung
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Inhalte:

siehe Modulbeschreibung

Literatur:

• E. Riedel, C. Janiak, Anorganische Chemie, 8. Auflage, De Gruyter Verlag, Berlin 2011. ISBN-10:

3110225662.

• M. Binnewies, M. Jäckel, H. Willner, Allgemeine und Anorganische Chemie, 2. Auflage, Spektrum

Akademischer Verlag, Heidelberg 2010. ISBN-10: 3827425366.

• T.L. Brown, H. E. LeMay, B.E. Bursten, Chemie: Studieren kompakt, 10. Auflage, Pearson Studium (Sept.

2011). ISBN-10: 3868941223.

• C.E. Mortimer, U. Müller, Chemie – Das Basiswissen der Chemie. Mit Übungsaufgaben., 10. Auflage, Georg

Thieme Verlag Stuttgart, 2010. ISBN-10: 3134843102.

• Kewmnitz, Simon, Fischedick, Hartmann, Henning, Duden Basiswissen Schule: Chemie Abitur,

Bibliographisches Institut, Mannheim, 3. Auflage (2011). ISBN-10: 3411045930.

Modulteil: Übung zu Chemie I

Lehrformen: Übung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 1,00

Lernziele:

siehe Modulbeschreibung

Prüfung

Chemie I (Allgemeine und Anorganische Chemie)

Mündliche Prüfung / Prüfungsdauer: 30 Minuten, benotet
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Modul DNW-5012 (= HsC-11-DF): Konzeption und Gestaltung
von Chemieunterricht (Hs) (= Grundlagen chemiedidaktischen
Lernens und Lehrens)
Konzeption und Gestaltung von Chemieunterricht (Hs)

7 ECTS/LP

Version 3.0.0 (seit WS23/24)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Olaf Krey

Inhalte:

• Grundkonzepte der allgemeinen und anorganischen Chemie,

• grundlegende Theorien und Konzepte der Chemiedidaktik

• chemische Schülerexperimente

• Unterrichtskonzepte für chemische Themen

Lernziele/Kompetenzen:

fachlicher Art:

Die Studierenden beherrschen Arbeitsweisen der Chemie, insbesondere das sichere Experimentieren, und können

ihr fachliches und fachdidaktisches Grundlagenwissen nutzen, um chemische Fragestellungen in Alltag, Natur und

Technik zu identifizieren und für Schüler*innen unter Beachtung von deren Heterogenität adäquat zugänglich zu

machen.

methodischer Art:

Die Studierenden können angemessene Unterrichtskonzepte auswählen oder entwickeln und methodisch gestalten,

um eine kindorientierte Auseinandersetzung mit chemischen Naturaspekten zu ermöglichen. Sie können sich dabei

selbständig in neue Themengebiete einarbeiten und ggf. auftretende fachliche Fragen klären.

personaler/sozialer Art:

Die Studierenden sind kritik- und teamfähig, geben konstruktives Feedback und können Kritik zur Verbesserung

eigener Arbeiten nutzen. Sie identifizieren und schließen eigene Wissenslücken und gehen mit Fehlern und

Rückschlägen produktiv um. 

Bemerkung:

Dazu findet am Beginn der Vorlesungszeit eine Vorbesprechung statt, deren Termin in digicampus veröffentlicht wird.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 210 Std.

100 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

80 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

30 Std. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

fachliche Grundlagen

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

7,00

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Einführung in die Didaktik der Chemie

Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 2.0
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Lehr-/Lernmethoden:

Vorlesung

Modulteil: Chemische Grundlagen und einfache Schulexperimente

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 3,00

ECTS/LP: 3.0

Lehr-/Lernmethoden:

Praktikum

Modulteil: Planung naturwissenschaftlichen Unterrichts

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 2.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Planung naturwissenschaftlichen Unterrichts (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Mündliche Prüfung / Prüfungsdauer: 30 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester

Beschreibung:

Die Anmeldung zur Prüfung bei Studis muss in dem Semester erfolgen, in dem die Modulgesamtprüfung abgelegt

wird.
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Modul DNW-5013 (= HsC-12-DF): Chemiedidaktisches Urteilen
und Weiterentwickeln von Praxis (= Konzeption und Gestaltung
von Chemieunterricht)
Chemiedidaktisches Urteilen und Weiterentwickeln von Praxis

8 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS23/24)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Olaf Krey

Inhalte:

• chemische Demonstrationsexperimente,

• Planung von Chemieunterricht,

• Unterrichtskonzeptionen  

Lernziele/Kompetenzen:

fachlicher Art:

Die Studierenden können chemische Phänomene und Gesetzmäßigkeiten unter Beachtung der

Sicherheitsbestimmungen demonstrieren und ihre Fähigkeiten zum Umgang mit chemischen Schulexperimenten

und ihr fachliches und fachdidaktisches Wissen nutzen, um Planungen von Chemieunterricht zu begründen und zu

legitimieren, Alternativen gegeneinander abzuwägen und den Einsatz reflektieren.

methodischer Art:

Die Studierenden können Schulexperimente sicher demonstrieren, Unterrichtsplanungen nachvollziehbar

dokumentieren, Medien gestalten und Wissenslücken themenbezogen selbständig schließen. 

     

personaler/sozialer Art:

Die Studierenden sind kritik- und teamfähig, geben konstruktives Feedback und können Kritik zur Verbesserung

eigener Arbeiten nutzen. Sie identifizieren und schließen eigene Wissenslücken und gehen mit Fehlern und

Rückschlägen produktiv um. 

Bemerkung:

Die Lehrveranstaltungen finden bei Bedarf statt. Dazu findet am Beginn der Vorlesungszeit eine Vorbesprechung

statt, deren Termin in digicampus veröffentlicht wird.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

40 Std. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

80 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Das fachliche Grundlagenmodule PHM-0181 ist absolviert.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

7,00

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Erweiterung chemischer Grundlagen und Schulexperimente

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 4,00

ECTS/LP: 4.0
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Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Erweiterung chemischer Grundlagen und Schulexperimente (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Lernumgebungen für chemische Sachverhalte

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig (i. d. R. im SoSe)

SWS: 2,00

ECTS/LP: 3.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Lernumgebungen für chemische Sachverhalte (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Ausgewählte Themen der Chemiedidaktik (Examenskurs)

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 1,00

ECTS/LP: 1.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ausgewählte Themen der Chemiedidaktik (Examenskurs) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Mündliche Prüfung / Prüfungsdauer: 30 Minuten, unbenotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester

Beschreibung:

Die Anmeldung zur Prüfung bei Studis muss in dem Semester erfolgen, in dem die Modulgesamtprüfung abgelegt

wird.
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Modul GER-4114 (= HsD-01-DF): Deutschdidaktik Basismodul (=
Basismodul Didaktikfach Deutsch)

6 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit SoSe17)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christel Meier

Inhalte:

Grundlegende Themen und Fragen der Fachdidaktik Deutsch

 

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über Grundlagenkenntnisse der Deutschdidaktik. Sie benennen und erläutern

zentrale Bereiche und wesentliche Entscheidungsfelder sprach- und literaturbezogener Lehr-/Lernprozesse. Ihr

theoretisches Wissen vertiefen die Studierenden durch die Bearbeitung exemplarischer Fachtexte (fachdidaktische

Informationstexte, bildungspolitische und -administrative Deklarationstexte). In anwendungsbezogenen Übungen

stellen sie reflektierte Bezüge zwischen fachdidaktischen Konzepten und deren praktischer Umsetzung her.

Methodisch:

Die Studierenden verfolgen auch längere Instruktionsphasen konzentriert und fertigen eigenständige Notate an.

Sie verfügen über Methoden zur Erschließung wissenschaftlicher und alltäglicher Texte und wenden fachdidaktisch

einschlägige Lehr-Lernverfahren an (z. B. für die Schreiberziehung, den produktiven Umgang mit Literatur, den

Erwerb von Rechtschreibstrategien).

Sozial/personal:

Die Studierenden erfahren grundlegende Formen wissenschaftlicher Kommunikation. Sie erfassen die Differenz

zwischen ihren alltagsweltlichen (Schul-)Vorerfahrungen und einer wissenschaftlichen Objektkonstitution und

entwickeln fachliche Neugier und einen diskursiven Denkstil. Im (wissenschaftlichen) Gespräch und in praktischen

Anwendungsübungen zeigen die Studierenden Eigentätigkeit, Kooperation und Kritikfähigkeit.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Vor Besuch des GK2 muss GK1 absolviert werden.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 1.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Grundkurs 1

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Lernziele:

S. u. Modul

Inhalte:

S. u. Modul
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Literatur:

Literaturhinweise in der Lehrveranstaltung.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundkurs 1 (Grundkurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Der Kurs ist verpflichtend für alle Lehramtsstudierenden mit Fach Deutsch (vertieft Gym, Unterrichtsfach Gs, Ms,

Rs, Didaktikfach Gs und Ms). Er führt ein in übergreifende Fragestellungen und Inhalte der Didaktik der deutschen

Sprache und Literatur. Ein detailliertes Kursprogramm erhalten Sie spätestens eine Woche vor Vorlesungsbeginn

in Digicampus.

Modulteile

Modulteil: Grundkurs 2

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Lernziele:

S. u. Modul.

Inhalte:

S. u. Modul

Literatur:

Literaturhinweise in der Lehrveranstaltung.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

GK 2 – Primarstufe – Kurs 1 (Grundkurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Kurs werden die Inhalte aus dem Grundkurs 1 aufgegriffen und praxisorientiert vertieft.

GK 2 – Primarstufe – Kurs 2 (Grundkurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Kurs werden die Inhalte aus dem Grundkurs 1 aufgegriffen und praxisorientiert vertieft.

GK 2 – Primarstufe – Kurs 3 (Grundkurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Kurs werden die Inhalte aus dem Grundkurs 1 aufgegriffen und praxisorientiert vertieft.

GK 2 – Primarstufe – Kurs 4 (Grundkurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Kurs werden die Inhalte aus dem Grundkurs 1 aufgegriffen und praxisorientiert vertieft.

GK 2 – Primarstufe – Kurs 5 (Grundkurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Kurs werden die Inhalte aus dem Grundkurs 1 aufgegriffen und praxisorientiert vertieft.

GK 2 – Primarstufe – Kurs 6 (Grundkurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Kurs werden die Inhalte aus dem Grundkurs 1 aufgegriffen und praxisorientiert vertieft.

GK 2 – Primarstufe – Kurs 7 (Grundkurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Kurs werden die Inhalte aus dem Grundkurs 1 aufgegriffen und praxisorientiert vertieft.

GK 2 – Primarstufe – Kurs 8 (Grundkurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Kurs werden die Inhalte aus dem Grundkurs 1 aufgegriffen und praxisorientiert vertieft.

GK 2 – Primarstufe – Kurs 9 (Grundkurs)
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*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Kurs werden die Inhalte aus dem Grundkurs 1 aufgegriffen und praxisorientiert vertieft.

GK 2 – Sekundarstufe – Kurs 1 (Grundkurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Kurs werden die Inhalte aus dem Grundkurs 1 aufgegriffen und praxisorientiert vertieft.

GK 2 – Sekundarstufe – Kurs 3 (Grundkurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Kurs werden die Inhalte aus dem Grundkurs 1 aufgegriffen und praxisorientiert vertieft.

Prüfung

Basismodulklausur

Modulprüfung, Klausur / Prüfungsdauer: 60 Minuten, benotet

Beschreibung:

Die Basismodulklausur umfasst die Inhalte des gesamten Moduls (GK1 und GK2). Sie findet einmal pro Semester

statt und kann erst im Folgesemester wiederholt werden.
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Modul GER-4107 (= HsD-11-DF): Deutschdidaktik Aufbaumodul
Didaktikfach (= Aufbaumodul Didaktikfach Deutsch)
Deutschdidaktik Aufbaumodul Didaktikfach

6 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christel Meier

Inhalte:

Fachliche Grundlagen des Deutschunterrichts

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über grundlegende sprach-, literatur- und medienwissenschaftliche Kenntnisse zur

Orientierung und Anwendung im jeweiligen deutschdidaktischen Bereich. In lehrplanbezogenen Beispielen können

die Studierenden deutschdidaktische und methodische Entscheidungen fachlich begründen. Sie fundieren Lehr- und

Lernprozesse theoretisch und reflektieren diese kritisch-konstruktiv.

Methodisch:

Die Studierenden erschließen selbständig grundlegende Fachliteratur aus dem jeweiligen Segment (Sprache,

Literatur, Medien). Sie präsentieren und diskutieren eigene Arbeitsergebnisse in mündlicher wie in schriftlicher Form

unter sinnvoller Hinzuziehung von Veranschaulichungsmitteln.

Sozial/personal:

Die Studierenden schätzen solide Sachkenntnisse als grundlegendes Erfordernis jeglichen Unterrichtens –

auch im Didaktikfach. Sie zeigen ein sach- und situationsgerechtes Kommunikationsverhalten. In Diskussionen,

Präsentationen und kleineren Praxisversuchen beweisen die Studierenden Verantwortungsbewusstsein, Team- und

Kritikfähigkeit sowie Neugierde und geistige Beweglichkeit.

Bemerkung:

DIE ANMELDUNG ZUR PRÜFUNG ERFOLGT UNTER DEM TITEL DES JEWEILIGEN SEMINARS (MODULTEIL).

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Es muss absolviert sein: Basismodul

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulteilprüfungen

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 3.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Aufbauseminar Literatur- und Mediendidaktik

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 3.0

Lernziele:

S.u. Modul

Inhalte:

S.u. Modul

Gültig im Sommersemester 2026 - MHB erzeugt am 06.04.2026 46



Modul GER-4107 (= HsD-11-DF)

Literatur:

Literaturhinweise erfolgen in der Lehrveranstaltung.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Aufbauseminar Literatur- und Mediendidaktik (neue Bezeichnung LPO UA 2023 = Literatur- und Lesedidaktik)

– Kurs 1 (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar werden für die lese-, literatur- und mediendidaktischen Lernbereiche des Deutschunterrichts

der Grundschule und der Hauptschule fachliche Grundlagen und didaktische Konzeptionen vermittelt.

Aufbauseminar Literatur- und Mediendidaktik (neue Bezeichnung LPO UA 2023 = Literatur- und Lesedidaktik)

– Kurs 2 (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar werden für die lese-, literatur- und mediendidaktischen Lernbereiche des Deutschunterrichts

der Grundschule und der Hauptschule fachliche Grundlagen und didaktische Konzeptionen vermittelt.

Aufbauseminar Literatur- und Mediendidaktik (neue Bezeichnung LPO UA 2023 = Literatur- und Lesedidaktik)

– Kurs 4 (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar werden für die lese-, literatur- und mediendidaktischen Lernbereiche des Deutschunterrichts

der Grundschule und der Hauptschule fachliche Grundlagen und didaktische Konzeptionen vermittelt.

Aufbauseminar Literatur- und Mediendidaktik (neue Bezeichnung LPO UA 2023 = Literatur- und Lesedidaktik)

– Kurs 5 (BLOCKSEMINAR) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar werden für die lese-, literatur- und mediendidaktischen Lernbereiche des Deutschunterrichts

der Grundschule und der Hauptschule fachliche Grundlagen und didaktische Konzeptionen vermittelt.

Prüfung

Modulteilprüfung AS Literatur- und Mediendidaktik

Modul-Teil-Prüfung, Klausur / Prüfungsdauer: 60 Minuten

Bearbeitungsfrist: 60 Minuten, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Vor- und Nachbereitung der Sitzungen, Eigenstudium

Beschreibung:

Ausnahmefall WS 2020/21: Portfolio

Modulteile

Modulteil: Aufbauseminar Sprachdidaktik

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 3.0

Lernziele:

S.u. Modul

Inhalte:

S.u. Modul

Literatur:

Literaturhinweise erfolgen in der Lehrveranstaltung.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Aufbauseminar Sprachdidaktik – Kurs 1 (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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In diesem Seminar werden für die sprachdidaktischen Lernbereiche des Deutschunterrichts der Grundschule

und der Hauptschule (Sprachbetrachtung, Rechtschreiben, Sprechen, Schreiben) fachliche Grundlagen und

didaktische Konzeptionen vermittelt.

Aufbauseminar Sprachdidaktik – Kurs 2 (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar werden für die sprachdidaktischen Lernbereiche des Deutschunterrichts der Grundschule und

der Mittelschule (Sprachbetrachtung, Rechtschreiben, Sprechen, Schreiben) fachliche Grundlagen und didaktische

Konzeptionen vermittelt.

Aufbauseminar Sprachdidaktik – Kurs 3 (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar werden für die sprachdidaktischen Lernbereiche des Deutschunterrichts der Grundschule und

der Mittelschule (Sprachbetrachtung, Rechtschreiben, Sprechen, Schreiben) fachliche Grundlagen und didaktische

Konzeptionen vermittelt.

Aufbauseminar Sprachdidaktik – Kurs 4 (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar werden für die sprachdidaktischen Lernbereiche des Deutschunterrichts der Grundschule

und der Hauptschule (Sprachbetrachtung, Rechtschreiben, Sprechen, Schreiben) fachliche Grundlagen und

didaktische Konzeptionen vermittelt.

Aufbauseminar Sprachdidaktik – Kurs 5 (BLOCKSEMINAR) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar werden für die sprachdidaktischen Lernbereiche des Deutschunterrichts der Grundschule

und der Hauptschule (Sprachbetrachtung, Rechtschreiben, Sprechen, Schreiben) fachliche Grundlagen und

didaktische Konzeptionen vermittelt.

Aufbauseminar Sprachdidaktik – Kurs 6 (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar werden für die sprachdidaktischen Lernbereiche des Deutschunterrichts der Grundschule

und der Hauptschule (Sprachbetrachtung, Rechtschreiben, Sprechen, Schreiben) fachliche Grundlagen und

didaktische Konzeptionen vermittelt.

Prüfung

Modulteilprüfung AS Sprachdidaktik

Modul-Teil-Prüfung, Klausur / Prüfungsdauer: 60 Minuten

Bearbeitungsfrist: 60 Minuten, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Vor- und Nachbereitung der Sitzungen, Eigenstudium

Beschreibung:

Die (Teil-)Prüfung wird in der letzten Seminarsitzung durchgeführt. Sie kann im Folgesemester bei Nichtbestehen

wiederholt werden.
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Modul GER-4111 (= HsD-21-DF): Deutschdidaktik
Vertiefungsmodul Didaktikfach (= Vertiefungsmodul Didaktikfach
Deutsch)
Deutschdidaktik Vertiefungsmodul Didaktikfach

8 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christel Meier

Inhalte:

Themen und Fragen fachbezogenen Lehrens und Lernens in einem deutschdidaktischen Spezialgebiet

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verbreitern ihr Grundwissen und verfügen über vertiefte Kenntnisse in einem Spezialgebiet

der Deutschdidaktik. Sie sind in der Lage, fachbezogene Lehr- und Lernprozesse theoretisch zu begründen und

kritisch zu reflektieren. Dabei differenzieren sie sachanalytische Grundlegungen, didaktische Entscheidungen und

methodische Umsetzungen. Die Studierenden beschreiben Lehr-/Lernprozesse als komplexes Ergebnis fachlicher,

personenbezogener, institutioneller und bildungspolitischer Faktoren.

Methodisch:

Die Studierenden recherchieren und erschließen selbständig deutschdidaktische Forschungsliteratur, vor allem aus

dem betreffenden Spezialgebiet. Sie präsentieren eigene Arbeitsergebnisse in mündlicher wie in schriftlicher Form

und ziehen hierfür Veranschaulichungsmittel sinnvoll hinzu. In selbsttätigen Erprobungen wenden die Studierenden –

in Grenzen – auch praktische Lehr-/Lernverfahren an und evaluieren diese überlegt.

Sozial/personal:

Im wissenschaftlichen Diskurs begründen und modifizieren die Studierenden eigene Positionen. Sie zeigen ein sach-

und situationsgerechtes Kommunikationsverhalten. Die Studierenden vertiefen sich über einen längeren Zeitraum

hinweg in ein Thema und arbeiten kontinuierlich an einer Aufgabenstellung. In der Erfahrung, dass wissenschaftliche

Erkenntnisse stets standortgebunden und vorläufig sind, zeigen die Studierenden gedankliche Flexibilität und

Ambiguitätstoleranz.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

180 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Es muss absolviert sein: Deutschdidaktik Basismodul Sekundarstufen

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 3.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Examenskolloquium

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Lernziele:

S.u. Modul

Inhalte:

S.u. Modul
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Literatur:

Literaturhinweise erfolgen in der Lehrveranstaltung.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Examenskolloquium Deutschdidaktik Sekundarstufe

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Dieser Examenskurs bereitet besonders Studierende der Lehrämter weiterführender Schularten auf die schriftliche

Staatsexamensprüfung in Fachdidaktik Deutsch vor. Es werden Grundlagen aus dem Basismodul wiederholt,

Themenstellungen zu verschiedenen Lern-/Kompetenzbereichen besprochen, weiterführende Lektürehinweise

gegeben und Anforderungen der Textsorte „Klausurarbeit“ geklärt. Ebenso wird eine Reihe von grundlegenden

Sekundärtexten besprochen.

Modulteile

Modulteil: Vertiefungsseminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Lernziele:

S.u. Modul

Inhalte:

S.u. Modul

Literatur:

Literaturhinweise erfolgen in der Lehrveranstaltung.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Hauptseminar (auch Vertiefungsseminar Sekundarstufe u. Master): Didaktische Analyse in der Sekundarstufe

(Hauptseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die sog. "Didaktische Analyse" ist das Kernstück einer Unterrichtsvorbereitung im Fach Deutsch. Wir werden

in diesem Seminar anhand ausgewählter literarischer Texte für die Sekundarstufe den Weg von der sog.

"Sachanalyse" literarischer Texte über die Identifikation spezifischer Anforderungen dieser Texte für Lernende

bis hin zur Konstruktion von textspezifischen Lernaufgaben, Impulsen und differenzierten, auch inklusiven

Unterstützungsangeboten in den Blick nehmen. Forschungsbasiert ist diese Seminar insofern, als ein Leitfaden

zur "Didaktischen Analyse" erprobt und evaluiert wird, der derzeit in einer Forschungskooperation entsteht und

deutschlandweit in universitären Seminaren erprobt wird.

Vertiefungsseminar (GS+SEK): Literarisches Schreiben mit KI (BLOCKSEMINAR) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die digitale Computertechnik und die darauf basierende Kultur der Digitalität haben nicht nur die

Kommunikationsformen und das Spektrum an Textsorten verändert, sondern auch die Kulturtechnik des

Schreibens an sich. Vor diesem Hintergrund wird in diesem Forschungsprojekt literarisches Schreiben in Form

von Interactive Storytelling mit der Nutzung künstlicher Intelligenz verbunden. Konkret werden dazu die beiden

Online-Programme "Twine" und "ChatGTP" miteinander kombiniert, um insbesondere das Prompt-Design als

maßgebliche Kompetenz bei Schreibprozessen mit KI-Unterstützung in den Blick zu nehmen. Das Seminar erfolgt

in Kooperation mit einem Gymnasium.

Vertiefungsseminar (GS+SEK, auch Master): Deutschdidaktik und empirische Bildungsforschung (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar werden Grundlagen der empirischen Bildungsforschung aus fachdidaktischer Perspektive

vermittelt. Dazu werden unterschiedliche Forschungsdesigns zu fachlich einschlägigen Forschungsfragen erprobt

und die jeweiligen Forschungsprozesse in Teilen durchgespielt.

Vertiefungsseminar (GS+Sek.): Poetry Slam im Deutschunterricht (BLOCKSEMINAR) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Dieses Seminar zielt ausgehend von der theoretischen Betrachtung des Poetry Slams sowie dessen

fachdidaktischem Potenzial insbesondere auf konkrete Realisierungsmöglichkeiten im Deutschunterricht: In Form

intermedialer Rezeptionen verschiedener Slam-Texte und Performances werden stilistische Eigenheiten des

Genres Slam Poetry aufgezeigt, ehe dieselben im eigenen Schreibprozess praktisch erprobt werden. Schließlich

soll durch praktische Performance-(Vor-)Übungen der performative Charakter der Slam Poetry im eigenen

Handeln erfahrbar gemacht werden. Für das gesamte Seminar ist hierbei stets die Frage nach den didaktisch-

methodischen Vermittlungsformen im konkreten Unterrichtsgeschehen der Primar- und Sekundarstufe leitend.

Vertiefungsseminar Sekundarstufe (auch Master): Film (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Filme sind audiovisuelle Texte, sie besitzen eine spezielle 'Sprache', können als eine besondere Form resp.

Gattung der Literatur bezeichnet werden und sind demzufolge fester Bestandteil des deutschdidaktischen

Curriculums. Ziel des Seminars ist es, die Möglichkeiten der Behandlung von (Spiel-)Filmen im Deutschunterricht

zu sichten und zu reflektieren. D.h., neben einer konzentrierten audiovisuellen 'Alphabetisierung' werden

theoretisch bzw. ästhetisch fokussierte 'Filmblicke' ermöglicht, diese auf ihre didaktische Verwertbarkeit hin

überprüft und auch in Einzelfällen methodisch praktikabel gemacht.

Vertiefungsseminar Sekundarstufe: Produktions- und spielorientierter Umgang mit Dramen und Balladen im

Deutschunterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Behandlung von literarischen Texten läuft in vielen Deutschstunden landauf, landab immer noch nach

rein herkömmlichen Mustern ab: Sie werden erschlossen und interpretiert. Zwar kann darauf, schon im

Hinblick auf Abschlussprüfungen wie das Abitur, nicht verzichtet werden und wesentliche literatur- oder

sprachwissenschaftliche Herangehensweisen sollen bzw. müssen Schüler*innen vermittelt bekommen, aber

ebenso darf ein guter Literaturunterricht das spielerische bzw. kreative Element nicht vernachlässigen. Das

angebotene Seminar will sich schwerpunktmäßig den zuletzt genannten Aspekten widmen, ohne die traditionelle

Literaturbesprechung ganz außen vor zu lassen. Es sollen Verbindungslinien zwischen der kreativen und

erschließenden Beschäftigung vor allem mit Dramen und Balladen aufgezeigt werden und dabei soll das

praktische Ausprobieren ebenfalls eine gewichtige Rolle spielen (dramatisches Gestalten als Bestandteil des

Deutschunterrichts, als Theaterprojekt, etwa im P-Seminar in der n... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Gesamtprüfung Vertiefungsmodul

Portfolioprüfung / Bearbeitungsfrist: 3 Wochen, benotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Vor- und Nachbereitung der Sitzungen, Eigenstudium
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Modul DAF-1101 (= DDZ-01-IKS-DF): Basismodul: Interkulturelle
Kommunikation und Spracherwerb (= Basismodul Interkulturelle
Kommunikation und Spracherwerb (IKS))
Basic Module: Intercultural Communication and Language Acquisition

7 ECTS/LP

Version 1.4.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Kristina Peuschel

Dr. Sonja Reiß-Held

Inhalte:

Einführung in die Bereiche Interkulturelle Kommunikation/Interkulturelles Lernen, Migrations- und Identitätsforschung

sowie Zweitspracherwerbs- und Mehrsprachigkeitsforschung.

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse im Bereich Interkulturelle Kommunikation und

Spracherwerb. Sie kennen basale Theorien zu den Themen Zweitspracherwerb, Migration und Interkulturelle

Kommunikation und können daraus Bezüge zu Aspekten herstellen, die im DaZ-/DaF-Unterricht bzw. in der Arbeit

in interkulturellen Zusammenhängen relevant sind. Die Studierenden verfügen über ein Propädeutikum zu den

Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens. Sie sind in der Lage, relevante Themen aus einführender Literatur zu

abstrahieren und wissenschaftlich angemessen zu zitieren.

Methodisch

Die Studierenden erwerben ihr Wissen in gemeinsamer und individueller Auseinandersetzung mit den Fachinhalten.

Sie sind in der Lage, relevante Informationen aus der Grundlagenliteratur zu entnehmen, sie kritisch zu betrachten

und ihre Arbeitsergebnisse unter verschiedenen Aspekten in mündlicher und schriftlicher Form und unter

Hinzuziehung von Veranschaulichungsmitteln fachlich zu präsentieren.

Sozial/personal

Im wissenschaftlichen Diskurs mit Lehrenden und Kommilitonen lernen die Studierenden, sich zu positionieren und

ihre Meinung zu einem wissenschaftlichen Thema sach- und situationsbezogen zu präsentieren. Die Studierenden

sind gefordert, ihre eigene Arbeit sowie die im Team zu organisieren und Aufgaben termingerecht zu bearbeiten.

Dabei entwickeln sie Softskills wie Kompromissbereitschaft, Mehrperspektivität, Konfliktfähigkeit und Flexibilität.

Durch die Präsentation ihrer Arbeitsergebnisse entwickeln die Studierenden zudem ihr Ausdrucksvermögen und ihre

Fähigkeit zu angemessenem Feedback.

Bemerkung:

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt unter dem Titel der jeweiligen Veranstaltung.

Auch wenn zur Erfüllung des Moduls mehrere Veranstaltungen besucht werden müssen, wird nur eine einzige

Prüfung für das gesamte Modul angemeldet

Arbeitsaufwand:

150 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Keine.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

beliebig
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Modulteile

Modulteil: Vorlesung oder Seminar

Lehrformen: Vorlesung, Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Inhalte:

Einführung in theoretische und methodische Grundlagen der Untersuchungs- und Vermittlungsbereiche

Interkulturelle Kommunikation und Zweitspracherwerb

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundlagen der Fächer DaZ und DaF II: Mehrsprachigkeit und Migration (Vorlesung + Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Modul "Grundlagen des Faches DaZ/DaF II: Mehrsprachigkeit und Migration" werden Konzepte und

Modelle vermittelt, die das Lernen von DaZ und DaF als mehrsprachiges Lernen begreifen und erklären. Das

Modul besteht aus einer Vorlesung und einer Übung. Ausgangspunkt ist die Annahme der mehrsprachigen

Gesellschaft als Normalfall. Darauf aufbauend werden Aspekte des Erwerbs und des Lernens des Deutschen

als nicht-erster Sprache und die damit verbundenen sprachlichen und persönlichen Entwicklungen aus

verschiedenen wissenschaftlichen Perspektiven erläutert. Diese sind spracherwerbsorientierte, linguistische,

bildungswissenschaftliche, kulturwissenschaftliche, diversitätssensible, postkoloniale und migrationspädagogische

Perspektiven. Mit Hilfe dieser Perspektiven werden aktuelle Ansätze und Konzepte der zweit- und

fremdsprachlichen Deutschvermittlung und des Deutschlernens in globalen und lokalen Kontexten auch kritisch

hinterfragt. In den begleitenden Übungen zur Vorlesung von Prof'in Peu... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Basismodul: Interkulturelle Kommunikation und Spracherwerb

Modulprüfung, Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Modulteile

Modulteil: Übung

Lehrformen: Übung

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Inhalte:

Begleitkurs zur Einführung ‚Interkulturelle Kommunikation und Spracherwerb’

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundlagen der Fächer DaZ und DaF II: Mehrsprachigkeit und Migration (Vorlesung + Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Modul "Grundlagen des Faches DaZ/DaF II: Mehrsprachigkeit und Migration" werden Konzepte und

Modelle vermittelt, die das Lernen von DaZ und DaF als mehrsprachiges Lernen begreifen und erklären. Das

Modul besteht aus einer Vorlesung und einer Übung. Ausgangspunkt ist die Annahme der mehrsprachigen

Gesellschaft als Normalfall. Darauf aufbauend werden Aspekte des Erwerbs und des Lernens des Deutschen

als nicht-erster Sprache und die damit verbundenen sprachlichen und persönlichen Entwicklungen aus

verschiedenen wissenschaftlichen Perspektiven erläutert. Diese sind spracherwerbsorientierte, linguistische,

bildungswissenschaftliche, kulturwissenschaftliche, diversitätssensible, postkoloniale und migrationspädagogische

Perspektiven. Mit Hilfe dieser Perspektiven werden aktuelle Ansätze und Konzepte der zweit- und

fremdsprachlichen Deutschvermittlung und des Deutschlernens in globalen und lokalen Kontexten auch kritisch

hinterfragt. In den begleitenden Übungen zur Vorlesung von Prof'in Peu... (weiter siehe Digicampus)
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Modul DAF-1201 (= DDZ-02-MUD-DF): Basismodul: Methodik und
Didaktik (= Basismodul Methodik und Didaktik (MUD))
Basic Module: Methodology and Didactics

7 ECTS/LP

Version 1.4.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Kristina Peuschel

Dr. Sonja Reiß-Held

Inhalte:

Einführung in methodische und didaktische Fragestellungen des zweit- und fremdsprachlichen Unterrichts

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich

Die Studierenden verfügen über einen Überblick zu historischen und aktuellen methodischen Konzepten des DaZ-/

DaF-Unterrichts und begreifen unterrichtliche Vorgehensweisen, die aktuellen wissenschaftlichen Kenntnissen folgen,

auch in Abhängigkeit vorangegangener Methoden. Sie besitzen grundlegende Kenntnisse zu Unterrichtsprinzipien

und Lernzielen im DaZ-/DaF-Unterricht und zu wesentlichen Förderaspekten in den Bereichen Lesen, Schreiben,

Sprechen und Hören. Auf der Grundlage dieser Wissensbestände sind die Studierenden fähig, auch DaZ-/DaF-

Lehrwerke im Hinblick auf Übungstypen und methodisch-didaktische Verfahrensweisen einzuordnen und kritisch zu

analysieren.

Methodisch

Die Studierenden erwerben ihr Wissen in gemeinsamer und individueller Auseinandersetzung mit den Fachinhalten.

Sie sind in der Lage, relevante Informationen aus der Grundlagenliteratur zu entnehmen, sie kritisch zu betrachten

und ihre Arbeitsergebnisse unter verschiedenen Aspekten in mündlicher und schriftlicher Form und unter

Hinzuziehung von Veranschaulichungsmitteln fachlich zu präsentieren.

Sozial/personal

Im wissenschaftlichen Diskurs mit Lehrenden und Kommilitonen lernen die Studierenden, sich zu positionieren und

ihre Meinung zu einem wissenschaftlichen Thema sach- und situationsbezogen zu präsentieren. Die Studierenden

sind gefordert, ihre eigene Arbeit sowie die im Team zu organisieren und Aufgaben termingerecht zu bearbeiten.

Dabei entwickeln sie Softskills wie Kompromissbereitschaft, Mehrperspektivität, Konfliktfähigkeit und Flexibilität.

Durch die Präsentation ihrer Arbeitsergebnisse entwickeln die Studierenden zudem ihr Ausdrucksvermögen und ihre

Fähigkeit zu angemessenem Feedback.

Bemerkung:

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt unter dem Titel der jeweiligen Veranstaltung.

Auch wenn zur Erfüllung des Moduls mehrere Veranstaltungen besucht werden müssen, wird nur eine einzige

Prüfung für das gesamte Modul angemeldet.

Arbeitsaufwand:

150 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Vorlesung oder Seminar

Lehrformen: Vorlesung, Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00
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Inhalte:

Einführung in methodische und didaktische Fragestellungen des zweit- und fremdsprachlichen Unterrichts

Prüfung

Basismodul: Methodik und Didaktik

Modulprüfung, Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Modulteile

Modulteil: Übung

Lehrformen: Übung

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Inhalte:

Begleitkurs zur Einführung "Methodik und Didaktik"
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Modul DAF-1301 (= DDZ-03-SBV-DF): Basismodul:
Sprachbeschreibung und Sprachvermittlung (= Basismodul
Sprachbeschreibung und Sprachvermittlung (SBV))
Basic Module: Language Description and Language Teaching

7 ECTS/LP

Version 1.4.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Kristina Peuschel

Dr. Sonja Reiß-Held

Inhalte:

Einführung in die linguistischen Teilgebiete unter fremd- und zweitsprachendidaktischer Perspektive.

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich

Die Studierenden erwerben Grundlagenkenntnisse in grammatischen Kernbereichen der deutschen

Gegenwartssprache. Davon ausgehend bearbeiten sie linguistische Fragestellungen, vor allem auch im Hinblick auf

Aspekte der Didaktik und Methodik des Sprachenlernens und Sprachenerwerbs. Sie lernen zudem Verfahren kennen,

sprachwissenschaftliche Beschreibungsmodelle auf Situationen der Sprachvermittlung zu transferieren.

Methodisch

Die Studierenden erwerben ihr Wissen in gemeinsamer und individueller Auseinandersetzung mit den Fachinhalten.

Sie sind in der Lage, relevante Informationen aus der Grundlagenliteratur zu entnehmen, sie kritisch zu betrachten

und ihre Arbeitsergebnisse unter verschiedenen Aspekten in mündlicher und schriftlicher Form und unter

Hinzuziehung von Veranschaulichungsmitteln fachlich zu präsentieren.

Sozial/personal

Im wissenschaftlichen Diskurs mit Lehrenden und Kommilitonen lernen die Studierenden, sich zu positionieren und

ihre Meinung zu einem wissenschaftlichen Thema sach- und situationsbezogen zu präsentieren. Die Studierenden

sind gefordert, ihre eigene Arbeit sowie die im Team zu organisieren und Aufgaben termingerecht zu bearbeiten.

Dabei entwickeln sie Softskills wie Kompromissbereitschaft, Mehrperspektivität, Konfliktfähigkeit und Flexibilität.

Durch die Präsentation ihrer Arbeitsergebnisse entwickeln die Studierenden zudem ihr Ausdrucksvermögen und ihre

Fähigkeit zu angemessenem Feedback.

Bemerkung:

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt unter dem Titel der jeweiligen Veranstaltung.

Auch wenn zur Erfüllung des Moduls mehrere Veranstaltungen besucht werden müssen, wird nur eine einzige

Prüfung für das gesamte Modul angemeldet.

Arbeitsaufwand:

150 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Vorlesung oder Seminar

Lehrformen: Vorlesung, Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00
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Inhalte:

Einführung in die linguistischen Teilgebiete unter fremd- und zweitsprachendidaktischer Perspektive.

Prüfung

Basismodul: Sprachbeschreibung und Sprachvermittlung

Modulprüfung, Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Modulteile

Modulteil: Übung

Lehrformen: Übung

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Inhalte:

Begleitkurs zur Einführung "Sprachbeschreibung und Sprachvermittlung"
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Modul SZZ-0005 (= DDZ-31-SP 1): Sprachpraxis 1 DDZ (6 LP) (=
Sprachpraxis 1)
Foreign Language 1

6 ECTS/LP

Version 2.4.0 (seit SoSe18)

Modulverantwortliche/r: Dr. Martin Schnell

je nach Sprache, siehe allgemeine Modulblätter des Sprachenzentrums (https://www.uni-augsburg.de/de/organisation/

einrichtungen/sz/fremdsprachenangebot/ > Sprache auswählen > "Übersichten (Module, Einbringbarkeit)" >

"Modulblätter")

Inhalte:

"Arabisch 1", "Chinesisch 1", "Japanisch 1" und "Türkisch 1": Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen

Fertigkeiten für Lerner/-innen ohne Vorkenntnisse

"Español 1", "Italiano 1", "Português 1", "Rumänisch 1" und "Russisch 1": Erwerb von grundlegenden

fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für die elementare

Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

"Arabisch 1", "Chinesisch 1", "Japanisch 1", "Türkisch 1": Teilfertigkeiten des Niveaus A1

"Español 1", "Italiano 1", "Português 1", "Rumänisch 1", "Russisch 1": Niveau A1 GER

Bemerkung:

Es ist ein Sprachkurs (4 SWS) in der gewählten Partnersprache zu belegen.

Online-Anmeldung (zu den Lehrveranstaltungen über Digicampus, zu den Prüfungen über STUDIS)

Weitere Informationen: http://www.sz.uni-augsburg.de/downloads/

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Sprachpraxis 1

Lehrformen: Übung

Sprache: alle Sprachen

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

Es ist ein Sprachkurs (4 SWS) in der gewählten Partnersprache zu belegen.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Español 1 / Gruppe A (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Español 1 / Gruppe B (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Español 1 / Gruppe C (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Español 1 / Gruppe D (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Italiano 1 / Gruppe A (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Italiano 1 / Gruppe B (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Italiano 1 / Gruppe C (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Italiano 1 / Gruppe D (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Sprachkurs zur gewählten Partnersprache (Sprachpraxis 1)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, unbenotet
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Modul EAS-3000 (= HsE 040 DF): Didactics: Introduction (V+Ü, 5
LP) (= Basismodul Fachdidaktik Englisch)
Didactics: Introduction

5 ECTS/LP

Version 1.4.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Petra Kirchhoff

Inhalte:

Einführung in grundlegende Theorien, Konzepte, Ansätze und Methoden der Fremdsprachendidaktik, darunter

Hinführung an fremdsprachendidaktische Forschungsfragen, Fachinhalte und Lernziele, Grundlagen des

Fremdsprachenerwerbs und Schwerpunktfragen des Fremdsprachenunterrichts; Einbindung in berufs- und

praxisbezogene Kontexte.

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse in der Fachdidaktik des Englischen. Sie sind in der

Lage, fachbezogene Lehr- und Lernprozesse theoretisch zu begründen. Dabei differenzieren sie Kompetenzen und

methodische Umsetzungen sowie deren Überprüfung. Die Studierenden begreifen Lehr-/Lernprozesse als komplexes

Zusammenwirken fachlicher, personenbezogener, institutioneller und bildungspolitischer Faktoren.

Methodisch:

Die Studierenden lernen, auch längere Instruktionsphasen konzentriert zu verfolgen und eigenständige Notate

anzufertigen. Sie können mit fachdidaktischen Grundlagentexten selbstständig umgehen und wissen diese im

Rahmen der Vor- bzw. Nachbereitung von Lehrveranstaltungen gewinnbringend zu nutzen.

Sozial/personal:

Die Studierenden lernen grundlegende Formen wissenschaftlicher Kommunikation kennen. Sie erfassen die Differenz

zwischen ihren alltagsweltlichen (Schul-)Vorerfahrungen und einer wissenschaftlichen Objektkonstitution. Im

ersten Kontakt mit dem Fachbereich werden eigene wissenschaftliche Positionen begründet und fachliche Neugier

entwickelt.

Bemerkung:

Es muss zu jedem Modulteil eine Veranstaltung belegt werden. Auch wenn das Modul aus mehreren Veranstaltungen

besteht, erfolgt nur EINE Prüfungsanmeldung für das komplette Modul.

Bitte melden Sie sich zur Modulprüfung über den Modulteil 1 an. 

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

Nicht im Sommersemester 2025

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Introduction to the Teaching of English

Lehrformen: Vorlesung

Dozenten: Prof. Dr. Engelbert Thaler

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2,00
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Inhalte:

This interactive lecture will provide an overview of key aspects and current debates in the field of TEFL (Teaching

and Learning English as a Foreign Language). Participants have the opportunity to familiarize themselves with the

topics: European and national language learning policies, language teacher education and development, (second)

language learning theories, individual differences, language teaching methodology, the teaching, learning and

testing of the language domains (pronunciation, vocabulary, grammar) and the four skills (listening, speaking,

reading, writing) as well as culture, media and literature in the foreign language classroom.

This course is not suitable for students in their first semester (except Masters students).

If required by your study course, also register for the compulsory supplementary courses. Please note that the

supplementary course must be attended in the same semester as the lecture. The topics of both courses are

relevant for the final exam.

The lecture is also accompanied by a weekly tutorial for revising and consolidating knowledge.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Introduction to the Teaching of English (GS, MS, RS, Gym) (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

This lecture gives you a well-founded and engaging overview of key topics and current debates in the field of

Teaching English as a Foreign Language (TEFL). You will explore essential foundations of TEFL and develop

a deeper understanding of current issues and challenges in English language teaching. You will engage with

topics such as: European and national language learning policies, language teacher education and professional

development, theories of second language learning, learner heterogeneity, language teaching methodology, the

teaching, learning, and assessment of language areas such as pronunciation, vocabulary, and grammar, the four

skills: listening, speaking, reading, and writing, as well as culture, media, and literature in the foreign language

classroom. During the semester, you will also attend a guest lecture by an invited speaker. An online tutorial

accompanies the lecture and helps you revise, deepen, and consolidate your knowledge throughout the semester.

Please reg... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Didactics: Introduction (V+Ü, 5 LP)

Modulprüfung, (Klausur) / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten

Beschreibung:

Es muss zu jedem Modulteil eine Veranstaltung belegt werden. Auch wenn das Modul aus mehreren

Veranstaltungen besteht, erfolgt nur EINE Prüfungsanmeldung für das komplette Modul.

Es muss zu jedem Modulteil eine Veranstaltung belegt werden. Auch wenn das Modul aus mehreren

Veranstaltungen besteht, erfolgt nur EINE Prüfungsanmeldung für das komplette Modul.

Bitte melden Sie sich zur Modulprüfung über den Modulteil 1 an. 

Modulteile

Modulteil: Begleitübung zur Vorlesung "Introduction to the Teaching of English"

Lehrformen: Übung

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2,00
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Inhalte:

In this supplementary course (“Begleitübung”) to the lecture “Introduction to the Teaching of English”, students

acquire basic knowledge and skills in dealing with academic key concepts and techniques from a TEFL

perspective, which they will later on need, apply and further deepen in the context of their study program. For

example, students will acquire knowledge of how to prepare, conduct and evaluate classroom observations

(observation of English lessons) in a criterion-guided manner. They will explore the aspects that need to be taken

into account when developing their own teaching and learning materials (e.g. worksheets, tasks, exercises)

and understand which didactic principles of TEFL are used to design modern textbooks. Another focus is the

acquisition of basic knowledge and skills with regard to the writing of term papers in TEFL. Aspects such as finding

and developing a topic, researching relevant secondary literature, structuring term papers, working with the style

sheet as well as using correct citation/bibliography will also be dealt with.

This “Begleitübung” is a compulsory module part of the basic module in TEFL. Students are strongly advised to

attend both the lecture and this supplementary course in the same term as the contents and topics covered in this

course are relevant for the written final (written exam in the context of the introductory lecture). The main language

spoken in this course will be English.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Begleitübung zur Vorlesung "Introduction to the Teaching of English" (GS/MS/RS/Gym) (online) (Übung)

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

In this supplementary course (“Begleitübung”) to the lecture “Introduction to the Teaching of English”,

students acquire basic knowledge and skills in dealing with academic key concepts and techniques from a

TEFL perspective, which they will later apply and further deepen in the context of their study program. The

“Begleitübung” is a compulsory module part of the basic module in TEFL. Students are strongly advised to attend

both the lecture and this supplementary course in the same term as the contents and topics covered in this course

are relevant for the final written exam in the context of the introductory lecture. The main language used in this

course is English.

Begleitübung zur Vorlesung "Introduction to the Teaching of English" (GS/MS/RS/Gym) (online) (Übung)

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

This supplementary course, 'Begleitübung', accompanies the 'Introduction to the Teaching of English' lecture. It

supports students in acquiring basic knowledge and skills in dealing with academic key concepts and techniques

from a TEFL perspective. The 'Begleitübung' is a compulsory module forming part of the basic TEFL module.

Students are strongly advised to attend both the lecture and this supplementary course in the same term, as the

content covered in this course is relevant to the final written exam in the context of the introductory lecture. To

pass the Begleitübung, students must pass two online tests. The main language used in this course is English.
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Modul EAS-3204 (= HsE 140 DF): Didactics: Intermediate (PS+Ü, 6
LP) (= Aufbaumodul Fachdidaktik Englisch)
Didactics: Intermediate

6 ECTS/LP

Version 1.2.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Petra Kirchhoff

Inhalte:

Hinführung an fremdsprachendidaktische Forschungsfragen, Fachinhalte und Lernziele, Grundlagen des

Fremdsprachenerwerbs und Schwerpunktfragen des Fremdsprachenunterrichts; Einbindung in berufs- und

praxisbezogene Kontexte. Vertiefung der fremdsprachlichen Fertigkeiten.

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

In der intensiven Auseinandersetzung mit einem Thema eines Schwerpunktbereiches (Einflussfaktoren,

Kompetenzen, Methodik, Leistungsbeurteilung) erweitern die Studierenden ihre Kenntnisse in der Englischdidaktik

und erkennen Zusammenhänge. Sie sind in der Lage, fachbezogene Lehr- und Lernprozesse nicht nur theoretisch zu

begründen sondern auch kritisch zu reflektieren.

Methodisch:

Im Sinne wissenschaftlichen Arbeitens erschließen die Studierenden selbstständig Forschungsliteratur aus

dem Gebiet der Englischdidaktik. Sie präsentieren eigene Arbeitsergebnisse unter sinnvoller Hinzuziehung von

Veranschaulichungsmitteln.

Sozial/personal:

Im wissenschaftlichen Diskurs vertreten und modifizieren die Studierenden eigene Positionen. Dabei erwerben sie ein

sach- und situationsgerechtes Kommunikationsverhalten. Die Studierenden lernen, sich über einen längeren Zeitraum

hinweg in ein Thema zu vertiefen bzw. kontinuierlich an einer Aufgabenstellung zu arbeiten. In der Erfahrung, dass

wissenschaftliche Erkenntnisse stets standortgebunden und vorläufig sind, erwerben die Studierenden gedankliche

Flexibilität und Ambiguitätstoleranz.

Sprachlich:

Die Studierenden verfügen über solide fremdsprachliche Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben,

Sprechfertigkeit) für die selbstständige Sprachverwendung.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

abgeschlossenes Modul "Didactics: Introduction (V+Ü, 5 LP)" (EAS-3000)

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modul-Teil-Prüfungen

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Proseminar, siehe Titel der jeweiligen Lehrveranstaltung

Lehrformen: Proseminar

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2,00

ECTS/LP: 3.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Analysing and adapting textbooks (MS/RS/Gym) (Proseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Textbooks have always played a vital part in teaching and learning English in the EFL classroom- but what’s in

a textbook and why do most teachers not teach without? In this seminar we are going to define and determine

the relevance of textbooks and of the course itself by evaluating its status quo in (heterogeneous) present-

day classrooms. We will do this by examining which competences are catered for in textbooks and which ones

need to be given more attention. Together, we will see how textbooks evolve and grow along with students’

proficiency- from beginner level to advanced level. We are going to explore where a textbook might fail and where

it needs adapting. A key part of the seminar will be devoted to the conceptualisation of lessons based on textbook

materials. Teaching materials will be provided. Please note: This course is appropriate for students studying

English for secondary schools (MS/RS/Gym).... (weiter siehe Digicampus)

Analysing and adapting textbooks (MS/RS/Gym) (Proseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Textbooks have always played a vital part in teaching and learning English in the EFL classroom- but what’s in

a textbook and why do most teachers not teach without? In this seminar we are going to define and determine

the relevance of textbooks and of the course itself by evaluating its status quo in (heterogeneous) present-

day classrooms. We will do this by examining which competences are catered for in textbooks and which ones

need to be given more attention. Together, we will see how textbooks evolve and grow along with students’

proficiency- from beginner level to advanced level. We are going to explore where a textbook might fail and where

it needs adapting. A key part of the seminar will be devoted to the conceptualisation of lessons based on textbook

materials. Teaching materials will be provided.

Aspects of Teaching English in Primary School (GS) (Proseminar)

*Veranstaltung wird als Hybrid/gemischt abgehalten.*

Inhalt: - Allgemeine Themen und Fragen der Didaktik des Englischunterrichts in der Grundschule (Verbindung

zwischen Theorie und Praxis): - Theoretische Ansätze des Fremdsprachenerwerb und -lernens, Geschichte des

Fremdsprachenunterrichts, Methoden, Kompetenzen, LehrplanPLUS, Storytelling, 4 Skills + Sprachmittlung,

Task-Based Language Learning, Wortschatzlernen, Unterrichtsplanung, digitales Lernen, bilinguales Lernen,

Inklusion im Englischunterricht, exemplarische Themen des Lehrplans mit Materialsammlung - Erarbeitung einer

Präsentation/ eines Kursbeitrags zu einem Lehrplanthema mit Feedback durch Kurs und Dozentin

From Learner Practice to Teaching Practices: Core Practices in ELT (GS/ MS/RS/Gym) (Proseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Core teaching practices are employed in every English lesson and essential for helping learners master important

competencies. Recognised as high-leverage practices, they are fundamental to both student learning and the

professional development of teaching skills. Furthermore, they play a pivotal role in supporting learners' social

and emotional development. This seminar introduces the concept of core teaching practices as a framework for

practice-based teacher education in English language teaching. Students will work with selected core practices

through analysis, decomposition, and guided rehearsal. The seminar combines theoretical input with practical

activities such as task analysis, video-based reflection, and micro-teaching sessions that are conducted, video-

recorded, and analysed.

Methods of Teaching English in Elementary School (GS) (Proseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Learning English at elementary school should be a unit of “head, heart and hand”. This means cognitive, emotional

and practical skills should be stimulated and used during the lesson in various activities. How can teachers have

pupils listen to and talk in the foreign language with all their senses and without any shyness. Many concepts and

various different approaches were discussed since the beginning of teaching English to younger learners. This

seminar should introduce typical methods and techniques of teaching a foreign language in elementary school.

Together we will develop an ABC with necessary methods and techniques for the elementary school.

Podcasts in ELT. Developing, producing, and evaluating podcasts for learning English language and culture

(MS/RS/Gym) (Proseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Do you fancy creative English teaching and up-to-date teaching materials? Are you interested in podcasts or

perhaps even addicted to them? Do you at least listen to podcasts from time to time? Have you ever wanted to

create your own podcast? Or have you already done so and would like to pass on your knowledge? If so, you
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are in the right place! Whether it's the history of English football or the London tube, 1001 ways to prepare a hot

dog or a cheeseburger, phenomena and pitfalls of English grammar, English idioms and sayings, or whatever

else you have in mind. In this seminar, you will first receive a theoretical introduction to the design criteria for

podcasts and analyse podcast genres. We will explore various topics, including how teachers can use podcasts in

English lessons. Also, consider your learners: How can they develop their EFL learning competence with the help

of podcasts? What criteria should they focus on when creating their own podcasts? How can they use podcasts to

dem... (weiter siehe Digicampus)

Teaching and Testing Mediation (MS, RS, Gym) (Proseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

The seminar is dedicated to language mediation skills, with a focus on teaching, testing and evaluating these

skills. After a basic introduction to the concept of competence, the differences between different types of language

mediation will be developed and finally the most common types at the secondary school level will be examined

– mediation. The methodological approach to teaching language mediation tasks will be discussed, as will the

question of how mediation texts written by students are evaluated. Participants will work on concrete teaching

examples, and authentic texts by students from different grades will be used to ensure the greatest possible

practical relevance.

Prüfung

PS Didactics: Intermediate (PS+Ü, 6 LP)

Modul-Teil-Prüfung, Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten

Modulteile

Modulteil: Sprachpraxis für Englisch als Didaktikfach (Übung, Sprachkurs)

Lehrformen: Übung

Sprache: Englisch

SWS: 2,00

ECTS/LP: 3.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Sprachpraxis für Englisch als Didaktikfach (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Sprachpraxis für Englisch als Didaktikfach

Klausur, Modul-Teil-Prüfung / Prüfungsdauer: 45 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten

Beschreibung:

Ausnahmefall WS 2020/21: Portfolio
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Modul EAS-3604 (= HsE 240 DF): Didactics: Advanced (HS+Ex, 9
LP) (= Vertiefungsmodul Fachdidaktik Englisch)
Didactics: Advanced

9 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Petra Kirchhoff

Inhalte:

Vertiefung eines fremdsprachendidaktischen Schwerpunkts sowie vertiefte Reflexion fremdsprachendidaktischer

Theorien und Konzepte unter Beachtung zentraler Inhalte und Ziele des Faches Englisch; Fremdsprachendidaktische

Theoriebildung, empirische Unterrichtsforschung und schulische Praxis.

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse in einem Spezialgebiet der Englischdidaktik. Dabei setzen sie

ihr Wissen stets in Bezug zu anderen Teilbereichen der Fremdsprachendidaktik sowie verwandten Disziplinen. Sie

sind vertraut mit den für das Staatsexamen relevanten Bereichen: Sprachlerntheorien/Spracherwerb, kommunikativer

Englischunterricht, interkulturelles Lernen sowie Textarbeit.

Methodisch:

In Bezug auf die selbstständige Arbeit mit Forschungsliteratur vertiefen die Studierenden ihre methodischen

Fertigkeiten. Sie präsentieren Lektüreergebnisse, eigene methodische Erprobungen oder bereits eigene

Forschungsunterfangen (aus dem Kontext der Abschlussarbeit) und vertreten diese im wissenschaftlichen Gespräch.

Die Studierenden erarbeiten sich selbstständig und im wissenschaftlichen Diskurs Lösungsmöglichkeiten für konkrete

(Staatsexamens-)Aufgaben.

Sozial/personal:

Die Studierenden vertiefen ihre Fertigkeiten im sach- und adressatengerechten wissenschaftlichen Diskurs.

Sie festigen eigene Positionen und zeigen gleichzeitig Respekt und Aufgeschlossenheit für die Interessen und

Leistungen anderer. Generell lernen die Studierenden, mit einem hohen Arbeitspensum umzugehen. Dabei werden

Konzentrationsfähigkeit und Zeitmanagement gefördert.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 270 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

210 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

bei Lehramtsstudiengängen: abgeschlossenes Modul "Didactics: Intermediate

(PS+Ü, 6 LP)" (EAS-3204)

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf

WS und SoSe

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar, siehe Titel der jeweiligen Lehrveranstaltung

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

(How) can criteria of effective TEFL be translated into core practices? (MS/RS/Gym) (Hauptseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

This seminar combines theoretical perspectives and empirical insights to explore what characterizes effective

teaching and how these criteria apply to Teaching English as a Foreign Language (TEFL). We will examine
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established frameworks of effective teaching and critically discuss to what extent TEFL represents a subject-

specific case or can be described using general principles of instructional quality. A central focus of the course is

the concept of core practices of teaching (Grossman, 2018). We will investigate how criteria of effective teaching

can be translated into core praactices of teaching and discuss the opportunities and challenges of operationalizing

instructional quality through core practices in TEFL contexts. Throughout the seminar, students will engage with

both theoretical literature and empirical research. By working with selected empirical studies and data examples,

we will analyze how effective teaching and core practices are identified, measured, and interpreted i... (weiter

siehe Digicampus)

A.LEAP Summer School, "Teaching for the Future" (GS/MS/RS/Gym) (Hauptseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

At this international summer school, you will meet students from all over Europe. You will attend key lectures

focusing on the future of teaching, as well as workshops on the future of English language education. If you wish

to get credit for an advanced seminar in TEFL, the summer school can serve as a point of departure for a research

paper.

Digital Tools and Technology in the Young Learners’ EFL classroom (GS/MS/RS/Gym) (Hauptseminar)

*Veranstaltung wird als Hybrid/gemischt abgehalten.*

This course provides an overview of digital technologies, focussing on their use in EFL lessons with young

learners (grades 1–6). You will be introduced to key theoretical frameworks underpinning the use of technology

in the classroom, including Computer-Assisted Language Learning (CALL), the SAMR model, the ISAR model,

and relevant research findings. Practical examples from EFL classrooms will illustrate how these concepts can

be applied in teaching practice. Throughout the course, you will work with texts, explore a range of digital tools

for EFL teaching and learning, and engage independently and actively with key questions related to technology-

enhanced ELT. You will also be encouraged to experiment with selected tools, design and create tasks and

exercises, and critically reflect on the advantages and limitations of digital technologies in the foreign language

classroom. Active participation in all parts of the seminar is expected and required. As part of the seminar, you will

par... (weiter siehe Digicampus)

Explaining and Modelling in Teaching English as a Foreign Language (GS/MS/RS/Gym) (Hauptseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

This advanced seminar focuses on explaining and modelling as a central Core Teaching Practice (CTP) in English

as a Foreign Language (EFL) instruction. Explaining and modelling are widely regarded as high-leverage practices

because they directly shape learners’ access to language input, strategies, and disciplinary ways of thinking,

and thus play a decisive role in students’ learning success. The seminar is designed for advanced students

with an interest in empirically grounded, practice-based teacher education. Focus of the seminar The seminar

begins with the guiding question: What makes a good explanation in foreign language teaching? Drawing on

empirical research from second and foreign language learning, we will examine explanations as more than the

transmission of information. Particular attention is paid to research on clarity, structuring, cognitive activation,

learner orientation, and the integration of modelling as a way of making linguistic forms, strategies, and thinking

pro... (weiter siehe Digicampus)

Learning to Diagnose in TEFL Using Simulations (MS/RS/Gym) (Hauptseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

This course focuses on diagnosing cognitive engagement through a simulation in the context of Teaching English

as a Foreign Language (TEFL). It provides insights into teachers’ diagnostic skills as well as an overview of

simulation-based learning and its potential for teacher education. Throughout the course, participants will engage

with a simulation designed to foster English teachers’ diagnostic skills regarding cognitive engagement and, in

small groups, develop scaffolding measures to support the diagnostic process within this simulation. Finally,

participants will conduct small-scale studies to test the effectiveness of their scaffolding measures.

Teaching Speaking in the Young Learners’ EFL Classroom (GS/MS/RS/Gym) (Hauptseminar)

*Veranstaltung wird als Hybrid/gemischt abgehalten.*

In this research seminar, we will focus on the skill of speaking in English as a foreign language (EFL) learning

with young learners. Topics include: - Speaking competence - Speaking processes and skills - Speaking anxiety -

Approaches to teaching speaking - Classroom practices - Assessing speaking - Designing of speaking tasks We
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will analyse different types of speaking tasks and exercises, evaluating their potential to stimulate and support oral

communication in English language learning. You will also be encouraged to design, create, present, and evaluate

your own speaking tasks and exercises. You should be prepared to participate in (group-)learning speaking tasks

during the seminar. Active and independent participation in both the theoretical and practical elements of the

seminar is expected and required.

Utilizing Learners’ Linguistic Repertoires in the EFL Classroom: Opportunities and Challenges (Hauptseminar)

*Veranstaltung wird als Hybrid/gemischt abgehalten.*

The instruction of English within linguistically heterogeneous classrooms has become one of the most challenging

issues in the contemporary school context. By adopting a resource-oriented approach to the linguistic repertoires

of learners, the seminar explores diverse pedagogical frameworks, such as cross-linguistic awareness, and

classroom implementations to equip prospective teachers with a comprehensive understanding of multilingual

didactics. In the theoretical part, we will explore various definitions of multilingualism and its impact on the

contemporary foreign language teaching settings. Moreover, we will analyse the Common European Framework of

Reference for Languages (CEFR) concentrating specifically on its evolving perspectives regarding plurilingual and

pluricultural competence. In the practical part, creative teaching ideas for multilingual classrooms that incorporate

heritage languages of learners (the "multilingual turn" in lesson planning) will be presented. Moreover, we... (weiter

siehe Digicampus)

Modulteil: Examenskolloquium

Lehrformen: Kolloquium

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Prüfung

Didactics: Advanced (HS+Ex, 9 LP)

Modulprüfung, Seminararbeit / Bearbeitungsfrist: 6 Wochen, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten

Beschreibung:

Die Prüfungsleistung wird im Hauptseminar erbracht (Anmeldung auf STUDIS zur Modulprüfung im

Hauptseminar). Das Examenskolloquium ist parallel im gleichen Semester zu belegen (dort ist eine

Studienleistung in der Lehrveranstaltung zu erbringen (je nach LV und Dozent/in: z.B. Referat, Handout). 
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Modul GEO-1003 (= HsDFGeo-01-DID1): Fachdidaktik Geographie
Basismodul (= Fachdidaktik Geographie Basismodul)
Basic Module Geography Education

6 ECTS/LP

Version 3.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Ulrike Ohl

Inhalte:

Ziele, Aufgaben, historische Entwicklung von Geographiedidaktik und Geographieunterricht, lerntheoretische

Grundlagen, Raumkonzepte, Raumwahrnehmung und Raumaneignung, Bildung für nachhaltige Entwicklung,

interkulturelles Lernen, Lernen an außerschulischen Lernorten; fachliche, didaktische und methodische

Entscheidungen bei der Planung und Analyse von Geographieunterricht; begründete Auswahl und zielgerichteter

Einsatz geographischer Bildungsmedien

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden können Ziele und Aufgaben von Geographiedidaktik und Geographieunterricht sowie grundlegende

Ansätze und theoretische Grundlagen der Vermittlung geographischer Inhalte beschreiben und erläutern;

grundlegende fachdidaktische Entscheidungen der Planung von Geographieunterricht erklären, begründen

und analysieren; methodische Entscheidungen der Planung von Geographieunterricht erklären, begründen und

analysieren; die Auswahl und den Einsatz geographischer Bildungsmedien erklären, begründen und analysieren.

Methodisch:

Sie können wissenschaftliche geographiedidaktische  Präsentationen rezipieren sowie wissenschaftliche

geographiedidaktische Literatur recherchieren und auswerten und auf dieser Basis fachliche Grundlagen der

Geographiedidaktik schriftlich und mündlich beschreiben und erläutern; durch die aktive Teilnahme an Vorträgen und

Arbeitsphasen in Lehrveranstaltungen verfügen sie zudem über Präsentationskompetenzen und die Fähigkeit zur

konstruktiven Teilnahme an gemeinsamen fachdidaktischen Planungen und Diskussionen. 

Sozial/personal:

Sie können zielführend über geographische Bildungsprozesse und geographiedidaktische Sachverhalte

kommunizieren; kooperativ in Gruppen arbeiten, dabei wertschätzendes Gruppenverhalten zeigen; konstruktives

Feedback erhalten und geben; ein zielführendes Zeitmanagement bei der Erstellung von Unterrichtskonzeptionen und

wissenschaftlichen Arbeiten anwenden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Vor Besuch der Medienübung sollte eine der beiden Vorlesungen

Fachdidaktik I oder II erfolgreich absolviert sein.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

6,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorlesung Fachdidaktik I GEO-1003

Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2,00
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Modulteil: Vorlesung Fachdidaktik II GEO-1003

Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Didaktik der Geographie II: Planung und Analyse von Geographieunterricht (Kurs 1) (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Didaktik der Geographie II: Planung und Analyse von Geographieunterricht (Kurs 2) (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Medienübung GEO-1003

Lehrformen: Übung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Medienseminar (Kurs 1) alle Schularten (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Medienseminar (Kurs 2) alle Schularten (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Modulgesamtprüfung Fachdidaktik Geographie Basismodul

Portfolioprüfung / Bearbeitungsfrist: 12 Wochen, benotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester
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Modul GEO-2034 (= HsDFGeo-11-DID2): Fachdidaktik Geographie
Aufbaumodul - 8LP (= Fachdidaktik Geographie Aufbaumodul)
Advanced Module Geography Education - 8 ECTS

8 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Dr. Martin Xaver Müller

Inhalte:

Grundlegende geographiedidaktische Konzepte und Bewertung geographischer Unterrichtsinhalte Grundlegender

Zugang zur Rolle von Unterrichtsmethoden und Medien bei der Planung des Geographieunterrichts. Grundlegende

schulartübergreifende und schulartspezifische Planung von Unterricht, regionalgeographische Grundlagen, v.a. über

Deutschland/Europa

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden können ausgewählte geographiedidaktische Ansätze und Konzeptionen erläutern, beurteilen und

zielgerichtet auswählen; ausgewählte Zugänge des Lernens an außerschulischen Lernorten bzw. auf Exkursionen

erläutern und bewerten; regionalgeographische Grundlagen, v.a. über Deutschland/Europa.

Methodisch:

Sie können eine eigene Unterrichtskonzeption mit fachlicher Perspektive entwickeln, mündlich und schriftlich

darstellen, punktuell erproben und den praktischen Einsatz evaluieren; fachlich relevante Literatur recherchieren

und auswerten; zielführend über geographische Bildungsprozesse und Sachverhalte kommunizieren;

unterrichtsbezogener regionalgeographischer Überblick, v.a. über Deutschland/Europa.

Sozial/personal:

Sie können kooperativ in Gruppen arbeiten, dabei wertschätzendes Gruppenverhalten zeigen; konstruktives

Feedback erhalten und geben; ein zielführendes Zeitmanagement bei der Erstellung von Unterrichtskonzeptionen und

wissenschaftlichen Arbeiten anwenden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

160 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

80 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Absolvieren eines Seminars

Fachdidaktik, Wahl zwischen

Vorlesung Deutschland/Mitteleuropa

oder zwei Seminaren/Vorlesungen

Regionalgeographie sowie 2

fachdidaktische Exkursionstage.

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Fachdidaktik

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 3.0
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Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Innovative Methoden (Kurs 1) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Innovative Methoden (Kurs 2) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Vorlesung/Seminar Regionale Geographie

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 2.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Regionale Geographie Nordeuropas (für LA-Studierende) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Vorlesung/Seminar Regionale Geographie

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 2.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Regionale Geographie Nordeuropas (für LA-Studierende) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Vorlesung Europa/Mitteleuropa

Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich

SWS: 2,00

ECTS/LP: 4.0

Modulteil: Fachdidaktische Exkursion I (Standardexkursion)

Lehrformen: Exkursion

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 0,50

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Fachdidaktische Exkursion I: "Augsburg - Stadt am Lech" (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Fachdidaktische Exkursion II

Lehrformen: Exkursion

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 0,50

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Fachdidaktische Exkursion II: "Außerschulische Lernorte: Botanischer Garten, Zoo & UBZ" (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Fachdidaktische Exkursion II: "Außerschulischer Lernort Nördlinger Ries" (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Fachdidaktische Exkursion II: "Schüleraktivierende Methoden am außerschulischen Lernort" (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Fachdidaktik Geographie Aufbaumodul (8 LP)

Portfolioprüfung, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten

Beschreibung:

Hausarbeit zu VL/Seminar Regionale Geographie und Bearbeitungszeit zum Seminar Fachdidaktik jeweils 4

Wochen; Berichte/Protokolle für Exkursionstage; Bearbeitungszeit 2 Wochen;
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Modul GEO-3087 (= HsDFGeo-12-DID3): Exkursionsmodul
Geographie (= Exkursionsmodul Geographie (mind. 8 Tage))
Excursion Module Geography

6 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Dr. Sebastian Purwins

Inhalte:

Bei der Großen Exkursion wird ein größeres zusammenhängendes Themengebiet der Geographie im

Vorbereitungsseminar wissenschaftlich aufbereitet und bei der Exkursion praxisnah erkundet. Die Interaktion und

Überlagerung raumwirksamer Prozesse aus verschiedenen Bereichen der Geographie stehen im Fokus.

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden können die Lagegegebenheiten begrenzter Räume beschreiben und erklären. Raumwirksame

Prozesse können identifizieren und analysiert werden. Ggf. können Lösungsvorschläge für raumspezifische Probleme

entwickelt werden.

Die Studierenden verfügen über grundlegende Regionalkenntnis .Sie sind in der Lage, fachbezogene Prozesse

theoretisch einzuordnen. Die Studierenden begreifen geographische Prozesse vor Ort in ihrem komplexen

Zusammenwirken.

Methodisch:

Die Studierenden lernen, auch außerhalb der Seminarräume, Fachspezifika zu identifizieren und vom Input der

Exkursionsleitung eigenständige Mitschriften anzufertigen. Sie können mit fachwissenschaftlicher Grundlagenliteratur

selbständig umgehen und wissen diese im Rahmen der Vor- bzw. Nachbereitung der Exkursionen erfolgreich auf

Geländebeispiele zu übertragen.

Sozial/personal:

Die Studierenden lernen grundlegende Formen wissenschaftlicher Kommunikation kennen. Sie erfassen die Differenz

ihrer alltagsweltlichen Vorerfahrung und wissenschaftlichem Arbeiten. Fachliche Neugier wird geweckt, eigene

wissenschaftliche Positionen können begründet werden. Beim gemeinsamen Erschließen von außeruniversitären

Räumen wird die Teamfähigkeit gestärkt.

Bemerkung:

Bitte beachten Sie die Hinweise des Instituts:

https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/fai/geo/studium/exkursionen/

Anmeldungen zu den Exkursionen jeweils im Jahr vorher!

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

20 Std. Vorbereitung von Präsentationen (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

30 Std. Seminar (Präsenzstudium)

100 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Voraussetzung: abgeschlossene Grundlagen-Module PG1, 2 sowie HG 1,2

Erfolgreiche Teilnahme am Vorbereitungsseminar.

Mindestanforderung für die Anmeldung zur Großen Exkursion: je eine

bestandene Grundkursprüfung aus HG und PG. Gilt nicht für Geographie als

Didaktikfach.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester:

5. - 8.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorbereitungsseminar zur Großen Exkursion

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Geodata Analysis / Geländeseminar Vertiefung Finnland 2026 (Kurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Vorbereitungsseminar Malta (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Vorbereitungsseminar Naturräumliches Potenzial Süddeutschlands - Nutzung, Ressourcendegradation und

Renaturierung (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Vorbereitungsseminar Niederlande & Belgien (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Vorbereitungsseminar Ostdeutschland (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Vorbereitungsseminar Tschechien (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Große Exkursion

Lehrformen: kein Typ gewählt, Exkursion

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Geländeseminar Vertiefung Mallorca 2026 (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Geländeseminar Vertiefung Malta 2026 (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Geländeseminar Vertiefung Niederlande & Belgien 2026 (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Geländeseminar Vertiefung Ostdeutschland 2026 (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Geländeseminar Vertiefung Tschechien 2026 (Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Geodata Analysis / Geländeseminar Vertiefung Finnland 2026 (Kurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Naturräumliches Potenzial Süddeutschlands – Nutzung, Ressourcendegradation und Renaturierung 2026

(Exkursion)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Prüfung

Exkursionsmodul Geographie (Lehramt)

Hausarbeit/Seminararbeit / Bearbeitungsfrist: 4 Wochen, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten

Beschreibung:

Aktive Teilnahme an der Exkursion; Vor- und gegebenenfalls Nachbereitung der Inhalte. Präsentation des Themas

der Hausarbeit im Seminar.
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Modul GES-7101 (= HsG-04 -DF): Basismodul Didaktik der
Geschichte (= Basismodul Didaktikfach Geschichte)
Basismodul Didaktik der Geschichte

6 ECTS/LP

Version 1.8.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christian Kuchler

Wobring, Michael, Dr.

Inhalte:

Einführung in grundlegende geschichtsdidaktische Konzepte, Theorien und Forschungsansätze;

Einblick in fachspezifische Lernformen, Arbeitsweisen, Medien und Methoden; Überblick über die geltenden Lehrpläne

für den Geschichtsunterricht; Einführung in die Grundlagen einer adressatenspezifischen,

fachdidaktisch begründeten Auswahl, Strukturierung, Sequenzierung und Elementarisierung von fachspezifischen

Lerninhalten; Einsicht in den spezifischen Bildungsauftrag des Faches Geschichte unter Berücksichtigung schulart-

und altersbezogener sowie fachübergreifender Aspekte

Lernziele/Kompetenzen:

Überblick über theoretische Grundlagen mit Anwendung auf einfache fachdidaktische Problemstellungen; Übung in

Recherche, Präsentation, wissenschaftlichem Kurzkommentar und Manuskriptanfertigung. Die Studierenden lernen

mit anderen Menschen effektiv und konstruktiv zu kommunizieren, zu kooperieren und zu interagieren. Sie beteiligen

sich aktiv an Diskussionen, begründen und reflektieren eigene Meinungen, geben und nehmen konstruktives

Feedback an, arbeiten in Gruppen zusammen und erarbeiten gemeinsame Lösungen, erkennen und lösen Konflikte

innerhalb der Arbeitsgruppe, respektieren unterschiedliche Perspektiven und Hintergründe, organisieren sich

selbstständig handeln verantwortungsbewusst.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Keine; Empfehlung Nr. 2. zusammen mit oder nach Nr. 1

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1-2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Grundkurs 1, Basismoduil Didaktik der Geschichte

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 3.0

Lernziele:

Siehe unter Modul.

Inhalte:

Siehe unter Modul.

Literatur:

Literaturhinweise erfolgen in der Lehrveranstaltung.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

GK1: Einführung in die Grundlagen der Geschichtsdidaktik (DID) (Grundkurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Prüfungsform: Klausur, 40 Minuten Der Veranstaltung bietet eine grundlegende Einführung in den Arbeitsbereich

der Didaktik der Geschichte. Dabei stehen Fragen der historischen Bildung im schulischen Kontext im Zentrum.

Daneben umfasst der Grundkurs aber auch eine Einführung in die Geschichtskultur/ Public History und deren

Bedeutung für das historische Lernen. (Aufgrund des kooperativen Charakters dieser Lehrveranstaltung kann der

Studienerfolg nur bei regelmäßiger Anwesenheit gewährleistet werden.)

Prüfung

Modulteilprüfung GK1, Basismodul Didaktik der Geschichte

Modul-Teil-Prüfung, Klausur / Prüfungsdauer: 40 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Lehrveranstaltung, Vor- und Nachbereitung der Sitzungen, Eigenstudium

Modulteile

Modulteil: Grundkurs 2; Basismodul Didaktik der Geschichte

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 3.0

Lernziele:

Siehe unter Modul.

Inhalte:

Siehe unter Modul.

Literatur:

Literaturhinweise erfolgen in der Lehrveranstaltung.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

GK2: Arbeit mit Quellen im Geschichtsunterricht (DID) (Grundkurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung: Seminararbeit (3 LP) (12-14 Seiten) 1 Monat Bitte nehmen Sie unbedingt an der ersten Sitzung dieser

Veranstaltung teil, auch wenn Sie keinen bestätigten Platz erhalten haben, sondern auf der Warteliste stehen!

Wenn Sie einen bestätigten Platz in der Veranstaltung haben sollten, aber nicht an diesem Seminar teilnehmen

werden, melden Sie sich bitte wieder umgehend ab (!!!), um Ihren Platz für eine/n Kommilitonin/en freizugeben!

Diese Veranstaltung richtet sich gezielt an Studienanfänger/innen der Lehrämter Geschichte. „Quellen“ aus

der Geschichte und „Darstellungen“ zur Geschichte sind die zentralen Erkenntnis- und Arbeitsgrundlagen

des wissenschaftsorientierten Geschichtsunterrichts. In einer begrenzten Auswahl begegnen uns diese

im Schulgeschichtsbuch oder in anderen Lernmedien. Darüber hinaus – und in diesem Bereich setzt der

Schwerpunkt der Seminararbeit an - müssen Lehrkräfte für alle Schultypen Quellen und Darstellungen unter

geschichtsdidaktischen Gesichtspunkten rechersc... (weiter siehe Digicampus)

GK2: Das Geschichtsschulbuch - Tradition mit Zukunft? (DID) (Grundkurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsform: Seminararbeit (3 LP) (12-14 Seiten), Bearbeitungszeit 1 Monat Diese Veranstaltung richtet

sich gezielt an Studienanfänger/innen der Lehrämter Geschichte. Das Geschichtsschulbuch ist auch

heute noch zentrales Organ im Geschichtsunterricht an Schulen. Eine Auseinandersetzung damit ist für

angehende Lehrerinnen und Lehrer daher unbedingt erforderlich. Die Komplexität der Zusammensetzung des

Unterrichtsmediums wird in diesem Grundkurs in der Theorie schrittweise erarbeitet, auf der praktischen Ebene

reflektiert und auch auf eine Zukunftsperspektive im Geschichtsunterricht hin diskutiert Workload-Korrelation: 1 LP:

Besuch der Seminarsitzungen 2 LP: Vorbereitung und Ausführung der Seminararbeit (Aufgrund des kooperativen

Charakters dieser Lehrveranstaltung kann der Studienerfolg nur bei regelmäßiger Anwesenheit gewährleistet

werden.)
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GK2: Exemplarische Vertiefung geschichtsdidaktischer Grundlagen (DID) (Grundkurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung: Portfolioprüfung (3 LP) (12 Wochen) Bitte nehmen Sie unbedingt an der ersten Sitzung dieser

Veranstaltung teil, auch wenn Sie keinen bestätigten Platz erhalten haben, sondern auf der Warteliste stehen!

Wenn Sie einen bestätigten Platz in der Veranstaltung haben sollten, aber nicht an diesem Seminar teilnehmen

werden, melden Sie sich bitte wieder umgehend ab (!!!), um Ihren Platz für eine/n Kommilitonin/en freizugeben!

Diese Veranstaltung richtet sich gezielt an Studienanfänger/innen der Lehrämter Geschichte. THEMENFELDER:

Einführung in grundlegende geschichtsdidaktische Konzepte, Theorien und Forschungsansätze; Einblick in

fachspezifische Lernformen, Arbeitsweisen, Medien und Methoden; Überblick über die geltenden Lehrpläne für

den Geschichtsunterricht; Einführung in die Grundlagen einer adressatenspezifischen, fachdidaktisch begründeten

Auswahl, Strukturierung, Sequenzierung und Elementarisierung von fachspezifischen Lerninhalten; Einsicht in den

spezifischen Bildungsauftrag... (weiter siehe Digicampus)

GK2: Nationalsozialismus und Geschichtsunterricht (DID) (Grundkurs)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsform: Seminararbeit (3 LP) (12-14 Seiten), Bearbeitungszeit 1 Monat Diese Veranstaltung richtet sich

gezielt an Studienanfänger/innen der Lehrämter Geschichte. Das Seminar behandelt ein zentrales historisches

Thema des 20. Jahrhunderts, an dem sich gesellschaftliche Veränderungen besonders deutlich in seiner

curricularen Verankerung und didaktischen Gestaltung zeigen – und bis heute fortwirken. Im Mittelpunkt stehen

geschichtsdidaktische Konzepte, methodische Zugänge sowie aktuelle geschichtskulturelle Debatten zur

Vermittlung des Nationalsozialismus in Schule und Öffentlichkeit. Workload-Korrelation: 1 LP: Besuch der

Seminarsitzungen 2 LP: Vorbereitung und Ausführung der Seminararbeit (Aufgrund des kooperativen Charakters

dieser Lehrveranstaltung kann der Studienerfolg nur bei regelmäßiger Anwesenheit gewährleistet werden.)

Prüfung

Modulteiprüfung GK2, Basismodul Didaktik der Geschichte

Modul-Teil-Prüfung, Modul-Teil-Prüfung, Prüfungsform/-dauer/-umfang hängen ab von der konkret gewählten

Lehrveranstaltung. Informationen zur Modulprüfung entnehmen Sie bitte der Lehrveranstaltungsbeschreibung. /

Bearbeitungsfrist: 1 Monate, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Lehrveranstaltung, Vor- und Nachbereitung der Sitzungen, Eigenstudium
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Modul GES-7103 (= HsG-13-DF): Aufbaumodul Didaktik der
Geschichte, Mittelschule DF (= Aufbaumodul Didaktikfach
Geschichte)
Aufbaumodul Didaktik der Geschichte, Mittelschule DF

6 ECTS/LP

Version 1.4.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christian Kuchler

Wobring, Michael, Dr.

Inhalte:

Begründete Darlegung und Reflexion fachdidaktischer Konzeptionen und Theorien, Bildungsziele und

Forschungsansätze im Bezug auf den Geschichtsunterricht in der Haupt-/Mittelschule; Fähigkeit zum

reflektierten Umgang mit Lehrplänen und Lehrwerken, Medien, Methoden und fachspezifischen Arbeitsweisen

im Bezug auf den Geschichtsunterricht in der Haup-/Mittelschule; Vertiefte Fähigkeit zur Erschließung von

adressaten- und sachgerechten Themen für den Geschichtsunter-richt in der Hauptschule unter besonderer

Berücksichtigung heterogener Lerngruppen; Einsicht in die Bedeutung einer fundierten Sachanalyse für die

Lernplanung; Vertrautheit mit hauptschultypischen Themen und fachspezifische Strategien der Förderung von

Sach- und Methodenkompetenzen bei den Lernenden; Vertieftes Verständnis von Fragen der Evaluierung von

Lernvoraussetzungen und -fortschritten

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung der im Basismodul erwobenen fachdidakti-schen Erkenntnisse mit spezifischem Bezug zur Haupt-/

Mittelschule

Die Studierenden lernen mit anderen Menschen effektiv und konstruktiv zu kommunizieren, zu kooperieren und

zu interagieren. Sie beteiligen sich aktiv an Diskussionen, begründen und reflektieren eigene Meinungen, geben

und nehmen konstruktives Feedback an, arbeiten in Gruppen zusammen und erarbeiten gemeinsame Lösungen,

erkennen und lösen Konflikte innerhalb der Arbeitsgruppe, respektieren unterschiedliche Perspektiven und

Hintergründe, organisieren sich selbstständig handeln verantwortungsbewusst.

Bemerkung:

Die Modulteile können in beliebiger Reihenfolge, jedoch nicht zeitgleich und parallel belegt werden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Abschluss des Basismoduls in Didaktik der Geschichte

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester:

4. - 6.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar/Übung Historisches Lernen in der Hauptschule Teil 1

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: in der Regel mind. 1x pro Studienjahr

SWS: 2,00

ECTS/LP: 3.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Historisches Lernen in der Mittelschule, Teil 1: Von den Anfängen bis zur Französischen Revolution (DID)

(Seminar)
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*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsform: mündliche Prüfung (Dauer: 20 Minuten) Bitte nehmen Sie unbedingt an der ersten Sitzung dieser

Veranstaltung teil, auch wenn Sie keinen bestätigten Platz erhalten haben, sondern auf der Warteliste stehen!

Wenn Sie einen bestätigten Platz in der Veranstaltung haben sollten, aber nicht an diesem Seminar teilnehmen

werden, melden Sie sich bitte wieder umgehend ab (!!!), um Ihren Platz für eine/n Kommilitonin/en freizugeben!

Aufgrund der Knappheit der Seminarplätze ist das sehr wichtig. Die Veranstaltung gibt eine Einführung in das

historische Lernen in der Haupt-/Mittelschule im Fächerverbund GPG und richtet sich inhaltlich auf den großen

Zeitabschnitt von der Ur- und Frühgeschichte bis zur Französischen Revolution. Die thematischen Überblicke

werden in Verknüpfung mit spezifischen Vorgehensweisen des historischen Lernens in der Haupt-/Mittelschule

erläutert und erprobt. Die Auseinandersetzung mit dem Lehrplan sowie den aktuell zugelassenen Schulbüchern

wird ebenfalls kontinu... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Seminar/Übung Historisches Lernen in der Hauptschule Teil 2

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: in der Regel mind. 1x pro Studienjahr

SWS: 2,00

ECTS/LP: 3.0

Lernziele:

Siehe unter Modul.

Inhalte:

Siehe unter Modul.

Lehr-/Lernmethoden:

Literaturhinweise erfolgen in der Lehrveranstaltung.

Prüfung

Modulprüfung Aufbaumodul Didaktik der Geschichte, Mittelschule DF

Mündliche Prüfung / Prüfungsdauer: 20 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Vor- und Nachbereitung der Sitzungen, Eigenstudium
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Modul GES-7106 (= HsG-23-DF): Vertiefungsmodul Didaktik der
Geschichte (= Vertiefungsmodul Didaktik der Geschichte)
Vertiefungsmodul Didaktik der Geschichte

8 ECTS/LP

Version 1.3.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christian Kuchler

Wobring, Michael, Dr.

Inhalte:

Begründete Darlegung und schulartspezifische Reflexion fachdidaktischer Konzepte und Theorien, Bildungsziele und

Forschungsansätze;

vertiefte Fähigkeit zum reflektierten Umgang mit fachspezifischen Lehrplänen und Lehrwerken, Medien, Methoden,

fachbezogenen Arbeitsweisen und fachübergreifenden Aspekten des Lernbereichs Geschichte in der Haupt-/

Mittelschule; vertiefte Einsicht in die Bedeutung fundierter Sachanalysen für die Lernplanung, in schulart- und

fachspezifische Strategien der Förderung von Sach- und Methodenkompetenzen in heterogenen Lerngruppen;

vertieftes Verständnis von Fragen der Evaluierung von Lernvoraussetzungen und -fortschritten; Fähigkeit zur Analyse

und Reflexion der eigenen Unterrichtstätigkeit

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefte Einsicht in Aufgabengebiete und zentrale Forschungsfelder der Didaktik der Geschichte mit reflek-tierter

Anwendung auf theoretische und praktische Problemstellungen.

Die Studierenden lernen mit anderen Menschen effektiv und konstruktiv zu kommunizieren, zu kooperieren und

zu interagieren. Sie beteiligen sich aktiv an Diskussionen, begründen und reflektieren eigene Meinungen, geben

und nehmen konstruktives Feedback an, arbeiten in Gruppen zusammen und erarbeiten gemeinsame Lösungen,

erkennen und lösen Konflikte innerhalb der Arbeitsgruppe, respektieren unterschiedliche Perspektiven und

Hintergründe, organisieren sich selbstständig handeln verantwortungsbewusst.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

180 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Abschluss des Basismoduls in Didaktik der Geschichte.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1-3 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar Vertiefungsmodul Didaktik der Geschichte

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 7.0

Lernziele:

Siehe unter Modul.

Inhalte:

Siehe unter Modul.

Literatur:

Literaturhinweise erfolgen in der Lehrveranstaltung.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:
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HS: Auschwitz - Birkenau: Historisches Lernen am Schauplatz des Massenmordens? (Inkl. Exkursion) (DID)

(Hauptseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung: Seminararbeit (7 LP) (18-22 Seiten) 1 Monat Das Hauptseminar richtet sich an Studierende der

Lehrämter sowie Master (MaFVW u. HWMA) Gedenkstättenfahrten gehören zu den zentralen Exkursionen

des Geschichtsunterrichts. In Bayern sind sie für alle Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe I und II

verpflichtend vorgegeben. Zumeist fahren die Schulen zur KZ- Gedenkstätte Dachau, nur wenige Lehrkräfte

organisieren Exkursionen zum sicherlich prominentesten Schauplatz der Shoah, dem ehemaligen Konzentrations-

und Vernichtungslager Auschwitz-Birkenau. Die geplante Veranstaltung umfasst eine geschichtsdidaktische Vor-

und Nachbereitung einer solchen Fahrt nach Südpolen. Die Exkursion selbst wird gemeinsam mit Schülerinnen

und Schülern eines schwäbischen Gymnasiums unternommen werden, sodass die Teilnehmenden bei der Fahrt

auch Eindrücke hinsichtlich der Begleitung von Schulklassen erwerben. Für eine Einschreibung zum Seminar ist

verpflichtend die Teilnahme an der gemeinsamen Exkursion... (weiter siehe Digicampus)

HS: Heterogenität als Herausforderung des Geschichtsunterrichts (DID) (Hauptseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung: Seminararbeit (7 LP) (18-22 Seiten) 1 Monat Der Umgang mit der Heterogenität von Lerngruppen

stellt den Geschichtsunterricht vor große Herausforderungen. Auch wenn mit einer Vielfalt von Maßnahmen

darauf reagiert werden kann, dürfen bei deren Konzeption und Anwendung die Grundlagen eines

wissenschaftsorientierten Geschichtsunterrichts nicht aus dem Blick geraten. Im Mittelpunkt des Kurses stehen

theoretische Überlegungen und praktische Anwendungsbeispiele, um schulartenspezifische Unterrichtsvorhaben

auf heterogene Lerngruppen flexibel abzustimmen und geschichtsdidaktisch zu reflektieren. Neben dem

Normalunterricht wird auch das außerschulische Lernen in geschichtskulturellen Institutionen in den thematisiert.

Die Beherrschung der Grundlagen aus dem geschichtsdidaktischen Basismodul (GK1 und GK2) wird

vorausgesetzt, weil diese die Grundlage für jede Maßnahmen bilden, schulartenspezifisch auf Heterogenität zu

reagieren. Workload-Korrelation: 1 LP: Besuch der Seminarsitzungen 2... (weiter siehe Digicampus)

HS: Public History/Geschichtskultur: Zugänge, Manifestationen und Umsetzung (DID) (Hauptseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung: Seminararbeit (7 LP) (18-22 Seiten) 1 Monat Das Hauptseminar richtet sich an Studierende der

Lehrämter sowie Master (MaFVW u. HWMA) "Geschichte ist überall", diese allgemeine Formulierung weist

auf die Bedeutung und Verbreitung von Geschichte in unserer Gesellschaft hin. Serien, PC- Games, Social

Media-Posts, Sachbücher, Belletristik und Brettspiele sind nur einige Bereiche, in denen die heutige Gesellschaft

ihre Geschichte behandelt. Dabei werden nicht immer wissenschaftliche Standards eingehalten, doch prägen

geschichtskulturelle Angebote die Vorstellung der meisten Menschen von Vergangenheit weit mehr, als

dies wissenschaftliche Publikationen vermögen. Obwohl gerade bei Kindern und Jugendlichen zahlreiche

geschichtskulturelle Angebote sehr beliebt sind, klammert der Geschichtsunterricht in der Sekundarstufe I/II wie

schon der HSU-Unterricht in den Grundschulen diese Erscheinungsformen zumeist völlig aus. Das Seminar will

sich der Bandbreite öffentlicher Geschichtskultur ste... (weiter siehe Digicampus)

HS: Teaching to the Future: Gedenkstätten als Lernorte für die Zukunft? (DID) (Hauptseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung: Seminararbeit (7 LP) (18-22 Seiten) 1 Monat Das Hauptseminar richtet sich an Studierende der

Lehrämter Im Rahmen der internationalen Sommerschule wird ein Angebot für Lehramtsstudierende des

Faches Geschichte und Politik die Bedeutung von Gedenkstätten aus Lernorten für die Zukunft diskutieren. Im

Zentrum steht eine Exkursion zur Gedenkstätte Dachau, zudem soll aber auch der Austausch mit Studierenden

aus anderen Ländern über die Frage nach ertragreichen " Lernorten" zentral für die Veranstaltung sein.

Veranstaltungssprache ist Englisch. Die endgültige Zulassung erfolgt nach Anfrage an bzw. persönlicher

Rücksprache mit Herrn Prof. Kuchler. Workload-Korrelation: 1 LP: Besuch der Seminarsitzungen 2 LP: Lektüre

und Aufbereitung der zu lesenden Sekundärliteratur 4 LP: Vorbereitung und Ausführung der Hausarbeit Aufgrund

des kooperativen Charakters dieser Lehrveranstaltung kann der Studienerfolg nur bei regelmäßiger Anwesenheit

gewährleistet werden.... (weiter siehe Digicampus)
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Prüfung

Modulprüfung Vertiefungsmodul Didaktik der Geschichte

Hausarbeit/Seminararbeit, Hausarbeit/Seminararbeit (18-24 Seiten) / Bearbeitungsfrist: 1 Monate, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Vor- und Nachbereitung der Sitzungen, Eigenstudium

Modulteile

Modulteil: Kolloquium Vertiefungsmodul Didaktik der Geschichte

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 1.0

Lernziele:

Siehe unter Modul.

Inhalte:

Siehe unter Modul.

Literatur:

Literaturhinweise erfolgen in der Lehrveranstaltung.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Examenskolloquium/Oberseminar für Grundschule und Mittelschule (DID)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung: Das Hauptseminar führt zur Modulprüfung Bitte nehmen Sie unbedingt an der ersten Sitzung dieser

Veranstaltung teil, auch wenn Sie keinen bestätigten Platz erhalten haben, sondern auf der Warteliste stehen!

Wenn für Sie aus studientechnischen Gründen der Besuch dieser Lehrveranstaltung zwingend erforderlich ist

(Nachweis), oder wenn Sie in einem zurückliegenden Semester bei der Anmeldung am Losverfahren gescheitert

sind, dann kommen Sie bitte in die erste Veranstaltungssitzung und bringen Sie den entsprechenden Beleg mit.

Ggf. besteht für Sie die Möglichkeit nachzurücken. Wenn Sie einen bestätigten Platz in der Veranstaltung haben

sollten, aber nicht an diesem Seminar teilnehmen werden, melden Sie sich bitte wieder umgehend ab (!!!), um

Ihren Platz für eine/n Kommilitonin/en freizugeben! Das Kolloquium befasst sich mit Fragen der Vorbereitung

von schriftlichen und mündlichen Staatsexamensprüfungen in Didaktik der Geschichte (Lehramt Grundschule/

Mittelschule). Workload-Korrelati... (weiter siehe Digicampus)
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Modul KUN-0002 (= HsK-DF-01): Kunstpädagogische Grundlagen
I (= Kunstpädagogische Basiskompetenzen I)
Basics in Art Education I

10 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit SoSe25)

Modulverantwortliche/r: Dr. Christiane Schmidt-Maiwald

Inhalte:

• Einführung in die wesentlichen Lernbereiche des Fachs Kunstpädagogik: Gegenstand, Prinzipien,

Zielsetzungen und Aufgaben des Kunstunterrichts

• Ästhetisches Verhalten von Kindern und Jugendlichen

• Geschichte der Kunst, der angewandten Kunst und der visuellen Alltagskultur

• Einführung in das künstlerisch-praktische Gestalten (z.B. Zeichnen, Malen Druckgrafik, Papier, Keramik, Holz,

Textil, Gips, Stein, Beton, Metall)

Lernziele/Kompetenzen:

fachliche Kompetenzen

Die Studierenden gewinnen Einblick in theoretische Konzepte sowie in die Komplexität kunstpädagogischen

Handelns und in die Entwicklungs- und Altersbesonderheiten der Heranwachsenden. Sie erwerben Kenntnisse

zu Vermittlungsprozessen anhand vorgestellter Praxisbeispiele. Unterrichtsinhalte und -verfahren können

altersangemessen begründet werden, wofür Grundkenntnisse zur bildnerischen Entwicklung und zu gestalterischen

Ausdrucks- und Darstellungs-, Handlungs- und Denkweisen von Kindern und Jugendlichen Voraussetzung sind.

Grundkenntnisse der Geschichte der Bildenden Kunst, der angewandten Kunst und der visuellen Alltagskultur an

ausgewählten Epochenbeispielen sind vorhanden. Die Studierenden können grundlegende grafische und räumliche

Darstellungsmöglichkeiten anwenden.

methodische Kompetenzen

Die Studierenden können sich fachliche Informationen beschaffen, diese strukturieren, auswerten, in

Zusammenhänge einzuordnen und die daraus entstehenden Ergebnisse interpretieren und medial angemessen

präsentieren. Zugleich erwerben die Studierenden grundlegende methodische Kompetenzen für das Konzipieren

von Unterrichtskonzepten wie für die Entwicklung künstlerisch-kreativer Prozesse. Sie können Analysetechniken der

Kunstwissenschaft auf exemplarische Bildbeispiele und Methoden zur Analyse von Kinder- und Jugendzeichnungen

auf entsprechende bildnerische Ergebnisse anwenden.

 sozial-personelle Kompetenzen

Die Studierenden entwickeln ihre kunstpädagogischen Handlungsstrategien im sach- und adressatengerechten

Diskurs. Sie zeigen Aufgeschlossenheit für die Interessen und Leistungen anderer. Sie sind in der Lage, sich offen

und tolerant gegenüber neuen Bildwelten und bildnerischen Resultaten von Kindern und Jugendlichen zu verhalten

und diese im kommunikativen Austausch anzuerkennen.

Bemerkung:

Belegen Sie bei "Vertiefung nach Wahl" zwei Veranstaltungen, die Sie frei wählen dürfen.

Wählen Sie bei "Geschichte der Kunst, der angewandten Kunst und visuellen Alltagskultur" je nach Semester die

Veranstaltung I oder II.

Bei den Modulteilen "Ästhetisches Verhalten von Kindern und Jugendlichen" sowie "Kunstdidaktik" muss jeweils eine

Veranstaltung belegt werden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

195 Std. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

105 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung
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Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1-2 Semester

SWS:

10,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vertiefung nach Wahl

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Holz konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Grundlagen der konstruktiven Holzbearbeitung, Informationen und Praxistipps zum sicheren Umgang mit

Maschinen. Wir lernen verschiedene konstruktive Holzverbindungen kennen und üben einige an unseren

Werkstücken. Dabei arbeiten wir sowohl mit Handwerkzeugen, als auch mit Holzbearbeitungsmaschinen.

Anfänger: Grundlagen der konstruktiven Holzbearbeitung, Informationen und Praxistipps zum sicheren

Umgang mit Maschinen, verschiedene konstruktive Holzverbindungen, Übungen an Werkstücken. Arbeiten mit

Handwerkzeugen und Holzbearbeitungsmaschinen. Fortgeschrittene: Herstellen konstruktiver Holzprodukte nach

eigenen Entwürfen. Vertiefung und Erweiterung der bereits erlernten Fertigkeiten.

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Holz konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Grundlagen der konstruktiven Holzbearbeitung, Informationen und Praxistipps zum sicheren Umgang mit

Maschinen. Wir lernen verschiedene konstruktive Holzverbindungen kennen und üben einige an unseren

Werkstücken. Dabei arbeiten wir sowohl mit Handwerkzeugen, als auch mit Holzbearbeitungsmaschinen.

Anfänger: Grundlagen der konstruktiven Holzbearbeitung, Informationen und Praxistipps zum sicheren

Umgang mit Maschinen, verschiedene konstruktive Holzverbindungen, Übungen an Werkstücken. Arbeiten mit

Handwerkzeugen und Holzbearbeitungsmaschinen. Fortgeschrittene: Herstellen konstruktiver Holzprodukte nach

eigenen Entwürfen. Vertiefung und Erweiterung der bereits erlernten Fertigkeiten.

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Holz konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Holz konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten: Derzeit ist noch nicht sicher, ober der Kurs stattfinden kann!

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Holz konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Keramische Installation, Plastik, Parkettierung und ihre

Vermittlung (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar beschäftigen uns die technisch-handwerklichen Grundlagen des keramischen Arbeitens. Es entsteht

eine Serie von keramischen Arbeiten f#r die Mappe. Keramische Installation, Plastik, Parkettierung sowie deren

Vermittlung interessieren uns gleichermaßen. Das Seminar ist f#r Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.

Hinweise zum Examen in Keramik werden im Seminar besprochen.

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Kunststoff (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie, dass sich die Seminarzeiten kurzfristig vor Beginn der Vorlesungszeit in 08:15 Uhr – 11:15 Uhr

ändern können. Bei Änderung werden die Teilnehmer entsprechend per Digicampus informiert.

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Papier konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Vielfältige materialbezogene Zugänge im konstruktiven Umgang mit Papier beschäftigen uns im Seminar.

Wir entdecken handwerklich-technische Grundlagen und Formensprachen, fragen nach k#nstlerisch,

anwendungsbezogen und gesellschaftlich relevanten Inhaltsfeldern und realisieren ein Werkst#ck f#r die

k#nstlerische Mappenpr#fung aus Papier. Das Seminar ist f#r Anfänger und Fortgeschrittene geeignet. Hinweise

zum Examen in Papier werden im Seminar besprochen.

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Puppenbau (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Puppenbau und Puppenspiel - Theorie + Praxis Raum/

Spielformen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Textiles Design und Textilkunst (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar "Textiles Design und Textilkunst" entwickeln wir auf der Basis textiler Materialqualitäten und

Formensprachen individuelle Designs und Kunstwerke. Das Seminar ist f#r Anfänger und Fortgeschrittene

geeignet. Es entsteht eine k#nstlerische Arbeit f#r die Mappe. Hinweise zur künstlerischen Mappenabgabe im

räumlichen Bereich werden im Seminar besprochen.

Gestalten im Raum: Entwicklung eigener plastischer Konzepte mit diversen Materialien (Holz, Beton, Gips,

Wachs, etc.) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ziel des Seminars ist die Erweiterung der bildnerisch-künstlerischen Kompetenzen im plastischen und installativen

Bereich. Dabei werden insbesondere Materialien wie unterschiedliche Betone, Gipse und Wachse genutzt, aber

je nach Bedarf und Möglichkeiten auch weitere, wie beispielsweise Gipskarton, Metalle, Holz und Textil. Im

Fokus steht die individuelle Förderung der Entwicklung einer eigenen Bildsprache, die sich an den Ansprüchen

zeitgenössischer Kunst orientiert. Auch die Entwicklung einer schlüssigen Mappe wird in Beratungsgesprächen

gefördert. Bitte vor Beginn des Seminars Download-Dateien durcharbeiten!

Gestalten im Raum: Figürliche Holzskulptur (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Voraussetzungen: Dieser Kurs richtet sich sowohl an Anfänger als auch an Fortgeschrittene. Gestaltungsthema:

Das Thema kann grundsätzlich frei gewählt werden. Daher eignet sich der Kurs auch besonders gut für das

Herstellen von Arbeiten für die Prüfungsmappe oder das Üben für die praktische Prüfung im Bereich des

räumlichen Gestaltens. Empfehlung: Figürliches Thema (stehende oder sitzende menschliche Figur, Paar, Tier

etc.) Das jeweilige Thema hängt natürlich auch vom vorhandenen Material ab. Zwei Möglichkeiten: Das Holzstück

hat eine besonders charakteristische Form (knorrig, mit Ästen, etc.) und schreibt so den Bildhauenden die Form

weitgehend vor, oder das Holzstück hat eine neutrale Form und beeinflusst die Form der Skulptur nur durch seine

Länge und seinen Durchmesser. Weitere Lehrinhalte: Einführung in den sachgerechten und sicheren Umgang mit

Werkzeugen und Materialien, Anregungen zur materialgerechten Themenfindung, Arbeitsplanung, Herstellen einer

Holzskulptur, evtl. Farbfassu... (weiter siehe Digicampus)

Gestalten im Raum: Gips (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Anmeldung nicht möglich - Kurs entfällt -

Gestalten im Raum: Gips (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Anmeldung nicht möglich - Kurs entfällt -

Gestalten im Raum: Holzarbeiten im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten: Derzeit ist noch nicht sicher, ober der Kurs stattfinden kann!

Gestalten im Raum: Holzbildhauerei (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Holzskulptur (Seminar)
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*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Installation und Großplastik (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Anmeldung nicht möglich - Kurs entfällt -

Gestalten im Raum: Keramik Plattentechnik (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar bauen wir aus Dachziegelton (sog. Industrieton) keramische Objekte auf (keine

Gefäßkeramiken!). Das Grundmaterial dafür sind ca. 8 mm starke großformatige Tonplatten. Dieses spezielle

Material bietet auch die Möglichkeit, große Keramikobjekte zu verwirklichen. Die zum Einsatz kommende

Plattentechnik, als Vorgehensweise plastischen Gestaltens, ist ein konstruktiver Vorgang, der das räumliche

Denken intensiv schult. Nach ersten Erprobungen von Material, Technik und deren statischer Möglichkeiten

erarbeiten wir anhand verschiedener Aufgabenstellungen grundlegende Aspekte plastischer Gestaltung.

Teilnehmende, die bereits praktische Erfahrung mit diesem speziellen Plattenton haben, können ihre Themen

nach Absprache mit dem Dozenten in der Regel frei wählen.

Gestalten im Raum: Keramik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Keramik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Keramik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Keramik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Grundlagenkurs lernen die Teilnehmer den richtigen Umgang mit Ton und werden durch die Fertigung

von Übungsstücken zu materialgerechter Verarbeitung befähigt.

Gestalten im Raum: Keramik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Metall (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten: Derzeit ist noch nicht sicher, ober der Kurs stattfinden kann!

Gestalten im Raum: Metall (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Papier (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Steinbildhauerei (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ziel des Seminars ist ein Einblick in historische und zeitgenössische Steinbildhauerei und eigene Erfahrungen

mit dem Material. Die Arbeit soll sich in einem forschenden, experimentellen, konzeptuellen Raum bewegen. Den

spezifischen Möglichkeiten und Grenzen, sowie Qualitäten des Steins soll Rechnung getragen werden. Dabei geht

es einerseits um die Ausarbeitung einer schlüssigen plastischen Form (gegenständlich-figürlich oder abstrakt) und

eine angemessene Oberflächenbearbeitung. Thematische Vorgeben werden nicht gemacht - jedoch soll das Werk

sich nicht im rein dekorativen Bereich bewegen. Arbeiten Sie sich bitte im Vorfeld die Download-Dateien durch und

sehen Sie sich im Vorfeld des Kurses bereits die YouTube-Videos zu den Grundtechniken der Steinbildhauerei

(das dort beworbene Buch brauchen Sie sich nicht zu kaufen - ist nur in Teilen gut) an (Links von der website

www.haupt.ch/steinbildhauerei). Außerdem als bildnerische Anregungen die Arbeiten der Römer und Griechen

(z.B. Glyptoth... (weiter siehe Digicampus)

Gestalten im Raum: Textile Objekte (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Praxis – räumliches Gestalten: Textile Fantasien Das Praxisseminar ermöglicht, verschiedene textile Techniken

erkunden und räumlich gestalten zu können (auch mit schulischem Bezug). Wir arbeiten mit unterschiedlichen

textilen Techniken wie Nähen, Stricken, Häkeln, Binden, Färben. Es geht inhaltlich um vielfältigste Formen

des Körperlichen, also um Kleiden-Verkleiden, Verhüllen-Enthüllen, um Soft-Art mit Techniken des Beulens,

Löcherns, Knotens und Formens. Es braucht keine Vorkenntnisse, da es um eine prozessorientierte künstlerische

Auseinandersetzung mit textilem Material gehen wird. Das Seminar gibt sowohl technisches Input als auch

Hilfestellung bei der Findung/Entwicklung des Motivs/Inhalts. Nachhaltigkeit wird zudem eine Rolle spielen,

wenn wir Material re- und upcyclen. Besprochen werden zahlreiche Beispiele aus dem Bereich der Bildenden

Textilkunst, die als Anregung dienen. Ziel ist es, textil im Raum und großformatig zu arbeiten bei der Entwicklung

von Körperplastiken.... (weiter siehe Digicampus)

Gestalten im Raum: Transmediale Prozesse - verschiedene Materialien (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar "Transmediale Prozesse" beschäftigt uns die Verbindung von zwei Materialqualitäten. Wir arbeiten mit

Naturmaterialien, textilen Materialqualitäten, verschiedenen Papieren und Gips. Analoge als auch digitale Zugänge

können im Seminar ihre Realisierung finden. Es entsteht eine k#nstlerische Arbeit f#r die Mappe. Hinweise zur

künstlerischen Mappenabgabe im räumlichen Bereich werden im Seminar besprochen.

Gestalten in der Fläche: Aktzeichnen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Drucken im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar werden Sie in die Welt des Druckens eingeführt. Nach einem groben Überblick über die

verschiedenen Drucktechniken, deren Besonderheiten und das Vorstellen einiger Druckkünstler*innen, werden Sie

grundlegende Drucktechniken und Gestaltungsprinzipien kennenlernen und selbst erproben. Auf dem Programm

stehen der Linolschnitt (als Hochdruckverfahren), anschließend der Milchtütendruck bzw. die Kaltnadelradierung

(als Tiefdruckverfahren) und experimentelle Druckverfahren, wie die Küchenlithografie. Relevante Kriterien für

einen gelungenen Druck werden fortlaufend im Plenum und individuell besprochen.

Gestalten in der Fläche: Drucken im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar werden Sie in die Welt des Druckens eingeführt. Nach einem groben Überblick über die

verschiedenen Drucktechniken, deren Besonderheiten und das Vorstellen einiger Druckkünstler*innen, werden Sie

grundlegende Drucktechniken und Gestaltungsprinzipien kennenlernen und selbst erproben. Auf dem Programm

stehen der Linolschnitt (als Hochdruckverfahren), anschließend der Milchtütendruck bzw. die Kaltnadelradierung

(als Tiefdruckverfahren) und experimentelle Druckverfahren, wie die Küchenlithografie. Relevante Kriterien für

einen gelungenen Druck werden fortlaufend im Plenum und individuell besprochen.

Gestalten in der Fläche: Drucken im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Drucken im Unterricht (Theorie + Praxis Fläche) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Erklärendes Zeichnen, Freie Zeichnung und Illustration (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar "Erklärendes Zeichnen, Freie Zeichnung und Illustration" beschäftigen uns die Grundlagen des

Zeichnens angefangen von der genauen Wahrnehmung von Objekten und Raumbez#gen #ber die perspektivisch

präzise Darstellung, die Gestaltungsmittel Textur und Struktur, kompositorische Fragen sowie Anwendungsbez#ge

perspektivischer Zeichnungen. Weiterhin gilt unser Interesse unkonventionellen künstlerischen Zugängen zur

Freien Zeichnung als auch gleichermaßen vielgestaltigen designbezogenen Herangehensweisen zur Illustration.

Hinweise zum Examen in "Zeichnen" und "Erklärendes Zeichnen" werden im Seminar besprochen. Das Seminar

ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.

Gestalten in der Fläche: Hochdruck (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Gestalten in der Fläche: Malen für Fortgeschrittene (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 18.05.2026

Gestalten in der Fläche: Malen im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 18.5.

Gestalten in der Fläche: Malen im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 18.05.2026

Gestalten in der Fläche: Malen im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Anmeldung nicht möglich - Kurs entfällt -

Gestalten in der Fläche: Malen im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Tiefdruck (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Zeichnen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 20.05.2026

Gestalten in der Fläche: Zeichnen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn: 20.05.2026

Gestalten in der Fläche: Zeichnen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 20.05.26

Gestalten in der Fläche: Zeichnen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten mit Medien: Analoge Fotografie SW A+V (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

++ Voraussetzung: Einführung in die analoge FOTOGRAFIE SW bereits besucht und eigenes Filmmaterial

(Filme bzw. Negative) +++ Das Seminar richtet sich an Studierende, die bereits mindestens einmal das Seminar

Einführung in die analoge SW-Fotografie besucht haben! Eine selbstständige Entwicklung von Negativen und die

digitale Verarbeitung der Negative ist für die erfolgreiche Teilnahme am Seminar Voraussetzung. Das Seminar

widmet sich der Umsetzung von bereits ausgearbeiteten Konzepten - von der Auswahl des Papiers, des Formats

über die intensive Arbeit im Fotolabor zur Erstellung von Abzügen, bis hin zur Rahmung und Hängung! Bereits bis

zur Einführungssitzung sollten Konzepte in den Grundzügen erstellt sein und Anschauungsmaterial vorhanden

sein.

Gestalten mit Medien: Digitale Fotografie oder Gestalten mit dem Ipad (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 19.05.2026

Gestalten mit Medien: Einführung in die analoge Fotografie FARBE BI+II (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

+++VORAUSSETZUNG Eine funktionsfähige analoge Spiegelreflexkamera (inkl. voller Batterie) - Die Kamera

muss komplett manuell bedienbar sein (keine Point and Shoot Kamera) +++ Das Seminar nähert sich dem

praktischen Umgang mit analogen Spiegelreflexkameras, sowie der Entwicklung und Verarbeitung von Filmen

und Papierabzügen an. Nach der Erarbeitung eines fotografischen Grundverständnisses, sowie der Diskussion

der ästhetischen Grundlagen des Verfahrens widmet sich das Seminar der konkreten, praktischen Arbeit in

der Dunkelkammer. Die Entwicklung von Filmen und Abzügen wird zu Konzeption eigener kleiner Bilderserien
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führen in denen Theorie und Praxis zusammenfinden. Hierbei werden sowohl Aufgaben für Anfänger wie auch

Fortgeschrittene gestellt werden, die das individuelle Niveau herausfordern und anheben werden. +++ Online-

Einführung Voraussetzung zur Teilnahme! Bis dahin muss eine analoge Spiegelreflexkamera vorhanden sein +++

Materialkosten ca. 50€ für benötigte 35mm Filme und Fotopapi... (weiter siehe Digicampus)

Gestalten mit Medien: Einführung in die analoge Fotografie SW BI+II (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

+++VORAUSSETZUNG Eine funktionsfähige analoge Spiegelreflexkamera (inkl. voller Batterie) - Die Kamera

muss komplett manuell bedienbar sein (keine Point and Shoot Kamera) +++ Das Seminar nähert sich dem

praktischen Umgang mit analogen Spiegelreflexkameras, sowie der Entwicklung und Verarbeitung von Filmen

und Papierabzügen an. Nach der Erarbeitung eines fotografischen Grundverständnisses, sowie der Diskussion

der ästhetischen Grundlagen des Verfahrens widmet sich das Seminar der konkreten, praktischen Arbeit in

der Dunkelkammer. Die Entwicklung von Filmen und Abzügen wird zu Konzeption eigener kleiner Bilderserien

führen in denen Theorie und Praxis zusammenfinden. Hierbei werden sowohl Aufgaben für Anfänger wie auch

Fortgeschrittene gestellt werden, die das individuelle Niveau herausfordern und anheben werden. +++ Online-

Einführung Voraussetzung zur Teilnahme! Bis dahin muss eine analoge Spiegelreflexkamera vorhanden sein +++

Materialkosten ca. 50€ für benötigte 35mm Filme und Fotopapi... (weiter siehe Digicampus)

Gestalten mit Medien: Experimentelle fotografische Verfahren (Cyanotypie) | Termin siehe Digicampus

(Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar werden experimentelle fotografische Verfahren mit aktueller digitaler Fototechnik verbunden. Die

historische Technik der Cyanotypie wird im Kurs praktisch erprobt und theoretisch reflektiert. Als Basis für die

gestalterische Arbeit dienen Ihre eigenen Digitalfotografien, die im experimentellen Verfahren als "Blaudrucke"

umgesetzt werden. Der Kurs findet in Doppelsitzungen statt und die genauen Termine können Sie dem

Digicampus und dem Ablaufplan entnehmen. Bitte planen Sie etwa 20€ an Materialkosten für hochwertige

Aquarellpapiere ein. Rechnen Sie zudem mit zusätzlichen Kosten, da weitere Papiere und Folien von Ihnen selbst

gekauft werden müssen.

Gestalten mit Medien: Film "Videoschnitt und Animation" arbeiten mit Found Footage (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Das Seminar „Videoschnitt und Animation“ vermittelt grundlegende gestalterische und technische Kompetenzen

im Bereich des digitalen Bewegtbilds. Ziel ist es, ein differenziertes Verständnis für Videoschnitt als zentrales

dramaturgisches und ästhetisches Mittel zu entwickeln und zugleich das eigene Sehverhalten sowie die

individuelle Wahrnehmung kritisch zu reflektieren und zu erweitern. Im Fokus stehen zentrale Prinzipien der

Montage, darunter Dynamik, Rhythmus und Timing, ebenso wie der gezielte Einsatz von Farbe, Ton und Musik.

Anhand praktischer Übungen und eigener Projekte wird untersucht, wie audiovisuelle Mittel Akzente setzen,

Spannungsbögen erzeugen und Inhalte präzisieren oder intensivieren können.

Gestalten mit Medien: Stop Motion und Intermedia (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar „Stop Motion und Intermedia“ beschäftigen uns künstlerische Herangehensweisen an das Medium

Stop Motion Film. Ausgehend von einer genauen künstlerischen Recherche entwickeln wir ein Storyboard

und erste Szenen. Am Ende des Seminars hat jeder Studierende seinen eigenen Short Film in Form eines

künstlerischen Stop Motion Films entwickelt. Alternativ kann eine künstlerische Auseinandersetzung im

Bereich Intermedia in Absprache mit Frau Schönau erfolgen und ein/e intermediale/s künstlerische Installation,

Intervention, Objekt entwickelt werden. Das Seminar ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.

Gestalten mit Medien: Szenisches Spiel in Verbindung mit digitaler Fotografie/ Videografie (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Anliegen des Seminars ist es, das Szenische Spiel als künstlerisches Verfahren selbst zu erproben und mit den

medialen Möglichkeiten von Fotografie/Videografie künstlerische Produkte zu erschaffen. Der Fokus liegt dabei

auf dem Ausprobieren von leicht umsetzbaren Möglichkeiten, die auch in der Schule und außerschulischen

Vermittlungssituationen angewendet werden können. Nach der gemeinsamen Erprobung verschiedener Verfahren

sind weitere Seminartermine für die Verfolgung eigener Ideen und Projekte eingeplant. Ein eigenes Tablet ist für

die Arbeit im Seminar wünschenswert, alternativ kann auch die Smartphonekamera genutzt werden.
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Gestalten mit Medien: Transmediale Malerei (Theorie + Praxis Fläche) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 20.05.2026

Modulteil: Geschichte der Kunst, der angewandten Kunst und der visuellen Alltagskultur I oder II

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester im Wechsel Teil I und Teil II

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Geschichte der Kunst, der angewandten Kunst und der visuellen Alltagskultur, Teil I (nur SoSe) (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Vorlesung ist eine Überblicksvorlesung zur europäischen Kunstgeschichte. Teil I führt in die Kunst der

Moderne und zeitgenössischen Kunst ein in Gegenüberstellung zu außereuropäischen Kunstformen. Die

Vorlesung bereitet anteilig auf die Modulprüfung KUN-0002 (alt)/KUN-0003 (alt)/KUN-1002(neu)/KUN-0004/

KUN-0005 vor (+ Geschichte der Kunst Teil II – Antike bis Klassizismus/ Grundlagen der Didaktik/ Ästhetisches

Verhalten von Kindern und Jugendlichen). Ziel ist es, eine sichere Epochenkenntnis zu vermitteln. Punktuell wird

Einblick in Formen der angewandten Kunst, der Mode und Alltagskultur gegeben. Struktur | Anhand ausgewählter

Einzelbeispiele werden charakteristische Stilmerkmale herausgearbeitet. Gleichzeitig wird ein breiter Bilderbogen

aufgemacht, damit Merkmale einer Stilepoche in der Breite und Variationen erkannt werden. Wir üben zusammen

das Erkennen von Stilmerkmalen in Präsenz ein. Die sichere Kenntnis zu Stilmerkmalen und der Verwendung von

bildnerischen Mitteln in der eu... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Kunstdidaktik (Vorlesung)

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2,00

Modulteil: Ästhetisches Verhalten von Kindern und Jugendlichen

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ästhetisches Verhalten von Kindern und Jugendlichen (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Kunstpädagogische Grundlagen I

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet
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Modul KUN-0006 (= HsK-DF-02): Kunstpädagogische Grundlagen
II (= Kunstpädagogische Basiskompetenzen II)
Basics in Art Education II

10 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit SoSe25)

Modulverantwortliche/r: Anja Schönau

Inhalte:

• Gestalten mit Medien (z.B. digitale Bildbearbeitung, Grafikdesign, Fotografie, Film/ Trickfilm, Videoinstallation)

• Gestalten im Raum (z.B. mit Papier, Keramik, Holz, Textil, Gips, Stein, Beton, Metall)

• Umwelt und Produktgestaltung: Werken (z.B. mit Keramik, Holz, Metall, Buchbinden)

• Gestalten in der Fläche (z.B. Zeichnen, Druckgrafik, Malen)

Lernziele/Kompetenzen:

fachliche Kompetenzen

Die Studierenden erweitern und vertiefen ihre künstlerisch-praktischen Fähigkeiten in den Bereichen des räumlichen

und medial-performativen Gestaltens. Sie erhalten Einblick in die Eigenart, Funktion und Struktur der Umwelt-

und Produktgestaltung. Sie erwerben grundlegende Kenntnisse zu handwerklichen und bildnerischen Techniken

sowie zu ihrer altersangemessenen Übertragbarkeit auf den Kunstunterricht. Sie können unterschiedliche

Darstellungsmöglichkeiten grafischen, medialen und farbigen Gestaltens anwenden.

 

methodische Kompetenzen

Die Studierenden können ihre methodischen Kompetenzen zur Entwicklung ku¨nstlerisch-praktischer Prozesse auf

verschiedene Darstellungsverfahren übertragen und ihre Gestaltungskompetenzen in verschiedenen Techniken

anwenden. Künstlerisch arbeiten die Studierenden konzentriert und erweitern ihre individuellen kreativen Prozesse im

räumlichen und medialen Feld.

 

sozial-personelle Kompetenzen

Die Studierenden erwerben ein sach- und situationsgerechtes Kommunikationsverhalten. Sie können sich über

einen längeren Zeitraum hinweg in ein Thema vertiefen, bzw. an einer Aufgabenstellung kontinuierlich arbeiten.

Künstlerisch-praktisch arbeiten die Studierenden konzentriert an einem bildnerischen Werk.

Bemerkung:

Belegen Sie zu jedem Modulteil jeweils eine Veranstaltung.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

195 Std. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

105 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Bestandener Einstufungstest

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1-7 Semester

SWS:

10,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Grundlagen flächigen Gestaltens

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:
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Grundlagen flächigen Gestaltens (für Didaktikfach) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Grundlagen flächigen Gestaltens (für Didaktikfach) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Inhalt I Das Seminar vermittelt Grundbegriffe des Gestaltens im Bereich Grafik und Malerei. Es werden

theoretische Gestaltungsgrundlagen im Zeichnen und Malen gelegt von der Strichführung und -vielfalt im

Zeichnen, über Farb-, Form-, und Kompositionslehre im Malen bis hin zur Motivfindung. Dieses Wissen wird

praktisch umgesetzt und im schulischen Vermittlungskontext mit Unterrichtsbeispielen unterfüttert. Struktur |

In kleinen Lehreinheiten mit praktischen Übungen lernen Sie Grundlagen des Zeichnens und Malens sowie

Fachbegrifflichkeit sowie Gestaltungslehre. Sie erhalten zudem unterrichtsdidaktische Grundlagen. Es wird

erwartet, dass Sie in das grundlegende Skizzenbuch begleitend zur Veranstaltung zuhause zeichnen üben.

Material I Sie brauchen ein Skizzenbuch (oder Kladde mit Papieren) in DIN-A-4, einen weichen Bleistift (2-4 B),

Tesakreppband, Schere, Klebestift, Acrylfarben (6) in Magenta, Yellow, Cyan, Indigo, Van-Dyck-Braun, Titanweiß,

Borstenpinsel (breit, fein), Lappen, Wassersc... (weiter siehe Digicampus)

Grundlagen flächigen Gestaltens (für Didaktikfach) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Grundlagen flächigen Gestaltens (für Didaktikfach) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Grundlagen flächigen Gestaltens (für Didaktikfach) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Rahmen dieses Seminars erwerben Sie grundlegende kunstdidaktische Kenntnisse und entwickeln zentrale

Handlungskompetenzen für das Fach Kunst mit dem Schwerpunkt auf flächiger Gestaltung. Aufbauend auf

der zeichnerischen Arbeit als Basis jeder flächigen Gestaltung werden perspektivische Darstellungsweisen

eingeübt, kompositorische und gestalterische Mittel bewusst angewendet und farbtheoretische Kenntnisse

praxisnah erprobt, um die Arbeit mit Farbe fundiert vorzubereiten. Die Inhalte werden überwiegend praktisch

umgesetzt, sodass die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihr künstlerisches Ausdrucksrepertoire systematisch

erweitern. Den Abschluss bildet die Anfertigung einer Malerei, in der die zuvor erarbeiteten zeichnerischen,

kompositorischen und farbtheoretischen Kenntnisse integriert und reflektiert umgesetzt werden. Das Seminar

ist eines von drei Grundlagenseminaren, ergänzt durch zwei Vertiefungsangebote, und bildet einen zentralen

Baustein der kunstpraktischen und fachdidaktischen A... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Grundlagen räumlichen Gestaltens

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundlagen räumlichen Gestaltens (für Didaktikfach) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Grundlagen räumlichen Gestaltens (für Didaktikfach) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten: Derzeit ist noch nicht sicher, ober der Kurs stattfinden kann!

Grundlagen räumlichen Gestaltens (für Didaktikfach) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar "Grundlagen räumlichen Gestaltens" (neue LPO) beschäftigen uns Grundlagen des räumlichen

Gestaltens. Es entsteht eine Serie von räumlichen Arbeiten in Materialqualitäten wie u.a. Papier, Pappe, Ton,

Textil, Draht, Gips, Wachs f#r das Portfolio. Das Seminar ist f#r Anfänger und Fortgeschrittene geeignet. Hinweise

zum künstlerischen Studium nach der neuen LPO werden im Seminar besprochen.

Grundlagen räumlichen Gestaltens (für Didaktikfach) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten: Derzeit ist noch nicht sicher, ober der Kurs stattfinden kann!
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Modulteil: Vertiefung Gestalten im Raum/ Umwelt- und Produktgestaltung

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Holz konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Grundlagen der konstruktiven Holzbearbeitung, Informationen und Praxistipps zum sicheren Umgang mit

Maschinen. Wir lernen verschiedene konstruktive Holzverbindungen kennen und üben einige an unseren

Werkstücken. Dabei arbeiten wir sowohl mit Handwerkzeugen, als auch mit Holzbearbeitungsmaschinen.

Anfänger: Grundlagen der konstruktiven Holzbearbeitung, Informationen und Praxistipps zum sicheren

Umgang mit Maschinen, verschiedene konstruktive Holzverbindungen, Übungen an Werkstücken. Arbeiten mit

Handwerkzeugen und Holzbearbeitungsmaschinen. Fortgeschrittene: Herstellen konstruktiver Holzprodukte nach

eigenen Entwürfen. Vertiefung und Erweiterung der bereits erlernten Fertigkeiten.

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Holz konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Holz konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Grundlagen der konstruktiven Holzbearbeitung, Informationen und Praxistipps zum sicheren Umgang mit

Maschinen. Wir lernen verschiedene konstruktive Holzverbindungen kennen und üben einige an unseren

Werkstücken. Dabei arbeiten wir sowohl mit Handwerkzeugen, als auch mit Holzbearbeitungsmaschinen.

Anfänger: Grundlagen der konstruktiven Holzbearbeitung, Informationen und Praxistipps zum sicheren

Umgang mit Maschinen, verschiedene konstruktive Holzverbindungen, Übungen an Werkstücken. Arbeiten mit

Handwerkzeugen und Holzbearbeitungsmaschinen. Fortgeschrittene: Herstellen konstruktiver Holzprodukte nach

eigenen Entwürfen. Vertiefung und Erweiterung der bereits erlernten Fertigkeiten.

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Holz konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Holz konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten: Derzeit ist noch nicht sicher, ober der Kurs stattfinden kann!

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Keramische Installation, Plastik, Parkettierung und ihre

Vermittlung (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar beschäftigen uns die technisch-handwerklichen Grundlagen des keramischen Arbeitens. Es entsteht

eine Serie von keramischen Arbeiten f#r die Mappe. Keramische Installation, Plastik, Parkettierung sowie deren

Vermittlung interessieren uns gleichermaßen. Das Seminar ist f#r Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.

Hinweise zum Examen in Keramik werden im Seminar besprochen.

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Kunststoff (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie, dass sich die Seminarzeiten kurzfristig vor Beginn der Vorlesungszeit in 08:15 Uhr – 11:15 Uhr

ändern können. Bei Änderung werden die Teilnehmer entsprechend per Digicampus informiert.

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Papier konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Vielfältige materialbezogene Zugänge im konstruktiven Umgang mit Papier beschäftigen uns im Seminar.

Wir entdecken handwerklich-technische Grundlagen und Formensprachen, fragen nach k#nstlerisch,

anwendungsbezogen und gesellschaftlich relevanten Inhaltsfeldern und realisieren ein Werkst#ck f#r die

k#nstlerische Mappenpr#fung aus Papier. Das Seminar ist f#r Anfänger und Fortgeschrittene geeignet. Hinweise

zum Examen in Papier werden im Seminar besprochen.

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Puppenbau (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Puppenbau und Puppenspiel - Theorie + Praxis Raum/

Spielformen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Textiles Design und Textilkunst (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar "Textiles Design und Textilkunst" entwickeln wir auf der Basis textiler Materialqualitäten und

Formensprachen individuelle Designs und Kunstwerke. Das Seminar ist f#r Anfänger und Fortgeschrittene

geeignet. Es entsteht eine k#nstlerische Arbeit f#r die Mappe. Hinweise zur künstlerischen Mappenabgabe im

räumlichen Bereich werden im Seminar besprochen.

Gestalten im Raum: Entwicklung eigener plastischer Konzepte mit diversen Materialien (Holz, Beton, Gips,

Wachs, etc.) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ziel des Seminars ist die Erweiterung der bildnerisch-künstlerischen Kompetenzen im plastischen und installativen

Bereich. Dabei werden insbesondere Materialien wie unterschiedliche Betone, Gipse und Wachse genutzt, aber

je nach Bedarf und Möglichkeiten auch weitere, wie beispielsweise Gipskarton, Metalle, Holz und Textil. Im

Fokus steht die individuelle Förderung der Entwicklung einer eigenen Bildsprache, die sich an den Ansprüchen

zeitgenössischer Kunst orientiert. Auch die Entwicklung einer schlüssigen Mappe wird in Beratungsgesprächen

gefördert. Bitte vor Beginn des Seminars Download-Dateien durcharbeiten!

Gestalten im Raum: Figürliche Holzskulptur (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Voraussetzungen: Dieser Kurs richtet sich sowohl an Anfänger als auch an Fortgeschrittene. Gestaltungsthema:

Das Thema kann grundsätzlich frei gewählt werden. Daher eignet sich der Kurs auch besonders gut für das

Herstellen von Arbeiten für die Prüfungsmappe oder das Üben für die praktische Prüfung im Bereich des

räumlichen Gestaltens. Empfehlung: Figürliches Thema (stehende oder sitzende menschliche Figur, Paar, Tier

etc.) Das jeweilige Thema hängt natürlich auch vom vorhandenen Material ab. Zwei Möglichkeiten: Das Holzstück

hat eine besonders charakteristische Form (knorrig, mit Ästen, etc.) und schreibt so den Bildhauenden die Form

weitgehend vor, oder das Holzstück hat eine neutrale Form und beeinflusst die Form der Skulptur nur durch seine

Länge und seinen Durchmesser. Weitere Lehrinhalte: Einführung in den sachgerechten und sicheren Umgang mit

Werkzeugen und Materialien, Anregungen zur materialgerechten Themenfindung, Arbeitsplanung, Herstellen einer

Holzskulptur, evtl. Farbfassu... (weiter siehe Digicampus)

Gestalten im Raum: Gips (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Anmeldung nicht möglich - Kurs entfällt -

Gestalten im Raum: Gips (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Anmeldung nicht möglich - Kurs entfällt -

Gestalten im Raum: Holzarbeiten im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten: Derzeit ist noch nicht sicher, ober der Kurs stattfinden kann!

Gestalten im Raum: Holzbildhauerei (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Holzskulptur (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Installation und Großplastik (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Anmeldung nicht möglich - Kurs entfällt -

Gestalten im Raum: Keramik Plattentechnik (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gültig im Sommersemester 2026 - MHB erzeugt am 06.04.2026 96



Modul KUN-0006 (= HsK-DF-02)

In diesem Seminar bauen wir aus Dachziegelton (sog. Industrieton) keramische Objekte auf (keine

Gefäßkeramiken!). Das Grundmaterial dafür sind ca. 8 mm starke großformatige Tonplatten. Dieses spezielle

Material bietet auch die Möglichkeit, große Keramikobjekte zu verwirklichen. Die zum Einsatz kommende

Plattentechnik, als Vorgehensweise plastischen Gestaltens, ist ein konstruktiver Vorgang, der das räumliche

Denken intensiv schult. Nach ersten Erprobungen von Material, Technik und deren statischer Möglichkeiten

erarbeiten wir anhand verschiedener Aufgabenstellungen grundlegende Aspekte plastischer Gestaltung.

Teilnehmende, die bereits praktische Erfahrung mit diesem speziellen Plattenton haben, können ihre Themen

nach Absprache mit dem Dozenten in der Regel frei wählen.

Gestalten im Raum: Keramik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Keramik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Keramik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Keramik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Keramik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Grundlagenkurs lernen die Teilnehmer den richtigen Umgang mit Ton und werden durch die Fertigung

von Übungsstücken zu materialgerechter Verarbeitung befähigt.

Gestalten im Raum: Metall (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten: Derzeit ist noch nicht sicher, ober der Kurs stattfinden kann!

Gestalten im Raum: Metall (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Papier (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Steinbildhauerei (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ziel des Seminars ist ein Einblick in historische und zeitgenössische Steinbildhauerei und eigene Erfahrungen

mit dem Material. Die Arbeit soll sich in einem forschenden, experimentellen, konzeptuellen Raum bewegen. Den

spezifischen Möglichkeiten und Grenzen, sowie Qualitäten des Steins soll Rechnung getragen werden. Dabei geht

es einerseits um die Ausarbeitung einer schlüssigen plastischen Form (gegenständlich-figürlich oder abstrakt) und

eine angemessene Oberflächenbearbeitung. Thematische Vorgeben werden nicht gemacht - jedoch soll das Werk

sich nicht im rein dekorativen Bereich bewegen. Arbeiten Sie sich bitte im Vorfeld die Download-Dateien durch und

sehen Sie sich im Vorfeld des Kurses bereits die YouTube-Videos zu den Grundtechniken der Steinbildhauerei

(das dort beworbene Buch brauchen Sie sich nicht zu kaufen - ist nur in Teilen gut) an (Links von der website

www.haupt.ch/steinbildhauerei). Außerdem als bildnerische Anregungen die Arbeiten der Römer und Griechen

(z.B. Glyptoth... (weiter siehe Digicampus)

Gestalten im Raum: Textile Objekte (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Praxis – räumliches Gestalten: Textile Fantasien Das Praxisseminar ermöglicht, verschiedene textile Techniken

erkunden und räumlich gestalten zu können (auch mit schulischem Bezug). Wir arbeiten mit unterschiedlichen

textilen Techniken wie Nähen, Stricken, Häkeln, Binden, Färben. Es geht inhaltlich um vielfältigste Formen

des Körperlichen, also um Kleiden-Verkleiden, Verhüllen-Enthüllen, um Soft-Art mit Techniken des Beulens,

Löcherns, Knotens und Formens. Es braucht keine Vorkenntnisse, da es um eine prozessorientierte künstlerische

Auseinandersetzung mit textilem Material gehen wird. Das Seminar gibt sowohl technisches Input als auch

Hilfestellung bei der Findung/Entwicklung des Motivs/Inhalts. Nachhaltigkeit wird zudem eine Rolle spielen,

wenn wir Material re- und upcyclen. Besprochen werden zahlreiche Beispiele aus dem Bereich der Bildenden
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Textilkunst, die als Anregung dienen. Ziel ist es, textil im Raum und großformatig zu arbeiten bei der Entwicklung

von Körperplastiken.... (weiter siehe Digicampus)

Gestalten im Raum: Transmediale Prozesse - verschiedene Materialien (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar "Transmediale Prozesse" beschäftigt uns die Verbindung von zwei Materialqualitäten. Wir arbeiten mit

Naturmaterialien, textilen Materialqualitäten, verschiedenen Papieren und Gips. Analoge als auch digitale Zugänge

können im Seminar ihre Realisierung finden. Es entsteht eine k#nstlerische Arbeit f#r die Mappe. Hinweise zur

künstlerischen Mappenabgabe im räumlichen Bereich werden im Seminar besprochen.

Modulteil: Vertiefung in der Fläche/Medien

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Gestalten in der Fläche: Aktzeichnen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Drucken im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar werden Sie in die Welt des Druckens eingeführt. Nach einem groben Überblick über die

verschiedenen Drucktechniken, deren Besonderheiten und das Vorstellen einiger Druckkünstler*innen, werden Sie

grundlegende Drucktechniken und Gestaltungsprinzipien kennenlernen und selbst erproben. Auf dem Programm

stehen der Linolschnitt (als Hochdruckverfahren), anschließend der Milchtütendruck bzw. die Kaltnadelradierung

(als Tiefdruckverfahren) und experimentelle Druckverfahren, wie die Küchenlithografie. Relevante Kriterien für

einen gelungenen Druck werden fortlaufend im Plenum und individuell besprochen.

Gestalten in der Fläche: Drucken im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar werden Sie in die Welt des Druckens eingeführt. Nach einem groben Überblick über die

verschiedenen Drucktechniken, deren Besonderheiten und das Vorstellen einiger Druckkünstler*innen, werden Sie

grundlegende Drucktechniken und Gestaltungsprinzipien kennenlernen und selbst erproben. Auf dem Programm

stehen der Linolschnitt (als Hochdruckverfahren), anschließend der Milchtütendruck bzw. die Kaltnadelradierung

(als Tiefdruckverfahren) und experimentelle Druckverfahren, wie die Küchenlithografie. Relevante Kriterien für

einen gelungenen Druck werden fortlaufend im Plenum und individuell besprochen.

Gestalten in der Fläche: Drucken im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Drucken im Unterricht (Theorie + Praxis Fläche) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Erklärendes Zeichnen, Freie Zeichnung und Illustration (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar "Erklärendes Zeichnen, Freie Zeichnung und Illustration" beschäftigen uns die Grundlagen des

Zeichnens angefangen von der genauen Wahrnehmung von Objekten und Raumbez#gen #ber die perspektivisch

präzise Darstellung, die Gestaltungsmittel Textur und Struktur, kompositorische Fragen sowie Anwendungsbez#ge

perspektivischer Zeichnungen. Weiterhin gilt unser Interesse unkonventionellen künstlerischen Zugängen zur

Freien Zeichnung als auch gleichermaßen vielgestaltigen designbezogenen Herangehensweisen zur Illustration.

Hinweise zum Examen in "Zeichnen" und "Erklärendes Zeichnen" werden im Seminar besprochen. Das Seminar

ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.

Gestalten in der Fläche: Hochdruck (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Malen für Fortgeschrittene (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 18.05.2026
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Gestalten in der Fläche: Malen im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 18.5.

Gestalten in der Fläche: Malen im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Malen im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Anmeldung nicht möglich - Kurs entfällt -

Gestalten in der Fläche: Malen im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 18.05.2026

Gestalten in der Fläche: Tiefdruck (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Zeichnen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Zeichnen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn: 20.05.2026

Gestalten in der Fläche: Zeichnen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 20.05.26

Gestalten in der Fläche: Zeichnen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 20.05.2026

Gestalten mit Medien: Analoge Fotografie SW A+V (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

++ Voraussetzung: Einführung in die analoge FOTOGRAFIE SW bereits besucht und eigenes Filmmaterial

(Filme bzw. Negative) +++ Das Seminar richtet sich an Studierende, die bereits mindestens einmal das Seminar

Einführung in die analoge SW-Fotografie besucht haben! Eine selbstständige Entwicklung von Negativen und die

digitale Verarbeitung der Negative ist für die erfolgreiche Teilnahme am Seminar Voraussetzung. Das Seminar

widmet sich der Umsetzung von bereits ausgearbeiteten Konzepten - von der Auswahl des Papiers, des Formats

über die intensive Arbeit im Fotolabor zur Erstellung von Abzügen, bis hin zur Rahmung und Hängung! Bereits bis

zur Einführungssitzung sollten Konzepte in den Grundzügen erstellt sein und Anschauungsmaterial vorhanden

sein.

Gestalten mit Medien: Digitale Fotografie oder Gestalten mit dem Ipad (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 19.05.2026

Gestalten mit Medien: Einführung in die analoge Fotografie FARBE BI+II (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

+++VORAUSSETZUNG Eine funktionsfähige analoge Spiegelreflexkamera (inkl. voller Batterie) - Die Kamera

muss komplett manuell bedienbar sein (keine Point and Shoot Kamera) +++ Das Seminar nähert sich dem

praktischen Umgang mit analogen Spiegelreflexkameras, sowie der Entwicklung und Verarbeitung von Filmen

und Papierabzügen an. Nach der Erarbeitung eines fotografischen Grundverständnisses, sowie der Diskussion

der ästhetischen Grundlagen des Verfahrens widmet sich das Seminar der konkreten, praktischen Arbeit in

der Dunkelkammer. Die Entwicklung von Filmen und Abzügen wird zu Konzeption eigener kleiner Bilderserien

führen in denen Theorie und Praxis zusammenfinden. Hierbei werden sowohl Aufgaben für Anfänger wie auch

Fortgeschrittene gestellt werden, die das individuelle Niveau herausfordern und anheben werden. +++ Online-

Einführung Voraussetzung zur Teilnahme! Bis dahin muss eine analoge Spiegelreflexkamera vorhanden sein +++

Materialkosten ca. 50€ für benötigte 35mm Filme und Fotopapi... (weiter siehe Digicampus)
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Gestalten mit Medien: Einführung in die analoge Fotografie SW BI+II (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

+++VORAUSSETZUNG Eine funktionsfähige analoge Spiegelreflexkamera (inkl. voller Batterie) - Die Kamera

muss komplett manuell bedienbar sein (keine Point and Shoot Kamera) +++ Das Seminar nähert sich dem

praktischen Umgang mit analogen Spiegelreflexkameras, sowie der Entwicklung und Verarbeitung von Filmen

und Papierabzügen an. Nach der Erarbeitung eines fotografischen Grundverständnisses, sowie der Diskussion

der ästhetischen Grundlagen des Verfahrens widmet sich das Seminar der konkreten, praktischen Arbeit in

der Dunkelkammer. Die Entwicklung von Filmen und Abzügen wird zu Konzeption eigener kleiner Bilderserien

führen in denen Theorie und Praxis zusammenfinden. Hierbei werden sowohl Aufgaben für Anfänger wie auch

Fortgeschrittene gestellt werden, die das individuelle Niveau herausfordern und anheben werden. +++ Online-

Einführung Voraussetzung zur Teilnahme! Bis dahin muss eine analoge Spiegelreflexkamera vorhanden sein +++

Materialkosten ca. 50€ für benötigte 35mm Filme und Fotopapi... (weiter siehe Digicampus)

Gestalten mit Medien: Experimentelle fotografische Verfahren (Cyanotypie) | Termin siehe Digicampus

(Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar werden experimentelle fotografische Verfahren mit aktueller digitaler Fototechnik verbunden. Die

historische Technik der Cyanotypie wird im Kurs praktisch erprobt und theoretisch reflektiert. Als Basis für die

gestalterische Arbeit dienen Ihre eigenen Digitalfotografien, die im experimentellen Verfahren als "Blaudrucke"

umgesetzt werden. Der Kurs findet in Doppelsitzungen statt und die genauen Termine können Sie dem

Digicampus und dem Ablaufplan entnehmen. Bitte planen Sie etwa 20€ an Materialkosten für hochwertige

Aquarellpapiere ein. Rechnen Sie zudem mit zusätzlichen Kosten, da weitere Papiere und Folien von Ihnen selbst

gekauft werden müssen.

Gestalten mit Medien: Film "Videoschnitt und Animation" arbeiten mit Found Footage (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Das Seminar „Videoschnitt und Animation“ vermittelt grundlegende gestalterische und technische Kompetenzen

im Bereich des digitalen Bewegtbilds. Ziel ist es, ein differenziertes Verständnis für Videoschnitt als zentrales

dramaturgisches und ästhetisches Mittel zu entwickeln und zugleich das eigene Sehverhalten sowie die

individuelle Wahrnehmung kritisch zu reflektieren und zu erweitern. Im Fokus stehen zentrale Prinzipien der

Montage, darunter Dynamik, Rhythmus und Timing, ebenso wie der gezielte Einsatz von Farbe, Ton und Musik.

Anhand praktischer Übungen und eigener Projekte wird untersucht, wie audiovisuelle Mittel Akzente setzen,

Spannungsbögen erzeugen und Inhalte präzisieren oder intensivieren können.

Gestalten mit Medien: Stop Motion und Intermedia (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar „Stop Motion und Intermedia“ beschäftigen uns künstlerische Herangehensweisen an das Medium

Stop Motion Film. Ausgehend von einer genauen künstlerischen Recherche entwickeln wir ein Storyboard

und erste Szenen. Am Ende des Seminars hat jeder Studierende seinen eigenen Short Film in Form eines

künstlerischen Stop Motion Films entwickelt. Alternativ kann eine künstlerische Auseinandersetzung im

Bereich Intermedia in Absprache mit Frau Schönau erfolgen und ein/e intermediale/s künstlerische Installation,

Intervention, Objekt entwickelt werden. Das Seminar ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.

Gestalten mit Medien: Szenisches Spiel in Verbindung mit digitaler Fotografie/ Videografie (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Anliegen des Seminars ist es, das Szenische Spiel als künstlerisches Verfahren selbst zu erproben und mit den

medialen Möglichkeiten von Fotografie/Videografie künstlerische Produkte zu erschaffen. Der Fokus liegt dabei

auf dem Ausprobieren von leicht umsetzbaren Möglichkeiten, die auch in der Schule und außerschulischen

Vermittlungssituationen angewendet werden können. Nach der gemeinsamen Erprobung verschiedener Verfahren

sind weitere Seminartermine für die Verfolgung eigener Ideen und Projekte eingeplant. Ein eigenes Tablet ist für

die Arbeit im Seminar wünschenswert, alternativ kann auch die Smartphonekamera genutzt werden.

Gestalten mit Medien: Transmediale Malerei (Theorie + Praxis Fläche) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 20.05.2026
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Modulteil: Vertiefung nach Wahl

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Holz konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Grundlagen der konstruktiven Holzbearbeitung, Informationen und Praxistipps zum sicheren Umgang mit

Maschinen. Wir lernen verschiedene konstruktive Holzverbindungen kennen und üben einige an unseren

Werkstücken. Dabei arbeiten wir sowohl mit Handwerkzeugen, als auch mit Holzbearbeitungsmaschinen.

Anfänger: Grundlagen der konstruktiven Holzbearbeitung, Informationen und Praxistipps zum sicheren

Umgang mit Maschinen, verschiedene konstruktive Holzverbindungen, Übungen an Werkstücken. Arbeiten mit

Handwerkzeugen und Holzbearbeitungsmaschinen. Fortgeschrittene: Herstellen konstruktiver Holzprodukte nach

eigenen Entwürfen. Vertiefung und Erweiterung der bereits erlernten Fertigkeiten.

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Holz konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten: Derzeit ist noch nicht sicher, ober der Kurs stattfinden kann!

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Holz konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Grundlagen der konstruktiven Holzbearbeitung, Informationen und Praxistipps zum sicheren Umgang mit

Maschinen. Wir lernen verschiedene konstruktive Holzverbindungen kennen und üben einige an unseren

Werkstücken. Dabei arbeiten wir sowohl mit Handwerkzeugen, als auch mit Holzbearbeitungsmaschinen.

Anfänger: Grundlagen der konstruktiven Holzbearbeitung, Informationen und Praxistipps zum sicheren

Umgang mit Maschinen, verschiedene konstruktive Holzverbindungen, Übungen an Werkstücken. Arbeiten mit

Handwerkzeugen und Holzbearbeitungsmaschinen. Fortgeschrittene: Herstellen konstruktiver Holzprodukte nach

eigenen Entwürfen. Vertiefung und Erweiterung der bereits erlernten Fertigkeiten.

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Holz konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Holz konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Keramische Installation, Plastik, Parkettierung und ihre

Vermittlung (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar beschäftigen uns die technisch-handwerklichen Grundlagen des keramischen Arbeitens. Es entsteht

eine Serie von keramischen Arbeiten f#r die Mappe. Keramische Installation, Plastik, Parkettierung sowie deren

Vermittlung interessieren uns gleichermaßen. Das Seminar ist f#r Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.

Hinweise zum Examen in Keramik werden im Seminar besprochen.

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Kunststoff (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie, dass sich die Seminarzeiten kurzfristig vor Beginn der Vorlesungszeit in 08:15 Uhr – 11:15 Uhr

ändern können. Bei Änderung werden die Teilnehmer entsprechend per Digicampus informiert.

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Papier konstruktiv (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Vielfältige materialbezogene Zugänge im konstruktiven Umgang mit Papier beschäftigen uns im Seminar.

Wir entdecken handwerklich-technische Grundlagen und Formensprachen, fragen nach k#nstlerisch,

anwendungsbezogen und gesellschaftlich relevanten Inhaltsfeldern und realisieren ein Werkst#ck f#r die

k#nstlerische Mappenpr#fung aus Papier. Das Seminar ist f#r Anfänger und Fortgeschrittene geeignet. Hinweise

zum Examen in Papier werden im Seminar besprochen.

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Puppenbau (Seminar)
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*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Puppenbau und Puppenspiel - Theorie + Praxis Raum/

Spielformen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum | Umwelt- und Produktgestaltung: Textiles Design und Textilkunst (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar "Textiles Design und Textilkunst" entwickeln wir auf der Basis textiler Materialqualitäten und

Formensprachen individuelle Designs und Kunstwerke. Das Seminar ist f#r Anfänger und Fortgeschrittene

geeignet. Es entsteht eine k#nstlerische Arbeit f#r die Mappe. Hinweise zur künstlerischen Mappenabgabe im

räumlichen Bereich werden im Seminar besprochen.

Gestalten im Raum: Entwicklung eigener plastischer Konzepte mit diversen Materialien (Holz, Beton, Gips,

Wachs, etc.) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ziel des Seminars ist die Erweiterung der bildnerisch-künstlerischen Kompetenzen im plastischen und installativen

Bereich. Dabei werden insbesondere Materialien wie unterschiedliche Betone, Gipse und Wachse genutzt, aber

je nach Bedarf und Möglichkeiten auch weitere, wie beispielsweise Gipskarton, Metalle, Holz und Textil. Im

Fokus steht die individuelle Förderung der Entwicklung einer eigenen Bildsprache, die sich an den Ansprüchen

zeitgenössischer Kunst orientiert. Auch die Entwicklung einer schlüssigen Mappe wird in Beratungsgesprächen

gefördert. Bitte vor Beginn des Seminars Download-Dateien durcharbeiten!

Gestalten im Raum: Figürliche Holzskulptur (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Voraussetzungen: Dieser Kurs richtet sich sowohl an Anfänger als auch an Fortgeschrittene. Gestaltungsthema:

Das Thema kann grundsätzlich frei gewählt werden. Daher eignet sich der Kurs auch besonders gut für das

Herstellen von Arbeiten für die Prüfungsmappe oder das Üben für die praktische Prüfung im Bereich des

räumlichen Gestaltens. Empfehlung: Figürliches Thema (stehende oder sitzende menschliche Figur, Paar, Tier

etc.) Das jeweilige Thema hängt natürlich auch vom vorhandenen Material ab. Zwei Möglichkeiten: Das Holzstück

hat eine besonders charakteristische Form (knorrig, mit Ästen, etc.) und schreibt so den Bildhauenden die Form

weitgehend vor, oder das Holzstück hat eine neutrale Form und beeinflusst die Form der Skulptur nur durch seine

Länge und seinen Durchmesser. Weitere Lehrinhalte: Einführung in den sachgerechten und sicheren Umgang mit

Werkzeugen und Materialien, Anregungen zur materialgerechten Themenfindung, Arbeitsplanung, Herstellen einer

Holzskulptur, evtl. Farbfassu... (weiter siehe Digicampus)

Gestalten im Raum: Gips (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Anmeldung nicht möglich - Kurs entfällt -

Gestalten im Raum: Gips (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Anmeldung nicht möglich - Kurs entfällt -

Gestalten im Raum: Holzarbeiten im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten: Derzeit ist noch nicht sicher, ober der Kurs stattfinden kann!

Gestalten im Raum: Holzbildhauerei (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Holzskulptur (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Installation und Großplastik (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Anmeldung nicht möglich - Kurs entfällt -

Gestalten im Raum: Keramik Plattentechnik (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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In diesem Seminar bauen wir aus Dachziegelton (sog. Industrieton) keramische Objekte auf (keine

Gefäßkeramiken!). Das Grundmaterial dafür sind ca. 8 mm starke großformatige Tonplatten. Dieses spezielle

Material bietet auch die Möglichkeit, große Keramikobjekte zu verwirklichen. Die zum Einsatz kommende

Plattentechnik, als Vorgehensweise plastischen Gestaltens, ist ein konstruktiver Vorgang, der das räumliche

Denken intensiv schult. Nach ersten Erprobungen von Material, Technik und deren statischer Möglichkeiten

erarbeiten wir anhand verschiedener Aufgabenstellungen grundlegende Aspekte plastischer Gestaltung.

Teilnehmende, die bereits praktische Erfahrung mit diesem speziellen Plattenton haben, können ihre Themen

nach Absprache mit dem Dozenten in der Regel frei wählen.

Gestalten im Raum: Keramik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Keramik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Keramik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Keramik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Grundlagenkurs lernen die Teilnehmer den richtigen Umgang mit Ton und werden durch die Fertigung

von Übungsstücken zu materialgerechter Verarbeitung befähigt.

Gestalten im Raum: Keramik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Metall (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten: Derzeit ist noch nicht sicher, ober der Kurs stattfinden kann!

Gestalten im Raum: Metall (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Papier (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten im Raum: Steinbildhauerei (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ziel des Seminars ist ein Einblick in historische und zeitgenössische Steinbildhauerei und eigene Erfahrungen

mit dem Material. Die Arbeit soll sich in einem forschenden, experimentellen, konzeptuellen Raum bewegen. Den

spezifischen Möglichkeiten und Grenzen, sowie Qualitäten des Steins soll Rechnung getragen werden. Dabei geht

es einerseits um die Ausarbeitung einer schlüssigen plastischen Form (gegenständlich-figürlich oder abstrakt) und

eine angemessene Oberflächenbearbeitung. Thematische Vorgeben werden nicht gemacht - jedoch soll das Werk

sich nicht im rein dekorativen Bereich bewegen. Arbeiten Sie sich bitte im Vorfeld die Download-Dateien durch und

sehen Sie sich im Vorfeld des Kurses bereits die YouTube-Videos zu den Grundtechniken der Steinbildhauerei

(das dort beworbene Buch brauchen Sie sich nicht zu kaufen - ist nur in Teilen gut) an (Links von der website

www.haupt.ch/steinbildhauerei). Außerdem als bildnerische Anregungen die Arbeiten der Römer und Griechen

(z.B. Glyptoth... (weiter siehe Digicampus)

Gestalten im Raum: Textile Objekte (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Praxis – räumliches Gestalten: Textile Fantasien Das Praxisseminar ermöglicht, verschiedene textile Techniken

erkunden und räumlich gestalten zu können (auch mit schulischem Bezug). Wir arbeiten mit unterschiedlichen

textilen Techniken wie Nähen, Stricken, Häkeln, Binden, Färben. Es geht inhaltlich um vielfältigste Formen

des Körperlichen, also um Kleiden-Verkleiden, Verhüllen-Enthüllen, um Soft-Art mit Techniken des Beulens,

Löcherns, Knotens und Formens. Es braucht keine Vorkenntnisse, da es um eine prozessorientierte künstlerische

Auseinandersetzung mit textilem Material gehen wird. Das Seminar gibt sowohl technisches Input als auch

Hilfestellung bei der Findung/Entwicklung des Motivs/Inhalts. Nachhaltigkeit wird zudem eine Rolle spielen,

wenn wir Material re- und upcyclen. Besprochen werden zahlreiche Beispiele aus dem Bereich der Bildenden
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Textilkunst, die als Anregung dienen. Ziel ist es, textil im Raum und großformatig zu arbeiten bei der Entwicklung

von Körperplastiken.... (weiter siehe Digicampus)

Gestalten im Raum: Transmediale Prozesse - verschiedene Materialien (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar "Transmediale Prozesse" beschäftigt uns die Verbindung von zwei Materialqualitäten. Wir arbeiten mit

Naturmaterialien, textilen Materialqualitäten, verschiedenen Papieren und Gips. Analoge als auch digitale Zugänge

können im Seminar ihre Realisierung finden. Es entsteht eine k#nstlerische Arbeit f#r die Mappe. Hinweise zur

künstlerischen Mappenabgabe im räumlichen Bereich werden im Seminar besprochen.

Gestalten in der Fläche: Aktzeichnen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Drucken im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar werden Sie in die Welt des Druckens eingeführt. Nach einem groben Überblick über die

verschiedenen Drucktechniken, deren Besonderheiten und das Vorstellen einiger Druckkünstler*innen, werden Sie

grundlegende Drucktechniken und Gestaltungsprinzipien kennenlernen und selbst erproben. Auf dem Programm

stehen der Linolschnitt (als Hochdruckverfahren), anschließend der Milchtütendruck bzw. die Kaltnadelradierung

(als Tiefdruckverfahren) und experimentelle Druckverfahren, wie die Küchenlithografie. Relevante Kriterien für

einen gelungenen Druck werden fortlaufend im Plenum und individuell besprochen.

Gestalten in der Fläche: Drucken im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar werden Sie in die Welt des Druckens eingeführt. Nach einem groben Überblick über die

verschiedenen Drucktechniken, deren Besonderheiten und das Vorstellen einiger Druckkünstler*innen, werden Sie

grundlegende Drucktechniken und Gestaltungsprinzipien kennenlernen und selbst erproben. Auf dem Programm

stehen der Linolschnitt (als Hochdruckverfahren), anschließend der Milchtütendruck bzw. die Kaltnadelradierung

(als Tiefdruckverfahren) und experimentelle Druckverfahren, wie die Küchenlithografie. Relevante Kriterien für

einen gelungenen Druck werden fortlaufend im Plenum und individuell besprochen.

Gestalten in der Fläche: Drucken im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Drucken im Unterricht (Theorie + Praxis Fläche) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Erklärendes Zeichnen, Freie Zeichnung und Illustration (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar "Erklärendes Zeichnen, Freie Zeichnung und Illustration" beschäftigen uns die Grundlagen des

Zeichnens angefangen von der genauen Wahrnehmung von Objekten und Raumbez#gen #ber die perspektivisch

präzise Darstellung, die Gestaltungsmittel Textur und Struktur, kompositorische Fragen sowie Anwendungsbez#ge

perspektivischer Zeichnungen. Weiterhin gilt unser Interesse unkonventionellen künstlerischen Zugängen zur

Freien Zeichnung als auch gleichermaßen vielgestaltigen designbezogenen Herangehensweisen zur Illustration.

Hinweise zum Examen in "Zeichnen" und "Erklärendes Zeichnen" werden im Seminar besprochen. Das Seminar

ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.

Gestalten in der Fläche: Hochdruck (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Malen für Fortgeschrittene (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 18.05.2026

Gestalten in der Fläche: Malen im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 18.5.

Gestalten in der Fläche: Malen im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 18.05.2026

Gestalten in der Fläche: Malen im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Malen im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Anmeldung nicht möglich - Kurs entfällt -

Gestalten in der Fläche: Tiefdruck (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Zeichnen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 20.05.2026

Gestalten in der Fläche: Zeichnen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn: 20.05.2026

Gestalten in der Fläche: Zeichnen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gestalten in der Fläche: Zeichnen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 20.05.26

Gestalten mit Medien: Analoge Fotografie SW A+V (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

++ Voraussetzung: Einführung in die analoge FOTOGRAFIE SW bereits besucht und eigenes Filmmaterial

(Filme bzw. Negative) +++ Das Seminar richtet sich an Studierende, die bereits mindestens einmal das Seminar

Einführung in die analoge SW-Fotografie besucht haben! Eine selbstständige Entwicklung von Negativen und die

digitale Verarbeitung der Negative ist für die erfolgreiche Teilnahme am Seminar Voraussetzung. Das Seminar

widmet sich der Umsetzung von bereits ausgearbeiteten Konzepten - von der Auswahl des Papiers, des Formats

über die intensive Arbeit im Fotolabor zur Erstellung von Abzügen, bis hin zur Rahmung und Hängung! Bereits bis

zur Einführungssitzung sollten Konzepte in den Grundzügen erstellt sein und Anschauungsmaterial vorhanden

sein.

Gestalten mit Medien: Digitale Fotografie oder Gestalten mit dem Ipad (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 19.05.2026

Gestalten mit Medien: Einführung in die analoge Fotografie FARBE BI+II (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

+++VORAUSSETZUNG Eine funktionsfähige analoge Spiegelreflexkamera (inkl. voller Batterie) - Die Kamera

muss komplett manuell bedienbar sein (keine Point and Shoot Kamera) +++ Das Seminar nähert sich dem

praktischen Umgang mit analogen Spiegelreflexkameras, sowie der Entwicklung und Verarbeitung von Filmen

und Papierabzügen an. Nach der Erarbeitung eines fotografischen Grundverständnisses, sowie der Diskussion

der ästhetischen Grundlagen des Verfahrens widmet sich das Seminar der konkreten, praktischen Arbeit in

der Dunkelkammer. Die Entwicklung von Filmen und Abzügen wird zu Konzeption eigener kleiner Bilderserien

führen in denen Theorie und Praxis zusammenfinden. Hierbei werden sowohl Aufgaben für Anfänger wie auch

Fortgeschrittene gestellt werden, die das individuelle Niveau herausfordern und anheben werden. +++ Online-

Einführung Voraussetzung zur Teilnahme! Bis dahin muss eine analoge Spiegelreflexkamera vorhanden sein +++

Materialkosten ca. 50€ für benötigte 35mm Filme und Fotopapi... (weiter siehe Digicampus)

Gestalten mit Medien: Einführung in die analoge Fotografie SW BI+II (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

+++VORAUSSETZUNG Eine funktionsfähige analoge Spiegelreflexkamera (inkl. voller Batterie) - Die Kamera

muss komplett manuell bedienbar sein (keine Point and Shoot Kamera) +++ Das Seminar nähert sich dem

praktischen Umgang mit analogen Spiegelreflexkameras, sowie der Entwicklung und Verarbeitung von Filmen
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und Papierabzügen an. Nach der Erarbeitung eines fotografischen Grundverständnisses, sowie der Diskussion

der ästhetischen Grundlagen des Verfahrens widmet sich das Seminar der konkreten, praktischen Arbeit in

der Dunkelkammer. Die Entwicklung von Filmen und Abzügen wird zu Konzeption eigener kleiner Bilderserien

führen in denen Theorie und Praxis zusammenfinden. Hierbei werden sowohl Aufgaben für Anfänger wie auch

Fortgeschrittene gestellt werden, die das individuelle Niveau herausfordern und anheben werden. +++ Online-

Einführung Voraussetzung zur Teilnahme! Bis dahin muss eine analoge Spiegelreflexkamera vorhanden sein +++

Materialkosten ca. 50€ für benötigte 35mm Filme und Fotopapi... (weiter siehe Digicampus)

Gestalten mit Medien: Experimentelle fotografische Verfahren (Cyanotypie) | Termin siehe Digicampus

(Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar werden experimentelle fotografische Verfahren mit aktueller digitaler Fototechnik verbunden. Die

historische Technik der Cyanotypie wird im Kurs praktisch erprobt und theoretisch reflektiert. Als Basis für die

gestalterische Arbeit dienen Ihre eigenen Digitalfotografien, die im experimentellen Verfahren als "Blaudrucke"

umgesetzt werden. Der Kurs findet in Doppelsitzungen statt und die genauen Termine können Sie dem

Digicampus und dem Ablaufplan entnehmen. Bitte planen Sie etwa 20€ an Materialkosten für hochwertige

Aquarellpapiere ein. Rechnen Sie zudem mit zusätzlichen Kosten, da weitere Papiere und Folien von Ihnen selbst

gekauft werden müssen.

Gestalten mit Medien: Film "Videoschnitt und Animation" arbeiten mit Found Footage (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Das Seminar „Videoschnitt und Animation“ vermittelt grundlegende gestalterische und technische Kompetenzen

im Bereich des digitalen Bewegtbilds. Ziel ist es, ein differenziertes Verständnis für Videoschnitt als zentrales

dramaturgisches und ästhetisches Mittel zu entwickeln und zugleich das eigene Sehverhalten sowie die

individuelle Wahrnehmung kritisch zu reflektieren und zu erweitern. Im Fokus stehen zentrale Prinzipien der

Montage, darunter Dynamik, Rhythmus und Timing, ebenso wie der gezielte Einsatz von Farbe, Ton und Musik.

Anhand praktischer Übungen und eigener Projekte wird untersucht, wie audiovisuelle Mittel Akzente setzen,

Spannungsbögen erzeugen und Inhalte präzisieren oder intensivieren können.

Gestalten mit Medien: Stop Motion und Intermedia (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar „Stop Motion und Intermedia“ beschäftigen uns künstlerische Herangehensweisen an das Medium

Stop Motion Film. Ausgehend von einer genauen künstlerischen Recherche entwickeln wir ein Storyboard

und erste Szenen. Am Ende des Seminars hat jeder Studierende seinen eigenen Short Film in Form eines

künstlerischen Stop Motion Films entwickelt. Alternativ kann eine künstlerische Auseinandersetzung im

Bereich Intermedia in Absprache mit Frau Schönau erfolgen und ein/e intermediale/s künstlerische Installation,

Intervention, Objekt entwickelt werden. Das Seminar ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.

Gestalten mit Medien: Szenisches Spiel in Verbindung mit digitaler Fotografie/ Videografie (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Anliegen des Seminars ist es, das Szenische Spiel als künstlerisches Verfahren selbst zu erproben und mit den

medialen Möglichkeiten von Fotografie/Videografie künstlerische Produkte zu erschaffen. Der Fokus liegt dabei

auf dem Ausprobieren von leicht umsetzbaren Möglichkeiten, die auch in der Schule und außerschulischen

Vermittlungssituationen angewendet werden können. Nach der gemeinsamen Erprobung verschiedener Verfahren

sind weitere Seminartermine für die Verfolgung eigener Ideen und Projekte eingeplant. Ein eigenes Tablet ist für

die Arbeit im Seminar wünschenswert, alternativ kann auch die Smartphonekamera genutzt werden.

Gestalten mit Medien: Transmediale Malerei (Theorie + Praxis Fläche) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Bitte beachten Sie: Seminarbeginn 20.05.2026

Prüfung

Kunstpädagogische Grundlagen II

Künstl. Studienarbeit, Künstlerische Studienarbeit als Mappe, Fläche/Raum/Medien/Umwelt- und

Produktgestaltung / Bearbeitungsfrist: 6 Monate, benotet
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Modul MTH-8400 (= HsMa-01-DF): Fachliche und fachdidaktische
Grundlagen (= Fachliche und fachdidaktische Grundlagen)
Fachliche und fachdidaktische Grundlagen

5 ECTS/LP

Version 1.12.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Christian Groß

Inhalte:

Mathematische Grundlagen zu Mengen, Aussagenlogik, Relationen, Funktionen und Gruppen;

grundlegende mathematikdidaktische Konzepte und Unterrichtsziele, illustriert an ausgewählten praxisrelevanten

Beispielen des Mathematikunterrichts in der Mittelschule.

Lernziele/Kompetenzen:

Fachliche Kompetenzen: Die Studierenden können die didaktische Beziehung zwischen fachlichen Inhalten der

Schulmathematik und pädagogischen Zielen reflektieren.

Zu erwerbende methodische Kompetenzen sind die Planung und Beurteilung von Unterrichtskonzepten, didaktisch-

pädagogischen Zielen, Lehrmaterialien und Unterricht.

Sozial-personale Kompetenzen werden entwickelt durch soziale Interaktion in kollaborativen Lehr-Lern-Settings.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

120 Std. Vorlesung und Übung (Präsenzstudium)

30 Std. laufende Vor- und Nachbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

6,00

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Fachliche Grundvorlesung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 3,00

Inhalte:

Erwerb fachwissenschaftlicher Grundkenntnisse über Mengen, Aussagenlogik, Relationen, Funktionen und

Gruppen

Modulteil: Fachdidaktische Grundvorlesung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 3,00

Inhalte:

Erwerb fachdidaktischer Kenntnisse gemäß § 33 LPO I an ausgewählten praxisrelevanten Beispielen des

Mathematikunterrichts in der Mittelschule.

Gültig im Sommersemester 2026 - MHB erzeugt am 06.04.2026 107



Modul MTH-8400 (= HsMa-01-DF)

Prüfung

Portfolioprüfung

Portfolioprüfung, benotet

Prüfungshäufigkeit:

nur im WiSe

Beschreibung:

Die Portfolioprüfung besteht aus unselbständigen Beiträgen (Teilleistungen) nach §3 LPO UA. Diese sind

wöchentliche Hausausgaben (Bearbeitungszeit jeweils 5 Tage) und mündliche Prüfungen (Prüfungsdauer

jeweils 10 min) zur fachlichen Grundvorlesung sowie eine 30-minütige Klausur und wöchentliche Hausaufgaben

(Bearbeitungszeit jeweils 5 Tage) zur fachdidaktischen Grundvorlesung.
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Modul MTH-8410 (= HsMa-02-DF): Didaktik der Geometrie und
Algebra (= Didaktik der Geometrie und Algebra)
Didaktik der Geometrie und Algebra

9 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Christian Groß

Inhalte:

Erwerb fachwissenschaftlicher Kenntnisse in den Bereichen Geometrie, Arithmetik und Algebra,

Erwerb fachdidaktischer Kenntnisse gemäß § 33 LPO I am Beispiel des Geometrie- bzw. Arithmetik- und

Algebraunterrichts in der Mittelschule

Lernziele/Kompetenzen:

Fachliche Kompetenzen: Die Studierenden können die fachliche Struktur der Inhaltsbereiche Geometrie, Arithmetik

und Algebra darstellen und ihren Aufbau bewerten. 

Zu erwerbende methodische Kompetenzen sind die Planung und Beurteilung von Lehrmaterialien und Unterricht

in den genannten Inhaltsbereichen. Sie beziehen dabei Wissen über Vorstellungen und Fehlvorstellungen von

Lernenden ein und können geeignete Visualisierungen und Erklärungen einsetzen.

Sozial-personale Kompetenzen werden entwickelt durch soziale Interaktion in kollaborativen Lehr-Lern-Settings.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 270 Std.

135 Std. Vorlesung und Übung (Präsenzstudium)

135 Std. laufende Vor- und Nachbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Didaktik der Geometrie 1

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

Modulteil: Didaktik der Geometrie 2

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

Modulteil: Didaktik der Arithmetik und Algebra

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Didaktik der Arithmetik und Algebra (Vorlesung + Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

nur für Lehramt Haupt-/Mittelschule
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Prüfung

Modulgesamtklausur

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul MTH-8451 (= HsMa-11-DF): Didaktik ausgewählter Themen
der Mittelschulmathematik (= Didaktik ausgewählter Themen der
Hauptschulmathematik)
Didaktik ausgewählter Themen der Mittelschulmathematik

6 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Christian Groß

Inhalte:

Erwerb fachdidaktischer Kenntnisse gemäß § 33 LPO I an zwei weiteren Themengebieten der Didaktik der

Mathematik der Hauptschule – kumulativ zum Modul „Didaktik der Geometrie und Algebra“,

im Seminar, sofern gewählt: eigenständige Erarbeitung, Präsentation und Diskussion fachdidaktischer Inhalte zu

ausgewählten Schwerpunkten

Lernziele/Kompetenzen:

Fachliche Kompetenzen: Sofern gewählt, sollen die Studierenden die fachliche Struktur der Inhaltsbereiche

Sachrechnen und/oder der Mathematik des M-Zweigs darstellen und ihren Aufbau bewerten können. 

Die Studierenden erwerben fortgeschrittene methodische Kompetenzen in der Planung und Beurteilung von

Lehrmaterialien und Unterricht in den Inhaltsbereichen der Mittelschulmathematik. Sie beziehen dabei Wissen

über Vorstellungen und Fehlvorstellungen von Lernenden ein und können geeignete Software, Visualisierungen

und Erklärungen einsetzen. Sofern sie ein Seminar wählen, erwerben sie Kompetenzen in der eigenständigen

Erarbeitung, Präsentation und Diskussion fachdidaktischer Inhalte zu ausgewählten Schwerpunkten.

Sozial-personale Kompetenzen werden entwickelt durch soziale Interaktion in kollaborativen Lehr-Lern-Settings.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

90 Std. laufende Vor- und Nachbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Didaktik Hauptschulmathematik 1

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Didaktik des Sachrechnens (Vorlesung + Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Digitalisierung im MU der Mittelschule (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar werden verschiedene Werkzeuge, unter anderem Tabellenkalkulation und GeoGebra, vorgestellt und

die Arbeit damit geübt. Didaktische Ziele werden diskutiert und empirische Ergebnisse dargestellt.

Geschichte der Mathematik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die geschichtlichen Wurzeln der Mathematik werden in Referaten erkundet. Gemeinsam wird an geschichtlichen

mathematische Fragenstellungen gearbeitet. Die damaligen Lösungen werden untersucht werden und wir

gehen darauf ein, wie man das heute formulieren würde. Dabei sollen ausgewählte Aspekte der Mathematik

von der 1. Klasse bis zum Abitur ins Blickfeld genommen werden. Erwartet wird die Vorbereitung eines Referats
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(idealerweise passend zum eigenen Studiengang), aktive Mitarbeit in den Sitzungen und die Erstellung eines

Portfolios, das sich auf alle Themen des Seminars bezieht.

Mathematik gendersensibel unterrichten (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar wird mal schulartspezifisch, mal schulartübergreifend auf Aspekte des Mathematikunterrichts

eingegangen, in denen Genderthemen meist implizit, gelegentlich auch explizit eine Rolle spielen. Fragen sind

z.B., welche Bilder der Mathematik wir haben, welche empirische Befunde es gibt zu Geschlechterunterschieden

im MU, was mögliche Erklärungsansätze dafür sind und wie man dies bei der Unterrichtsgestaltung

berücksichtigen kann. Dabei werden auch die Schulbücher betrachtet und Transkripte aus dem Unterricht

interpretiert. Erwartet wird eine aktive Mitarbeit in den Sitzungen, gelegentlich die Bearbeitung von Hausaufgaben

und die Erstellung eines Portfolios über das gesamte Seminar.

Mathematikdidaktik für die M-Klassen (Vorlesung + Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

für Lehramt Haupt-/Mittelschule

Planung des Mathematikunterrichts an der Mittelschule (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulteil: Didaktik Hauptschulmathematik 2

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Didaktik des Sachrechnens (Vorlesung + Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Digitalisierung im MU der Mittelschule (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Im Seminar werden verschiedene Werkzeuge, unter anderem Tabellenkalkulation und GeoGebra, vorgestellt und

die Arbeit damit geübt. Didaktische Ziele werden diskutiert und empirische Ergebnisse dargestellt.

Geschichte der Mathematik im Unterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die geschichtlichen Wurzeln der Mathematik werden in Referaten erkundet. Gemeinsam wird an geschichtlichen

mathematische Fragenstellungen gearbeitet. Die damaligen Lösungen werden untersucht werden und wir

gehen darauf ein, wie man das heute formulieren würde. Dabei sollen ausgewählte Aspekte der Mathematik

von der 1. Klasse bis zum Abitur ins Blickfeld genommen werden. Erwartet wird die Vorbereitung eines Referats

(idealerweise passend zum eigenen Studiengang), aktive Mitarbeit in den Sitzungen und die Erstellung eines

Portfolios, das sich auf alle Themen des Seminars bezieht.

Mathematik gendersensibel unterrichten (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem Seminar wird mal schulartspezifisch, mal schulartübergreifend auf Aspekte des Mathematikunterrichts

eingegangen, in denen Genderthemen meist implizit, gelegentlich auch explizit eine Rolle spielen. Fragen sind

z.B., welche Bilder der Mathematik wir haben, welche empirische Befunde es gibt zu Geschlechterunterschieden

im MU, was mögliche Erklärungsansätze dafür sind und wie man dies bei der Unterrichtsgestaltung

berücksichtigen kann. Dabei werden auch die Schulbücher betrachtet und Transkripte aus dem Unterricht

interpretiert. Erwartet wird eine aktive Mitarbeit in den Sitzungen, gelegentlich die Bearbeitung von Hausaufgaben

und die Erstellung eines Portfolios über das gesamte Seminar.

Mathematikdidaktik für die M-Klassen (Vorlesung + Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

für Lehramt Haupt-/Mittelschule

Planung des Mathematikunterrichts an der Mittelschule (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Prüfung

Modulgesamtprüfung

Mündliche Prüfung / Prüfungsdauer: 30 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester
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Modul MUP-2001 (= HsMu-DF-41): Musikpraktische Grundlagen
DF MS (= Musikpraktische Grundlagen DF MS)
Musikpraktische Grundlagen DF MS

6 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Gabriele Puffer

Dr. Christoph Teichner, stv.: Marlo Honselmann

Inhalte:

Werke für Chor bzw. Vokalensemble und Schule aus Geschichte und Gegenwart; Grundlagen kreativen Gestaltens

(z.B. Rhythmik, Improvisation, Percussion); Sätze und Arrangements zur Liedbegleitung für das Klassensingen;

  Vokalstücke für das Klassensingen und -musizieren in unterschiedlichen Genres einschließlich populärer Musik;

Werke für Gesang und Instrument aus unterschiedlichen Genres nach Maßgabe individueller Fertigkeiten und

Entwicklungspotenziale.

Lernziele/Kompetenzen:

a) Fachlich: Erwerb und Entwicklung allgemein künstlerischer Fähigkeiten sowie berufsfeldspezifischer

musikpraktischer Fertigkeiten

b) Methodisch: Stiladäquate Interpretation von Vokal- und Instrumentalstücken unterschiedlicher Genres

einschließlich Populärer Musik

c) Sozial/personal: Künstlerische Kompetenz; Sing-, Sprech- und Körperausdruck

Voraussetzungen:

Immatrikulation LA Mittelschule

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulteilprüfungen

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 1.

Minimale Dauer des Moduls:

1-6 Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Musikpraktische Grundlagen DF MS

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

BigBand (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Kammerchor der Universität (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Kammermusik (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Kreatives Gestalten: Bau von Instrumenten für den Musikunterricht (mit besonderem Fokus auf GS) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Kreatives Gestalten: Percussion (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In diesem praxisorientierten Blockseminar lernen Studierende grundlegende Spielweisen des Instrumentariums

afro-kubanischer, südamerikanischer sowie afrikanischer Percussioninstrumente kennen. Rhythmische

Gruppierungskonzepte und Schlüsselrhythmen, die sogenannten Claven, werden im gemeinsamen Musizieren

erfahrbar gemacht. Außerdem werden Themen wie Improvisation, Breaks sowie Call and Response im

Gruppenmusizieren vorgestellt.

Kreatives Gestalten: Performance und Technik / Medien im MU (Anwendungen) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Gültig im Sommersemester 2026 - MHB erzeugt am 06.04.2026 114



Modul MUP-2001 (= HsMu-DF-41)

Kreatives Gestalten: Rhythmik und Bewegung (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulprüfung Gesang und Instrumentalspiel GsMsDF (Dauer 10 min.): Einzelprüfung mündlich (praktisch)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel I (Gitarre) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel I (Gitarre) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel I (Gitarre) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel I (Gitarre) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel I (Gitarre) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel I (Klavier) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel I (Klavier) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel I (Klavier) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel II (Gitarre) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel II (Gitarre) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel II (Gitarre) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel II (Gitarre) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel II (Gitarre) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel II (Klavier) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel II (Klavier) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel II (Klavier) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

NUR DIDAKTIKFACH: Schulpraktisches Instrumentalspiel II (Klavier) (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Praxis Populärer Musik (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Schulpraktisches Instrumentalspiel (Akkordeon) Mindestteilnehmerzahl: 3 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Schulpraktisches Singen / Elementares chorisches Singen (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Universitätschor (Programm: AMAZING GRACE / Auftritt mit Combo bei der Se(e)renade am 08.07.26) (Übung)
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*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

TERMINE: Mo, 13.10.25 (18.00), Auditorium: Erste Probe Sa, 22.11.25 (10.30-16.30), 3001/Auditorium:

Zusätzlicher Probentag Mo 15.12.25 (18.00), Auditorium: Generalprobe Di, 16.12.25 (19.30), Auditorium: Konzert

"CampusChristmas"

Universitätsorchester (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Vokale Kammermusik (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Modulprüfung: Einzelprüfung mündlich (praktisch)

Modulprüfung / Prüfungsdauer: 10 Minuten, benotet

Beschreibung:

Teilprüfung 1: Regelmäßige Teilnahme (Nr.1 und 3 der zugeordneten Lehrveranstaltungen, unbenotet)

Teilprüfung 2: Musikalisch-künstlerische Prüfung (Instrument und Gesang, benotet, Prüfungsdauer 10 MInuten)
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Modul MUP-2002 (= HsMu-DF-42): Musiktheoretische und
musikwissenschaftliche Grundlagen DF MS (= Musiktheoretische
und musikwissenschaftliche Grundlagen DF MS)
Musiktheoretische und musikwissenschaftliche Grundlagen DF MS

6 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Gabriele Puffer

Dr. Nélida Béjar, stv.: Dr. Christoph Teichner

Inhalte:

Anatomie und Physiologie der Kinder- und Jugendstimme; physiologische Grundlagen der Stimmbildung,

Stimmpflege und Sprecherziehung; anwendungsbezogene Grundlagen der Musiktheorie und Musikgeschichte;

berufsfeldspezifische Aspekte der Geschichte Populärer Musik

Lernziele/Kompetenzen:

a) Fachlich: Erwerb grundlegenden und berufsfeldspezifischen Professionswissens in den Bereichen Musiktheorie

und Musikgeschichte; Kenntnis von Musikwerken und -repertoires

b) Methodisch: Kompetenz zur stilistischen und historischen Einordnung von Musik sowie zur Reflexion relevanter

sozialer und historischer Kontexte, Kompetenz zur Herstellung stilgerechter Arrangements sowie sachgerechter Texte

und Materialien für den schulischen Musikunterricht

c) Sozial-personal: Diskussions- und Präsentationskompetenz; Entwicklung bzw. Entfaltung von Sprech- und

Körperausdruck

Voraussetzungen:

Immatrikulation LA Mittelschule

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung 

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 4.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Musiktheoretische und musikwissenschaftliche Grundlagen DF MS

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Allgemeine Musiklehre (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Geschichte Populärer Musik (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulprüfung MsDF: Klausur im Fach Allgemeine Musiklehre (Dauer: 90 min)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Musik im Kontext (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Musik im Kontext: Musikerinnen damals und heute - methodisch didaktische Konzeptionen für den

Musikunterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In dem musikpädagogischen Seminar „Musik im Kontext – Musikerinnen damals und heute“ wollen wir uns

mit der Musik von Frauen vom Mittelalter bis zur aktuellen Musikszene beschäftigen. Im Fokus stehen dabei

vor allem Komponistinnen und Songwriterinnen, aber auch Dirigentinnen, Sängerinnen, Instrumentalistinnen,

Musiklehrerinnen und Musikproduzentinnen können ihren Platz finden. In der Auseinandersetzung mit methodisch

didaktischen Konzeptionen für den Musikunterricht an Grund- und weiterführenden Schulen wollen wir eigene
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Konzepte erarbeiten, präsentieren und ausprobieren, in denen Leben und Werke der Musikerinnen zeitgerecht

vermittelt, in Kontext und zu Gehör gebracht werden.

Musik im Kontext: Theater und Szene (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In dem Seminar „Musik im Kontext Theater und Szene“ wollen wir uns mit der Rolle von Musik im szenischen

Kontext beschäftigen. Ausgehend von dem musikpädagogischen Konzept der „Szenischen Interpretation“

im Musikunterricht wollen wir uns in Musik unterschiedlicher Gattungen und Genres (Musical, Oper,

Instrumentalmusik, Lied, Tanz, Soundscape u.a.) szenisch hineinversetzen und so einen ganz eigenen Zugang

zur Musik kennenlernen. In der Auseinandersetzung mit methodisch didaktischen Konzeptionen für den

Musikunterricht an Grund- und weiterführenden Schulen wollen wir dabei selbst kreativ werden, eigene Szenen

gestalten, dabei Musik in ganz unterschiedlichen Funktionen miteinbeziehen, eigene Konzepte erarbeiten,

präsentieren und ausprobieren. Der praktische Zugang über Singen, Dialoge Erfinden, Rappen, Rollenspiel,

Bewegung/ Tanz, Instrumentalspiel und Improvisation steht dabei stets im Mittelpunkt.... (weiter siehe Digicampus)

Musik im Kontext: Vokale Gestaltungsmittel in der Popmusik (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Inhalte des Seminars - Techniken im Popgesang - musik- und kulturhistorischer Einsatz der Gestaltungsmittel -

Parameter zur Analyse von Popgesang - Popgesang im schulischen Kontext - Repertoirearbeit im Musikunterricht

- Popmusik und Popgesang unterrichten Gemeinsam werden wir viel ausprobieren und singen!

Prüfung

Modulprüfung: Klausur im Fach Allgemeine Musiklehre

Modulprüfung / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet
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Modul MUP-1202 (= HsMu-DF 43): Musikdidaktische Grundlagen
DF (= Musikdidaktische Grundlagen DF)
Musikdidaktische Grundlagen DF

7 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Gabriele Puffer

Dr. Nicolas Uhl-Sonntag, stv.: Eva-Maria Rüth

Inhalte:

Grundlagen der Musikdidaktik;  Analyse, Planung und Reflexion von Musikunterricht in der Mittelschule in

unterschiedlichen inhaltlichen Facetten, Handlungsfeldern und Methoden;  Grundlagen der Didaktik Populärer

Musik, Grundlagen angewandter Stimmpflege, Stimmbildung und Sprecherziehung;  Grundlagen in der Leitung

musizierender schulischer Ensembles.

Lernziele/Kompetenzen:

a) Fachlich: Erwerb grundlegenden fachdidaktischen Professionswissens

b) Methodisch: Verstehen, Analysieren, Interpretieren, Diskutieren, Bewerten musikdidaktischer Texte und

Materialien; Kompetenz zur Analyse und Planung von schüler*innen- und sachgerechtem Musikunterricht in der

Mittelschule; Kenntnis von Unterrichtsinhalten und -methoden sowie Kompetenz zu deren angemessener Auswahl

  und Anwendung; Kompetenz zur Herstellung einschlägiger und sachgerechter Texte und Materialien für den

schulischen Musikunterricht

c) Sozial-personal: Diskussions- und Präsentationskompetenz; Entwicklung bzw. Entfaltung von Sprech- und

Körperausdruck; Entwicklung der Kompetenz zur Leitung musizierender Gruppen

Voraussetzungen:

Immatrikulation LA Mittelschule

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 1.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

10,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Musikdidaktische Grundlagen MS

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Allgemeine Musiklehre (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ausgewähltes Thema zur Musikpädagogik / -didaktik: Klassenmusizieren (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ausgewähltes Thema zur Musikpädagogik / -didaktik: Kompositionspädagogik (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ausgewähltes Thema zur Musikpädagogik und -didaktik: Bewegen und Tanzen im Klassenverband (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ausgewähltes Thema: Elementares Musizieren im Klassenverband (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Methoden des Musikunterrichts in der Grundschule (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Modulprüfung: GsDF: Klausur im Fach Allgemeine Musiklehre (Dauer: 60 min)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Musik im Kontext (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Musik im Kontext: Musikerinnen damals und heute - methodisch didaktische Konzeptionen für den

Musikunterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In dem musikpädagogischen Seminar „Musik im Kontext – Musikerinnen damals und heute“ wollen wir uns

mit der Musik von Frauen vom Mittelalter bis zur aktuellen Musikszene beschäftigen. Im Fokus stehen dabei

vor allem Komponistinnen und Songwriterinnen, aber auch Dirigentinnen, Sängerinnen, Instrumentalistinnen,

Musiklehrerinnen und Musikproduzentinnen können ihren Platz finden. In der Auseinandersetzung mit methodisch

didaktischen Konzeptionen für den Musikunterricht an Grund- und weiterführenden Schulen wollen wir eigene

Konzepte erarbeiten, präsentieren und ausprobieren, in denen Leben und Werke der Musikerinnen zeitgerecht

vermittelt, in Kontext und zu Gehör gebracht werden.

Musik im Kontext: Theater und Szene (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In dem Seminar „Musik im Kontext Theater und Szene“ wollen wir uns mit der Rolle von Musik im szenischen

Kontext beschäftigen. Ausgehend von dem musikpädagogischen Konzept der „Szenischen Interpretation“

im Musikunterricht wollen wir uns in Musik unterschiedlicher Gattungen und Genres (Musical, Oper,

Instrumentalmusik, Lied, Tanz, Soundscape u.a.) szenisch hineinversetzen und so einen ganz eigenen Zugang

zur Musik kennenlernen. In der Auseinandersetzung mit methodisch didaktischen Konzeptionen für den

Musikunterricht an Grund- und weiterführenden Schulen wollen wir dabei selbst kreativ werden, eigene Szenen

gestalten, dabei Musik in ganz unterschiedlichen Funktionen miteinbeziehen, eigene Konzepte erarbeiten,

präsentieren und ausprobieren. Der praktische Zugang über Singen, Dialoge Erfinden, Rappen, Rollenspiel,

Bewegung/ Tanz, Instrumentalspiel und Improvisation steht dabei stets im Mittelpunkt.... (weiter siehe Digicampus)

Musik im Kontext: Vokale Gestaltungsmittel in der Popmusik (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Inhalte des Seminars - Techniken im Popgesang - musik- und kulturhistorischer Einsatz der Gestaltungsmittel -

Parameter zur Analyse von Popgesang - Popgesang im schulischen Kontext - Repertoirearbeit im Musikunterricht

- Popmusik und Popgesang unterrichten Gemeinsam werden wir viel ausprobieren und singen!

Nur für MsDF: Modulprüfung: Einzelprüfung mündlich (praktisch) in Ensemblearbeit (Dauer: 15 min)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Stimmbildung und Sprecherziehung (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Musikalisch-künstlerische Prüfung im Fach “Ensembleleitung” (benotet, Dauer: 10 Minuten)

Modulprüfung / Prüfungsdauer: 10 Minuten, benotet
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Modul DNW-7052 (= HsPhy-01-DF): Fachdidaktik Physik
(Mittelschule)
Fachdidaktik Physik (Mittelschule)

7 ECTS/LP

Version 1.16.0 (seit WS12/13)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Olaf Krey

Inhalte:

• grundlegende physikdidaktische Konzepte und Theorien (z.B. curriculare Vorgaben, Kompetenzmodelle,

Legitimation und Strukturierung von PU, Experimentieren, Modellieren, Interesse, Sprache und Aufgaben im

PU, Natur der Naturwissenschaften)

• Unterrichtskonzeptionen und Schülervorstellungen 

Lernziele/Kompetenzen:

fachlicher Art:

Die Studierenden sind in der Lage,

• grundlegende Theorien und Konzepte der Physikdidaktik zur Legitimation, Planung, Analyse und Reflexion

physikhaltigen naturwissenschaftlichen Unterrichts anzuwenden,

• fachbezogene Lehr-Lernprozesse als komplexes Zusammenwirken fachlicher, medialer, personaler,

gesellschaftlicher, institutioneller und bildungspolitischer Faktoren aus normativer und deskriptiver Perspektive

zu beschreiben und

• dabei alltagsweltliche und wissenschaftliche Objektkonstitutionen und Argumente voneinander zu

unterscheiden.

methodischer Art:

Die Studierenden

• können fachdidaktische Lehrbücher und Grundlagentexte selbständig zur Vor- und Nachbereitung der

Präsenzveranstaltungen verwenden, 

• können typische Unterrichtskonzeptionen und methodische Vorgehensweisen für die Auseinandersetzung mit

physikalischen Naturaspekten anwenden 

• sind in der Lage, sich selbständig in ein neues Themengebiet einzuarbeiten und verfügen über geeignete

Strategien zu Recherche und zum Umgang mit Fachliteratur sowie zur Präsentation ihrer Ergebnisse,

• verfügen über ein methodisches Repertoire, das es erlaubt, physikalische Lernprozesse (auch mit

gesellschaftlichem Bezug) zielorientiert und die Diversität der Lernenden berücksichtigend zu gestalten sowie

Aufgabenstellungen und Unterrichtsmaterialien sprachlich präzise und grafisch angemessen zu gestalten. 

• reflektieren die Wirksamkeit und Angemessenheit verschiedener Lehrformen vor dem Hintergrund zu

erreichender Ziele.    

personaler/sozialer Art:

Die Studierenden sind in der Lage,

• ihre Lernprozesse zu steuern und Kritik anzunehmen und zu geben,

• eine reflektierende Haltung gegenüber eigenen und fremden Lernprozessen einzunehmen und

• können verantwortungsvoll, fair und konstruktiv in Teams arbeiten. 

Bemerkung:

Die Lehrveranstaltungen finden in verschiedenen Semestern im jährlichen Turnus statt. 

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 210 Std.

30 Std. Prüfungsvorbereitung (Präsenzstudium)

90 Std. laufende Vor- und Nachbereitung (Selbststudium)

90 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Gültig im Sommersemester 2026 - MHB erzeugt am 06.04.2026 121



Modul DNW-7052 (= HsPhy-01-DF)

Voraussetzungen:

Basiskenntnisse Physik

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Gesamtmodulprüfung

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

7,00

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Einführung in die Didaktik der Physik

Lehrformen: Vorlesung

Dozenten: Prof. Dr. Olaf Krey

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 3,00

Lernziele:

• den Kompetenzbegriff und einschlägige Kompetenzmodelle, die KMK-Bildungsstandards und die bayerische

Umsetzung im LehrplanPlus beschreiben

• Physikunterricht multiperspektivisch legitimieren

• konstruktivistisches Lehren und Lernen charakterisieren und konkrete Schülervorstellungen beschreiben

• die Bedeutung dieser Schülervorstellungen für den Physikunterricht, Möglichkeiten ihrer Diagnose und

Strategien zum Umgang mit ihnen erläutern

• Grundlagen der didaktischen Rekonstruktion und Elementarisierung an Beispielen erläutern und anwenden

• Befunde der naturwissenschaftsdidaktischen Interessensforschung benennen und Schlüsse für die

Unterrichtsgestaltung (insb. für Jungen und Mädchen) ziehen

• die Rolle von Experimenten im Physikunterricht beschreiben und theoriebasiert begründen 

• die Rolle von Modellen im Physikunterricht beschreiben und theoriebasiert begründen 

• ausgewählte Modelle für die Planung und Durchführung von Physikunterricht beschreiben   

• Möglichkeiten der Gestaltung und des Einsatzes von kompetenzorientierten Aufgabenstellung erläutern und

exemplarisch anwenden

• die Rolle der Sprache für das Lehren und Lernen von Physik analytisch beschreiben

• die Natur der Physik und ihre Bedeutung für den Physikunterricht erläutern.

Inhalte:

• Kompetenzbegriff und -modelle, Bildungsstandards, Lehrpläne, kompetenzorientierte Lernziele

• Legitimation von Physikunterricht

• Schülervorstellungen und conceptual change

• didaktische Rekonstruktion und Elementarisierung

• Interesse und Motivation im Physikunterricht

• Experimente und Experimentieren im Physikunterricht

• Modelle und Modellieren im Physikunterricht

• Modelle zur Strukturierung von Physikunterricht (z.B. problemorientierter Unterricht)

• (Lern-)Aufgaben im Physikunterricht

• Fach- und Alltagssprache beim Lehren und Lernen von Physik

• Nature of Science

Lehr-/Lernmethoden:

Vorlesung; ggf. in Fernlehre
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Literatur:

Hopf, M., Schecker, H., Höttecke, D., & Wiesner, H. (Eds.). (2022). Physikdidaktik kompakt. Aulis Verlag in

Friedrich GmbH.

Kircher, E., Girwidz, R., & Fischer, H. E. (Eds.). (2020). Physikdidaktik Grundlagen. Heidelberg: Springer-Verlag.

https://doi.org/https://doi.org/10.1007/978-3-662-59490-2

Kircher, E., Girwidz, R., & Fischer, H. E. (Eds.). (2020). Physikdidaktik. Methoden und Inhalte. Heidelberg:

Springer-Verlag.

Gebhard, U., Höttecke, D., & Rehm, M. (2017). Pädagogik der Naturwissenschaften. Wiesbaden: Springer VS.

https://doi.org/10.1007/978-3-531-19546-9

Mikelskis, H. F. (Ed.). (2006). Physik Didaktik. Praxishandbuch für die Sekundarstufen I und II. Cornelsen Scriptor,

Berlin.

Modulteil: Stoffdidaktik für den Physikunterricht an Mittel- und Realschulen

Lehrformen: Seminar

Dozenten: Jens Klinghammer

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2,00

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage…

• relevante physikalische Themen der Sekundarstufe 1 zu elementarisieren und didaktisch zu rekonstruieren

(Sachstruktur, typische Schülervorstellungen, …).

• mögliche alternative Elementarisierungen physikalischer Themen der Sekundarstufe 1 zu beschreiben und

hinsichtlich ihrer Vor- und Nachteile für den Physikunterricht zu bewerten.

• den Einsatz alternativer Elementarisierungen physikalischer Themen der Sekundarstufe 1 zielspezifisch zu

begründen.

• grundlegende Unterrichtsstrategien zur Thematisierung der Natur der Naturwissenschaften, zum Umgang

mit Messunsicherheiten und -abweichungen sowie zum Umgang mit unsicherer Evidenz im Physikunterricht

zu erläutern.

Inhalte:

• stoffdidaktische Unterrichtskonzeptionen zur Optik, E-Lehre und Mechanik (phänomenologische Optik,

Elektronengasmodell, 2D-Mechnaik von Anfang an, …)

• offenes Experimentieren (exploratives vs. explanatives Experimentieren)

• Umgang mit unsicherer Evidenz im Physikunterricht

• Messabweichungen und Messunsicherheiten im Physikunterricht

Lehr-/Lernmethoden:

Seminar

Literatur:

• Wilhelm, T., Schecker, H. & Hopf, M. (2021). Unterrichtskonzeptionen für den Physikunterricht. Springer.

• Gebhard, U., Höttecke, D. & Rehm, M. (2017). Pädagogik der Naturwissenschaften. Springer.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Stoffdidaktik für den Physikunterricht an Mittel- und Realschulen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Modulteil: Theorie-Praxis-Seminar (Mittel- und Realschule)

Lehrformen: Seminar

Dozenten: Jens Klinghammer

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester siehe Bemerkungen

SWS: 2,00

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage…

• sich eigener Schülervorstellungen bewusst zu werden.

• Schülervorstellungen als Teil des Konzeptwechsels zu erläutern.

• typische Schülervorstellungen themenbezogen zu benennen.

• typische Schülervorstellungen in Aussagen/Tests zu diagnostizieren/ zu identifizieren.

• verschiedene Strategien zum Umgang mit Schülervorstellungen anzuwenden

• Unterrichtsplanungen und Unterrichtsdurchführungen, hinsichtlich des Umgangs mit Schülervorstellungen zu

reflektieren und alternative Vorgehensweisen begründet auszuwählen oder zu entwickeln.

Inhalte:

• Conceptual-Change-Theory

• typische Schülervorstellungen und Unterrichtssettings, in welchen Schülervorstellungen adressiert werden

können bezogen auf die Themen des Anfangsunterrichts sowie auf Optik, elektrischer Stromkreise,

Mechanik, Felder, Wellen, Messabweichungen, Natur der Naturwissenschaften,…

Literatur:

• Kircher, E., Girwidz, R. & Fischer, H. E. (2020). Physikdidaktik. Grundlagen. Springer.

• Schecker, H., Wilhelm, T., Hopf, M. & Duit, R. (2018). Schülervorstellungen und Physikunterricht. Springer.

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Mündliche Prüfung / Prüfungsdauer: 30 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester

Prüfungsvorleistungen:

Erarbeitung der Kompetenzen des Gesamtmoduls

Beschreibung:

Die Anmeldung zur Prüfung bei Studis muss in dem Semester erfolgen, in dem die Modulgesamtprüfung abgelegt

wird.
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Modul DNW-7056 (= HsPhy-11-DF): Schulphysik für Lehramt
an Mittelschulen (Didaktikfach) (= Fachliche Grundlagen des
Physikunterrichts)
Schulphysik für Lehramt an Mittelschulen (Didaktikfach)

4 ECTS/LP

Version 1.7.0 (seit WS12/13)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Olaf Krey

Priv.-Doz. Dr. Norbert Büttgen

Inhalte:

Theorien und Konzepte der Schulphysik aus den Bereichen Mechanik, Thermodynamik, Elektrizitätslehre,

Magnetismus, Optik, Atom- und Kernphysik

Lernziele/Kompetenzen:

fachlicher Art:

Die Studierenden kennen schultypische Elementarisierungen physikalischer Themenbereiche und können dieses

Wissen flexibel zur Lösung von Aufgaben bzw. zur Reflexion der Spezifität schulphysikalischen Wissens anwenden.

methodischer Art:

Die Studierenden können Lösungswege nachvollziehbar dokumentieren, begründen und ggf. vergleichen, geeignete

Literatur identifizieren und angemessen verwenden.

personaler/sozialer Art:

Die Studierenden identifizieren Wissenslücken selbständig und schließen diese durch Auseinandersetzung mit

geeigneter Literatur und kollegialen Diskussionen.   

Bemerkung:

Semesterempfehlung: parallel zum (inhaltskompatiblen) experimentellen Seminar

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

70 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

50 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Schulphysik I

Lehrformen: Vorlesung + Übung

Dozenten: Priv.-Doz. Dr. Norbert Büttgen

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2,00

Lernziele:

Die Studierenden erwerben

- die Fähigkeit zur didaktischen Reduktion der Fachinhalte auf schulartspezifisches Niveau

- Fertigkeiten im Bearbeiten von schülergerechten Übungsaufgaben

- Kompetenzen zur Verknüpfung fachdidaktischer und fachwissenschaftlicher Aspekte
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Inhalte:

Mechanik: Masse, Kraft, Kraftwirkung, Bewegung, Energie

Thermodynamik: Temperatur, Wärme, Phasenübergänge, Gase, Wärmekraftmaschinen

Atom- und Kernphysik: Atommodelle, Atomare Kräfte und Radioaktivität

Literatur:

Wird in der LV bekannt gegeben.

Modulteil: Schulphysik II

Lehrformen: Vorlesung + Übung

Dozenten: Priv.-Doz. Dr. Norbert Büttgen

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2,00

Lernziele:

Die Studierenden erwerben

- die Fähigkeit zur didaktischen Reduktion der Fachinhalte auf schulartspezifisches Niveau

- Fertigkeiten im Bearbeiten von schülergerechten Übungsaufgaben

- Kompetenzen zur Verknüpfung fachdidaktischer und fachwissenschaftlicher Aspekte

Inhalte:

Optik: Grundlagen der geometrischen Optik, Spiegelung und Brechung, Linsen und optische Geräte

Elektrizitätslehre: Ladungen, Spannung, Widerstände und Schaltungen, Magnetismus,

Elektromagnetismus, Elektromotorische Kraft, Induktion

Elektronik

Astronomie: Himmelsbeobachtung, Sternmodelle, Sonnenenergie

Literatur:

wird in LV bekannt gegeben

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Schulphysik II (Vorlesung + Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Zeit: Di., 10:00h bis 11:30h Ort: Raum S-288 im Physikgebäude-Süd

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Hausaufgabe / Bearbeitungsfrist: 1 Wochen, benotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester

Beschreibung:

Die Anmeldung zur Prüfung bei Studis muss in dem Semester erfolgen, in dem die Modulgesamtprüfung abgelegt

wird.
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Modul PHM-0012 (= HsPhy-12-DF): Physikalisches
Anfängerpraktikum (6 Versuche) (= Praktische Grundlagen des
Physikunterrichts)
Physikalisches Anfängerpraktikum (6 Versuche)

4 ECTS/LP

Version 1.9.0 (seit WS09/10)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Benjamin Stadtmüller

Leitender Assistent: Dr. Tobias Eul

Inhalte:

Laborversuche aus den Bereichen Mechanik, Wärmelehre, Optik und Elektrizitätslehre

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden kennen die theoretischen experimentellen Grundlagen der klassischen Physik, insbesondere in

den Bereichen Mechanik, Wärmelehre, Elektrodynamik und Optik, und haben Grundkenntnisse der physikalischen

Messtechnik. Integrierter Erwerb von Schlüsselqualifikationen.

Methodisch:

Sie sind in der Lage, sich mittels Literaturstudium in eine physikalische Fragestellung einzuarbeiten, ein vorgegebenes

Experiment aufzubauen und durchzuführen, sowie die Ergebnisse dieser experimentellen Fragestellung mathematisch

und physikalisch zu beschreiben, und besitzen die Kompetenz, ein experimentelles Ergebnis unter Einbeziehung

einer realistischen Fehlerabschätzung und durch Vergleich mit Literaturdaten zu bewerten und einzuordnen.

Sozial/personal:

Die Studierenden lernen grundlegende Formen wissenschaftlicher Arbeitsweisen kennen. Das Anfängerpraktikum

stellt einen ersten praktischen Kontakt mit den gelernten physikalischen Grundlagen her. Die Gruppenarbeit fördert

die Teamfähigkeit und weckt fachliche Neugier.

Bemerkung:

Weitere Informationen, insbesondere zur rechtzeitigen Anmeldung:

https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/mntf/physik/groups/exp2/lehre/

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 90 Std.

40 Std. Praktikum (Präsenzstudium)

50 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Das Praktikum baut auf den Inhalten der Vorlesungen des 1. und 2.

Fachsemesters – insbesondere Physik I und II – auf.

ECTS/LP-Bedingungen:

6 mindestens mit „ausreichend“

bewertete Versuchsprotokolle

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Physikalisches Anfängerpraktikum (6 Versuche)

Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Lernziele:

siehe Modulbeschreibung
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Inhalte:

M1: Drehpendel

M2: Dichte von Flüssigkeiten und Festkörpern

M3: Maxwellsches Fallrad

M4: Kundtsches Rohr

M5: Gekoppelte Pendel

M6: Oberflächenspannung und dynamische Viskosität

M7: Windkanal

M8: Richtungshören

M9: Phasengeschwindigkeit von stehenden Wellen

W1: Elektrisches Wärmeäquivalent

W2: Siedepunkterhöhung

W3: Kondensationswärme von Wasser

W4: Spezifische Wärmekapazität von Wasser

W5: Adiabatenexponent

W6: Dampfdruckkurve von Wasser

W7: Wärmepumpe

W8: Sonnenkollektor

W9: Thermoelektrische Effekte

W10: Wärmeleitung

O1: Brennweite von Linsen und Linsensystemen

O2: Brechungsindex und Dispersion

O3: Newtonsche Ringe

O4: Abbildungsfehler von Linsen

O5: Polarisation

O6: Lichtbeugung

O7: Optische Instrumente

O8: Lambertsches Gesetz

O9: Stefan-Boltzmann-Gesetz

E1: Phasenverschiebung im Wechselstromkreis

E2: Messungen mit Elektronenstrahl-Oszillograph

E3: Kennlinien von Elektronenröhren

E4: Resonanz im Wechselstromkreis

E5: EMK von Stromquellen

E6: NTC- und PTC-Widerstand

E7: Ferromagnetische Hysterese

E8: NF-Verstärker

E9: Äquipotential- und Feldlinien

E10: Induktion

E11: Coulombsches Potential und coulombsches Feld

E12: Elementarladung und Milikan-Versuch

Literatur:

• W. Demtröder, Experimentalphysik 1-4 (Springer)

• D. Meschede, Gerthsen Physik (Springer)

• R. Weber, Physik I (Teubner)

• W. Walcher, Praktikum der Physik (Teubner)

• H. Westphal, Physikalisches Praktikum (Vieweg)

• W. Ilberg, D. Geschke, Physikalisches Praktikum (Teubner)

• Bergmann, Schäfer, Lehrbuch der Experimentalphysik 1-3 (de Gruyter)

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Physikalisches Anfängerpraktikum (6 Versuche) (Praktikum)
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*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Organisation des Anfängerpraktikums: Tobias Eul Raum R-364 Fragen zum Praktikum gerne an tobias.eul@uni-

a.de

Prüfung

Praktikumsprotokolle

Praktikumsprotokoll / Prüfungsdauer: 1 Wochen, benotet

Beschreibung:

Das Praktikum muss innerhalb von einem Semester abgeschlossen werden. Jeder Studierende muss 6 Versuche

durchführen.

Zu jedem Versuch ist innerhalb von 1 Woche ein Protokoll zu erstellen, in dem die physikalischen Erwartungen

des Versuchs, der Versuchsaufbau, der Versuchsverlauf sowie die Ergebnisse und ihre Interpretation

dokumentiert sind.

Sowohl die Abfrage zu Beginn als auch die schriftliche Ausarbeitung eines Versuchs werden zu gleichen Anteilen

gewertet. Die Abschlussnote wird aus dem Mittelwert aller 6 Versuche errechnet.
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Modul DNW-7060 (= HsPhy-21-DF): Fachdidaktische Ergänzung
(DF) (= Fachdidaktisches Ergänzungsmodul: Physik unterrichten
an der Hauptschule)
Fachdidaktische Ergänzung (DF)

5 ECTS/LP

Version 1.8.0 (seit WS12/13)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Olaf Krey

Priv.-Doz. Dr. Norbert Büttgen, Jens Klinghammer

Inhalte:

physikalische Schulexperimente der Sekundarstufe I

Lernumgebungen für den NuT-Unterricht

Lernziele/Kompetenzen:

fachlicher Art:

Die Studierenden können Lernumgebungen zu physikalischen Themen des NuT-Unterrichts gestalten und

dabei insbesondere Experimente, sicher und fachlich souverän einsetzen sowie  die Rolle von Experimenten im

Erkenntnisprozess der Schüler*innen reflektieren.  

methodischer Art:

Die Studierenden können sicher und zielgerichtet mit Experimentiermaterialien umgehen, sich schnell in neue

Themen und Fragestellungen einarbeiten und Informationsrecherchen erfolgreich durchführen und ihr Wissen zur

Gestaltung von Lernumgebungen anwenden.  

personaler/sozialer Art:

Die Studierenden können konstruktive Rückmeldungen geben sowie Kritik annehmen und daraus

Verbesserungsansätzefür ihre Arbeiten ableiten.   

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

70 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

80 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Nachweisliche Teilnahme an der speziellen Fachdidaktik aus DNW-7052

(Modulteil 2), Anfängerpraktikum begonnen (PHM-0010).

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Gesamtmodulprüfung

Regelmäßige Teilnahme gemäß §3,

Abs.7 der LPO-UA wird erwartet.

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 3.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

6,00

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Physikalische Schulexperimente für die Mittel- und Realschule I

Lehrformen: Seminar

Dozenten: Priv.-Doz. Dr. Norbert Büttgen

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 4,00

Lernziele:

Erarbeitung von Experimenten zur Veranschaulichung physikalischer und technischer Grundlagen

Vortragen von Demonstrationsexperimenten und Durchführung von Schülerübungen
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Inhalte:

Themen:

Mechanik: Masse, Kraft, Kraftwirkung

      Bewegung

Energie

Thermodynamik: Temperatur, Wärme

Phasenübergänge

Gase

Hydraulik

Akustik

Wärmekraftmaschinen

Lehr-/Lernmethoden:

Seminar, bei dem die Teilnehmer eigenständig schülergeeignete Experimente vorbereiten und durchführen.

Die Durchführbarkeit ist abhängig von den aktuell geltenden Regelungen

Literatur:

wird in der Lehrveranstaltung je nach Themen bekannt gegeben

Modulteil: Physikalische Schulexperimente für die Mittel- und Realschule II

Lehrformen: Seminar

Dozenten: Priv.-Doz. Dr. Norbert Büttgen

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2,00

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage…

• das Kompetenzstrukturmodell des Natur- und Technikunterrichts zur Planung, Durchführung und Evaluation

von fächerverbindendem Unterricht im Fach Natur- und Technik zu nutzen.

• Natur- und Technikunterricht in fächerüberschreitenden, fächerverknüpfenden und fächerkoordinierenden

Unterricht zu differenzieren.

• Themen des Natur- und Technikunterrichts zu elementarisieren, didaktisch zu rekonstruieren und passende

Lernziele zu formulieren.

• Unterrichtsausschnitte im Fach Natur und Technik so zu planen und durchzuführen, dass der Erwerb

naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen systematisch und kumulativ ermöglicht wird und das Erreichen dieser

Zielstellung zu reflektieren.

• Aufgabenstellungen, Unterrichtsmaterialien und Unterrichtsabläufe adressatengerecht und sprachsensibel

zu gestalten und unter diesen Perspektiven zu beurteilen.

Inhalte:

Optik: Grundlagen der geometrischen Optik, S

piegelung und Brechung, Linsen und optische Geräte

Elektrik: Ladungen, Spannung, Widerstände und Schaltungen, Magnetismus, Elektromagnetismus,

Elektromotorische Kraft, Induktion

Lehr-/Lernmethoden:

Seminar

Literatur:

• Labudde, P. (2010). Fachdidaktik Naturwissenschaft. UTB.

• Nerdel, C. (2017). Grundlagen der Naturwissenschaftsdidaktik. Springer.

• Schecker, H., Wilhelm, T., Hopf, M. & Duit, R. (2018). Schülervorstellungen und Physikunterricht. Springer.

• Leisen J. (2022) Sprachbildung und sprachsensibler Fachunterricht in den Naturwissenschaften.

Kohlhammer.
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Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Physikalische Schulexperimente für die Mittel- und Realschule II (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Portfolioprüfung / Bearbeitungsfrist: 12 Monate, benotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen

Beschreibung:

Die Anmeldung zur Prüfung bei Studis muss in dem Semester erfolgen, in dem die Modulgesamtprüfung abgelegt

wird.
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Modul ETH-0020 (= HsER-01-DF): Grundlagen der
Religionsdidaktik (= Basismodul Religionspädagogik:
Grundlagen der Religionsdidaktik)
Grundlagen der Religionsdidaktik

8 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Elisabeth Naurath

wiss. MitarbeiterIn/AssistentIn

Inhalte:

Einführung in die Religionspädagogik:

Einführung in Theorie und Geschichte von religiöser Bildung und Didaktik; Rechtliche und institutionelle

Rahmenbedingungen des Religionsunterrichts; Anthropogene und soziokulturelle Bedingungen religiöser Bildung

heute; Schulseelsorge

Grundfragen der Bibeldidaktik:

Exegetische und hermeneutische Voraussetzungen für die Bibeldidaktik; Kinder und Jugendliche als Herausforderung

subjektorientierter Bibeldidaktik heute; Konzepte und (kreative) Methoden heutiger Bibeldidaktik (Bibliolog,

Bibliodramatische Elemente u.a.)

Geschichte christlicher Erziehung und Bildung:

Religiöse Erziehung und Bildung in Antike, Altem und Neuem Testament, Von der Katechetik zur Religionspädagogik;

Bedeutung der Reformation für (die religiöse) Bildung; Schulentwicklung und Entwicklung des Lehrberufs im Kontext

religiöser Erziehung/ Bildung; Konzeptionen des Religionsunterrichts gestern und heute

Religiöse als ethische Bildung:

Definitorische Grundfragen zu Ethik, Moral und ethische Bildung; Religiöse Bildung als Werte- Bildung

(schulbezogen); Interdisziplinäre Modelle ethischer Bildung; Prinzipien ethischer Bildung heute; religionsdidaktische

Fragen zu materialethischen Themen

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden erarbeiten Basiswissen über entwicklungspsychologische und soziokulturelle Bedingungen des

Religionsunterrichts und reflektieren didaktische Zugänge. Sie erkennen deren Relevanz für die schulische Praxis.

Die Studierenden haben Basiswissen über die religionsdidaktischen Themengebiete mit Blick auf den Lehrplan. Sie

gestalten religiöse Bildungsprozesse am pluralen Lern- und Lebensort Schule auch mit Blick auf die Weltreligionen

kompetent.

Methodisch:

Die Studierenden analysieren aktuelle Ansätze und Modelle der Religionspädagogik, bewerten die

Einsatzmöglichkeiten für den Religionsunterricht und entwickeln eigene Unterrichtsentwürfe. Die Studierenden

untersuchen verschiedene Dimensionen des Religionsunterrichts wie Bedingungen und Prinzipien interreligiösen und

interkulturellen Lernens oder Aspekte, Orte und AdressatInnen religiöser Bildung.

Sozial/personal:

Studierenden präsentieren fachliche Inhalte zielgruppengerecht und geben Kommiliton*innen wertschätzendes

Feedback. Die Studierenden reflektieren die vielseitigen Anforderungen an die Rolle der Religionslehrkraft. Die

Studierenden beziehen fachlich begründet Position zu theologischen und ethischen Fragestellungen mit Blick auf

deren Lebensrelevanz.

Bemerkung:

Besucht werden sollten mind. zwei Veranstaltungen aus A (nach freier Wahl).

Anmeldung: online per digicampus/studis
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Bitte teilen Sie bis zwei Wochen vor Prüfungstermin schriftlich mit, über welche besuchten Vorlesungen (der letzten

drei Semester) Sie geprüft werden wollen.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

60 Std. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

45 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

135 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jährlich im

Wechsel

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Grundlagen der Religionsdidaktik

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Religiöse Bildung als ethische Bildung mit dem Schwerpunkt Wasserethik (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Grundlagen der Religionsdidaktik

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester
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Modul ETH-0022 (= HsER-11-DF): Religionsunterricht in
Theorie und Praxis (= Aufbaumodul I Religionspädagogik:
Religionsunterricht in Theorie und Praxis)
Religionsunterricht in Theorie und Praxis

7 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Elisabeth Naurath

wiss. MitarbeiterIn/AssistentIn

Inhalte:

Bedingungen des Religionsunterrichts: Klassische Theorien der Religionssoziologie, soziokulturelle und anthropogene

Bedingungen des Religionsunterrichts, Einführung in die Entwicklungspsychologie

Themen religiöser Bildung: An den Lehrplänen der verschiedenen Schultypen orientierte Themen des

Religionsunterrichts, Prinzipien, Bedingungen und Themen ethischer Bildung

Dimensionen des Religionsunterrichts: Basiswissen über die Weltreligionen, Bedingungen und Prinzipien

interreligiösen und interkulturellen Lernens, verschiedene Orte, AdressatInnen und Konzepte religiöser Bildung,

Bibeldidaktik, Zeit als Thema religiöser Bildung (Kirchenjahr)

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden erarbeiten Basiswissen über entwicklungspsychologische und soziokulturelle Bedingungen des

Religionsunterrichts und reflektieren didaktische Zugänge. Sie erkennen deren Relevanz für die schulische Praxis.

Die Studierenden haben Basiswissen über die religionsdidaktischen Themengebiete mit Blick auf den Lehrplan. Sie

gestalten religiöse Bildungsprozesse am pluralen Lern- und Lebensort Schule auch mit Blick auf die Weltreligionen

kompetent.

Methodisch:

Die Studierenden analysieren aktuelle Ansätze und Modelle der Religionspädagogik, bewerten die

Einsatzmöglichkeiten für den Religionsunterricht und entwickeln eigene Unterrichtsentwürfe. Die Studierenden

untersuchen verschiedene Dimensionen des Religionsunterrichts wie Bedingungen und Prinzipien interreligiösen und

interkulturellen Lernens oder Aspekte, Orte und AdressatInnen religiöser Bildung.

Sozial/personal:

Studierenden präsentieren fachliche Inhalte zielgruppengerecht und geben Kommiliton*innen wertschätzendes

Feedback. Die Studierenden reflektieren die vielseitigen Anforderungen an die Rolle der Religionslehrkraft. Die

Studierenden beziehen fachlich begründet Position zu theologischen und ethischen Fragestellungen mit Blick auf

deren Lebensrelevanz.

Bemerkung:

Besucht werden sollten mind. zwei Veranstaltungen aus B (nach freier Wahl).

Anmeldung: online per digicampus/studis

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 210 Std.

14 Std. Vorbereitung von Präsentationen (Selbststudium)

61 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

45 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

i. d. R.

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 2.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester
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SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Religionsunterricht in Theorie und Praxis

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

"Größer aber ist die Liebe?" - Was bleibt, wenn wir Liebe neu denken (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Das Alte Testament unterrichten (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Jeder kennt zentrale Geschichten aus dem Alten Testament. Seien es die Schöpfungsberichte, der Aufstieg

Davids zum König, (zumindest einige wenige) Psalmen oder auch Ausschnitte aus den Erzelterngeschichten.

Unzweifelhaft behandeln sie existentielle Erfahrungen der Israeliten mit Gott. Aber wie können diese Erfahrungen

heutzutage Kindern und Jugendlichen vermittelt werden? Das Seminar möchte anhand ausgewählter Texte

dieser Frage nachgehen und dabei erschließen, was Schüler*innen daraus lernen können, interreligiösen

Berührungspunkten nachspüren und anhand verschiedener Themen, wie z.B. alttestamentarischer (?)

bibeldidaktischer Konzepte, Gottesbilder, Prophetie und vielem mehr mögliche Konzepte für den evangelischen

Religionsunterricht entwickeln.

Das Thema »Reformation« im evangelischen und katholischen Religionsunterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Über konfessionelle Kooperation im Religionsunterricht wird viel gesprochen. Nicht immer werden dabei aber auch

die tatsächlichen Lehrplaninhalte mit in den Blick genommen. In dieser Veranstaltung soll es daher darum gehen,

die Möglichkeiten, aber auch die Grenzen konfessioneller Kooperation anhand eines in beiden Fachlehrplänen

relevanten, doch zugleich kontroversen Themas herauszuarbeiten: der Reformation. Dabei wird es auch um

Lehrkraftkompetenzen gehen: Wie kann eine konfessionelle Kooperation von Lehrkräften aussehen? Welche

Formen von konfessioneller Kooperation gibt es im Religionsunterricht, und wie könnte eine entsprechende

Unterrichtseinheit gestaltet werden? Neben der Sichtung aktueller Modelle und Planungen werden dafür

konfessionsspezifische Unterrichtsmaterialien (z.#B. aktuelle Schulbücher) analysiert und hinsichtlich ihrer Eignung

für kooperative Settings reflektiert. Abschließend entwerfen die Teilnehmenden in Kleingruppen eine konfessionell-

kooperative Unterrichtssequ... (weiter siehe Digicampus)

Interreligiöses Lernen als Prinzip des Religionsunterrichts (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Kreative Methoden der Bibeldidaktik (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Methoden (vom wörtlichen Sinn her: die Frage nach dem Weg) sind zielgerichtet auf ein gemeinsames Lehren

und Lernen. Im Bereich religiöser Bildung ist die Subjektorientierung so legitimiert, dass die Selbstständigkeit und

Mündigkeit der am Lernprozess Beteiligten im Vordergrund stehen soll - von der sind methodische Fragen auch

immer an didaktische Vorbedingungen geknüpft. Dies ist besonders für die Bibeldidaktik ein Schlüssel, um das

Interesse und die Motivation für biblische Texte zu fördern. Bibliodramatische Elemente, Bibliolog, Godly Play

oder auch andere kreative Methoden eignen sich besonders, um die Lust/ Freude am Lernen sowie Diskurs- und

Reflexionsvermögen zu steigern. In diesem Seminar wollen wir uns theoretisch wie auch praktisch mit kreativen

Methoden der Bibeldidaktik beschäftigen.

Streit, Gewalt, Krieg – ethische Aspekte der Friedensbildung (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Der Friedensforscher Uli Jäger behauptet: „Kriege entstehen in den Köpfen.“ Um dieser Entstehung

entgegenzuwirken, gibt es laut ihm ein ebenso einfaches wie wirksames Mittel: Erziehung und Bildung. Neben

der wichtigen Begriffsklärung wird sich das Seminar mit der Frage beschäftigen, wie der im Titel angesprochene

Kreislauf durchbrochen werden kann und welche pädagogischen Möglichkeiten den Lehrenden hierfür zur

Verfügung stehen.
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Theologisieren im Religionsunterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Kinder und Jugendliche stellen existenzielle Fragen, denken über ihre Umwelt nach und bilden sich immerzu neue

Welterklärungen. Friedrich Schweitzer hat mit seiner gleichnamigen Publikation 2000 ein "Recht des Kindes auf

Religion" postuliert. Indirekt knüpft er damit an die Wegbereiter der sogenannten "Kindertheologie" an (etwa Anton

A. Bucher, Gerhard Büttner, Friedhelm Kraft, Petra Freudenberger-Lötz, Hartmut Rupp, Elisabeth Schwarz u.a.).

Im Zentrum der Kindertheologie steht das Anliegen, die von Kindern hervorgebrachte Theologie wahrzunehmen,

darin enthaltene Muster zu identifizieren mit dem Ziel, diese zu auszudifferenzieren und zu flexibilisieren. Dabei

geht es also weniger um eine Lehrkraft zentrierte Vermittlung als vielmehr um eine Hermeneutik der aktiven

Aneignung und verstärkten Reflexivität. Das Seminar vermittelt zunächst theoretisches Wissen zum Konzept der

Kindertheologie, ferner werden die verschiedenen Konzepte kindertheologischer Zugänge thematisiert (Theologie

von, f... (weiter siehe Digicampus)

Unterrichtsvorbereitung (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Beim Blick auf die Anforderungen an eine Religionsstunde kann einem schwindlig werden: Inhalte

unterschiedlichster Facetten, die von ethischen Problemstellungen über biblische Exegese bis hin zu

dogmatischen Herausforderungen reichen; eine Heterogenität der Schülerschaft, die in den letzen Jahren spürbar

zugenommen hat und natürlich die Anforderungen des Lehrplans, die mit dem Begriff der Kompetenzorientierung

erahnen lassen, welche Herausforderungen auf die Lehrkräfte bei der Planung einer Unterrichtsstunde

zukommen. Dieses Seminar möchte diesen vermeintlichen Dschungel lichten und durch Struktur und Anleitung

in die Lage versetzen, jede Religionsstunde so vorzubereiten, dass sie gelingen kann. Ausgehend vom

Prinzip der Elementarisierung, das bereits die wichtigsten Fragen (und hoffentlich deren Antworten) aufwirft,

beschäftigen wir uns mit der Bedeutung der religionspädagogischen Konzeptionen für die Unterrichtsvorbereitung.

Selbstverständlich spielen auch Artikulationsschemata eine... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Religionsunterricht in Theorie und Praxis

Hausarbeit/Seminararbeit / Bearbeitungsfrist: 8 Wochen, benotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester
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Modul ETH-0025 (= HsER-12-DF): Zusätzliches
Studienbegleitdendes Praktikum (= Aufbaumodul II
Religionspädagogik: Zusätzliches studienbegleitendes Praktikum
Evangelische Religionslehre mit Begleitseminar Fachdidaktische
Schlüsselqualifikation)
Zusätzliches Studienbegleitdendes Praktikum

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Elisabeth Naurath

wiss. MitarbeiterIn/AssistentIn

Inhalte:

Konkrete und praktische Vorbereitung, Durchführung und Analyse von Religionsunterricht an ausgewählten

Praktikumsschulen (Unterrichtsvorbereitung, - gestaltung und- reflexion), Faktoren religiöser Bildung in Theorie und

Praxis.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen theoretische Faktoren religiöser Bildung und untersuchen sie mit Blick auf praktische

Unterrichtssituationen; Die Studierenden entwickeln eigene, schüler*innenorientierte Unterrichtsideen und

setzen diese Entwürfe an der Praktikumsschule um; Die Studierenden analysieren und reflektieren eigene

Unterrichtsentwürfe sowie die der Kommiliton*innen. Dabei geben sich die Studierenden gegenseitig wertschätzendes

Feedback.

Bemerkung:

 Das Studienbegleitende Praktikum sowie die zum Abschluss des Begleitseminars zu verfassende Didaktische

Analyse (über eine im Praktikum gehaltene Unterrichtsstunde) muss verpflichtend im Fach evangelische

Religionslehre geleistet werden, um die Voraussetzungen für die Beantragung der Vocatio (Bevollmächtigung

durch die Kirche) zu erfüllen.

 

(Studierende der Lehrämter Realschule und Gymnasium erhalten vom Dozenten einen Teilnahmeschein)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

7 Std. Vorbereitung von Präsentationen (Selbststudium)

35 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

46 Std. Praxis (außerhalb der Uni) (Präsenzstudium)

23 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

39 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Gleichzeitige Teilnahme an Praktikum und Begleitseminar "Fachdidaktische

Schlüsselqualifikation"

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

6,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Studienbegleitendes Praktikum Evangelische Religionslehre (Praktikum)

Sprache: Deutsch

SWS: 4,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Studienbegleitendes Praktikum Lehramt Grundschule (Seminar)
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*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Veranstaltung begleitet das fachdidaktische Praktikum im Sommersemester mit dem Ziel, eine Brücke

zwischen den theoretischen Grundlagen der Religionsdidaktik und der Praxis des Religionsunterrichts zu

schlagen. Hauptziel des Seminars ist es deshalb, erste praktische Unterrichtsversuche im Religionsunterricht,

begleitet durch die/den Praktikumslehrer/in und das Seminar zu planen, möglichst selbstständig durchzuführen

und gemeinsam zu reflektieren. Eine von den Studierenden gehaltene Unterrichtsstunde wird durch eine

»Didaktische Analyse« zusätzlich vertieft; die Arbeit ist zugleich Bedingung für den Erhalt der »Vocatio«.

Studienbegleitendes Praktikum Lehramt Mittelschule (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Veranstaltung begleitet das fachdidaktische Praktikum im Sommersemester mit dem Ziel, eine Brücke

zwischen den theoretischen Grundlagen der Religionsdidaktik und der Praxis des Religionsunterrichts zu

schlagen. Hauptziel des Seminars ist es deshalb, erste praktische Unterrichtsversuche im Religionsunterricht,

begleitet durch die/den Praktikumslehrer/in und das Seminar zu planen, möglichst selbstständig durchzuführen

und gemeinsam zu reflektieren. Eine von den Studierenden gehaltene Unterrichtsstunde wird durch eine

»Didaktische Analyse« zusätzlich vertieft; die Arbeit ist zugleich Bedingung für den Erhalt der »Vocatio«.

Modulteil: Begleitseminar "Fachdidaktische Schlüsselqualifikation": Vorbereitung, Durchführung und Analyse

von Religionsunterricht (Seminar)

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Studienbegleitendes Praktikum Lehramt Grundschule (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Veranstaltung begleitet das fachdidaktische Praktikum im Sommersemester mit dem Ziel, eine Brücke

zwischen den theoretischen Grundlagen der Religionsdidaktik und der Praxis des Religionsunterrichts zu

schlagen. Hauptziel des Seminars ist es deshalb, erste praktische Unterrichtsversuche im Religionsunterricht,

begleitet durch die/den Praktikumslehrer/in und das Seminar zu planen, möglichst selbstständig durchzuführen

und gemeinsam zu reflektieren. Eine von den Studierenden gehaltene Unterrichtsstunde wird durch eine

»Didaktische Analyse« zusätzlich vertieft; die Arbeit ist zugleich Bedingung für den Erhalt der »Vocatio«.

Studienbegleitendes Praktikum Lehramt Mittelschule (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Veranstaltung begleitet das fachdidaktische Praktikum im Sommersemester mit dem Ziel, eine Brücke

zwischen den theoretischen Grundlagen der Religionsdidaktik und der Praxis des Religionsunterrichts zu

schlagen. Hauptziel des Seminars ist es deshalb, erste praktische Unterrichtsversuche im Religionsunterricht,

begleitet durch die/den Praktikumslehrer/in und das Seminar zu planen, möglichst selbstständig durchzuführen

und gemeinsam zu reflektieren. Eine von den Studierenden gehaltene Unterrichtsstunde wird durch eine

»Didaktische Analyse« zusätzlich vertieft; die Arbeit ist zugleich Bedingung für den Erhalt der »Vocatio«.

Prüfung

Zusätzliches Studienbegleitendes Praktikum

Hausarbeit/Seminararbeit / Bearbeitungsfrist: 8 Wochen, unbenotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester
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Modul KTH-4100 (= HsKR-01-DF): Grundwissen Theologie (3LP)
(= Grundwissen Theologie)
Basic Knowledge in Theology

3 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Manfred Riegger

Inhalte:

Überblick zu Bibel, systematischer Theologie und wissenschaftlichem Arbeiten.

Lernziele/Kompetenzen:

Fachliche Kompetenzen:

Die Studierenden können

- die essentiell wichtigen biblischen Grundtexte des Alten und Neuen Testaments darstellen

- wesentliche Entwicklungen der Dogmengeschichte historisch und systematisch darstellen

- gesellschaftlich relevante Eckdaten der kirchengeschichtlichen Entfaltung historisch einordnen.

Methodische Kompetenzen:

Die Studierenden können in ersten Schritten

- elementare biblische Texte auf den Lehrplan beziehen und korrelativ auf die Schülerinnen und Schüler beziehen

- dogmatische Aussaagen des christlichen Glaubens elementarisieren

- kirchengeschichtliche Entwicklungen im Sinne des Modell-Lernens auf den Lernort Schule übertragen.

Sozial-personelle Kompetenzen:

Die Studierenden können

- grundlegendes theologisches Fachwissen mit ihrer eigenen Lebensgeschichte korrelieren und ansatzweise auf die

Lebenswelt heutiger Schülerinnen und Schüler übertragen.

Bemerkung:

Regelmäßige Teilnahme und eigenständige Vor – und Nachbereitung der Veranstaltungen werden erwartet.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 90 Std.

30 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 2.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Grundwissen Theologie (Religionsdidaktik/Religionspädagogik)

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundwissen Theologie (GS/MS) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Was steht in der Bibel? Was glauben Christen? In dieser Veranstaltung wird in Bibel und Glaubenslehre

eingeführt. Pflichtlektüre im Seminar: Pemsel-Maier, Sabine, Grundbegriffe der Dogmatik, München, Don Bosco

2003. Bitte zur ersten Sitzung folgende Lektüre mitbringen: Frisch, Hermann Josef: Welt und Botschaft der Bibel.

Das große illustrierte Handbuch, Düsseldorf, Patmos 2012.

Prüfung

KTH-4100 Modulgesamtprüfung

Klausur / Prüfungsdauer: 60 Minuten, benotet

Gültig im Sommersemester 2026 - MHB erzeugt am 06.04.2026 141



Modul KTH-4200 (= HsKR-02-DF)

Modul KTH-4200 (= HsKR-02-DF): Einführung Religionsdidaktik
(6LP) (= Einführung in die Religionsdidaktik)
Introduction to Religious Didactics

6 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Georg Langenhorst

Inhalte:

- Kennenlernen ausgewählter religionspädagogischer und religionsdidaktischer Grundbegriffe und Handlungsfelder

- Reflexion der Voraussetzungen, Begründungen und Ziele religiöser Erziehung und Bildung

- Auseinandersetzung mit Fragen von Religion und Glaube angesichts der Herausforderungen einer pluralen

Gesellschaft

Lernziele/Kompetenzen:

Fachliche Kompetenzen:

Die Studierenden können

- die aktuelle Situation von Religion und Kirche in Staat und Gesellschaft erklären.

- die wichtigsten Ergebnisse der empirischen Sozialforschung in Sachen Religion darstellen und kritisch beurteilen.

Methodische Kompetenzen:

Die Studierenden können

- die Entwicklung des moralischen und religiösen Urteils aus psychologischen Stufenmodellen auf konkrete

Lernsituationen beziehen.

- zentrale Grunddimensionen des religiösen Lernens rekonstruieren und für Kinder wie Jugendliche elementarisieren.

Sozial-personelle Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, religiöse Fragen von Kindern und Jugendlichen zu verstehen und

darauf adäquat einzugehen.

Bemerkung:

Regelmäßige Teilnahme und eigenständige Vor – und Nachbereitung der Veranstaltungen werdem erwartet.

Empfehlung: Schulpraktikum im katholischen Religionsunterricht absolvieren.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 2.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Religiöses Lernen heute (Religionsdidaktik/Religionspädagogik)

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00
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Modulteil: Didaktik des katholischen Religionsunterrichts (Religionsdidaktik/Religionspädagogik)

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Didaktik des Katholischen Religionsunterrichts: Ziele, Aufgaben, Konzeptionen (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Warum gibt es überhaupt Religionsunterricht an staatlichen Schulen? Und in welcher Form soll er unterrichtet

werden: konfessionell, allgemein christlich, ethisch? Was sind die Ziele und Aufgaben religiöser Erziehung an der

Schule? Welche religionsdidaktischen Konzepte stehen zur Verfügung? Wie bereitet man Religionsunterricht vor?

Sollen im RU Noten vergeben und Hausaufgaben gestellt werden? Was zeichnet guten RU und eine_n gute_n

Religionslehrer_in aus? Solche und ähnliche Fragen werden im Zentrum der Vorlesung stehen. Es geht also direkt

um Unterrichtsdidaktik, um die Fragen, was, warum, woraufhin und wie RU an den Schulen erteilt werden soll.

Erstsemester werden gebeten, falls die Anmeldephase bereits abgelaufen sein sollte, sich per Mail an sekretariat-

religionsdidaktik@kthf.uni-augsburg.de zu wenden mit der Bitte um Eintragung in die Veranstaltung. Literatur:

Boschki, Reinhold: Einführung in die Religionspädagogik (Darmstadt 2008) Hilger, Georg/Stephan Leimgruber/

Hans-Georg Zieber... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

KTH-4200 Modulgesamtprüfung

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet
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Modul KTH-3600 (= HsKR-11-DF): Vertiefung: Religionsdidaktik_1
(8LP) (= Religionsdidaktik Hauptschule)
Advanced Module Religious Didactics

8 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Georg Langenhorst

Inhalte:

Seminare

- zur Religionsdidaktik inklusive didaktischer Analyse

- zur Vertiefung der Kenntnisse ausgesuchter religionsdidaktischer Teilgebiete (ästhetisches, symbolisches,

biblisches, erinnerungsgeleitetes, ethisches Lernen…)

Lernziele/Kompetenzen:

Fachliche Kompetenzen:

Die Studierenden

- kennen religionsdidaktische Konzepte und Prinzipien und können diese kritisch beurteilen.

- können Voraussetzungen, Begründungsmomente und Ziele ästhetischen, symbolischen, biblischen,

erinnerungsgeleiteten, ethischen … Lernens benennen.

Methodische Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, Lern- und Unterrichtseinheiten zu ausgesuchten Themen und

Lernfeldern zu entwickeln.

Sozial-personelle Kompetenzen:

Die Studierenden gewinnen ein Verständnis für religiöse Bildungsprozesse und ihre Bedeutung in der Gegenwart.

Bemerkung:

Regelmäßige Teilnahme und eigenständige Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen werden erwartet.

Bitte überprüfen Sie bei der Ausschreibung der einzelnen Lehrveranstaltungen im Digicampus, ob diese für Ihren

Studiengang freigegeben ist.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

180 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

4. - 6.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar in Didaktik des katholischen Religionsunterrichts_1

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

"Ich glaube an Gott...": Mit Heranwachsenden im Religionsunterricht der Frage nach dem trinitarischen Gott

nachgehen. (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Blockseminar

Bewegter Religionsunterricht mit neutestamentlichen Themen (GS, MS, RS, GYM) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Langweilig empfinden Schüler und Schülerinnen RU, wenn man die ganze Zeit im Klassenzimmer sitzt und

schwierige, bedeutungslose Texte liest. Interessant erleben viele Schüler und Schülerinnen lebensrelevanten

und handlungsorientierten RU. Diesen erproben wir an zentralen Themen der Bibel, wie z.B. die Geburt Jesu,

Gleichnisse und Wunder sowie die Auferstehung. Literatur: Buck, E.: Bewegter Religionsunterricht. Innovative,

ganzheitliche Konzepte, München 2017. Riegger, M.: Handlungsorientierte Religionsdidaktik, Bd. 2., Stuttgart

2019.

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) konkret: motivieren statt moralisieren (Ueth/GS/MS/RS/Gym)

(Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In Kooperation mit der freien Akteurin aus dem Bereich Umweltbildung, Frau Lisa-Sarah Strahl, soll es in diesem

Seminar um die konkrete Umsetzung von Umweltbildung gehen. Dazu werden naturwissenschaftliche Themen

zielgruppenorientiert aufgearbeitet, um den Studierenden naturwissenschaftliche Grundlagen an die Hand zu

geben. Methodisch soll dies durch Hospitationen und Erfahrungen vor Ort realisiert werden. Die Studierenden

lernen innerhalb des Seminars Konzepte von örtlichen Anbietern kennen (Umweltstation Augsburg, Umweltstation

Schmuttertal, Zukina e.V.) und knüpfen erste Kontakte im Bereich der konkreten Umweltbildung. Zudem sind

eine Reflexion der Praxiserfahrungen, sowie Einheiten zu betriebswirtschaftlichen und erlebnispädagogischen

Grundlagen geplant.

Das Thema "Reformation" im evangelischen und katholischen Religionsunterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Über konfessionelle Kooperation im Religionsunterricht wird viel gesprochen. Nicht immer werden dabei aber auch

die tatsächlichen Lehrplaninhalte mit in den Blick genommen. In dieser Veranstaltung soll es daher darum gehen,

die Möglichkeiten, aber auch die Grenzen konfessioneller Kooperation anhand eines in beiden Fachlehrplänen

relevanten, doch zugleich kontroversen Themas herauszuarbeiten: der Reformation. Dabei wird es auch um

Lehrkraftkompetenzen gehen: Wie kann eine konfessionelle Kooperation von Lehrkräften aussehen? Welche

Formen von konfessioneller Kooperation gibt es im Religionsunterricht, und wie könnte eine entsprechende

Unterrichtseinheit gestaltet werden? Neben der Sichtung aktueller Modelle und Planungen werden dafür

konfessionsspezifische Unterrichtsmaterialien (z.#B. aktuelle Schulbücher) analysiert und hinsichtlich ihrer Eignung

für kooperative Settings reflektiert. Abschließend entwerfen die Teilnehmenden in Kleingruppen eine konfessionell-

kooperative Unterrichtssequ... (weiter siehe Digicampus)

Interreligiöse Bildung im Jugendalter (GS/MS/ RS/GYM/ Zertifikat Interreligiöse Mediation) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Interreligiöser Bildung widmen wir uns auf vielfältige Weise (z.B. entwicklungspsychologische Voraussetzungen,

didaktisch-methodische Konkretisierungen, Umgang mit Konflikten). Auf einer Exkursion nach Penzberg an

einem Samstag werden wir an Unterweisungsstunden in muslimischer Bildung von Jugendlichen im Kontext der

Moschee teilhaben und diese auswerten. Als Stundenkompensation für den Samstagstermin fallen 4 reguläre

Sitzungstermine aus.

Religionsunterricht an besonderen Orten - analog und/oder digital: Kirchen, Kapellen, Friedhöfe (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ist religiöse Bildung an besonderen Orten leichter als im Klassenraum? Erkundet werden Beispiele für

Kirchenraum-, Kapellenraum- und Friedhofpädagogik analog sowie digital mit VR-Brillen. Die schulartspezifischen

Konzepte dieser besonderen Weise religiöser Bildung werden erprobt und konkretisiert. Bei diesem Seminar sind

6 Präsenztermine vorgesehen. Die letzte Seminarsitzung findet am 09.07.2026 statt. Literatur: Ulrich Riegel /

Mirjam Zimmermann (Hrsg.): Digitale Sakralraumpädagogik, Stuttgart: Kohlhammer 2024.

Von Korrelation, Konvergenzmodell und der Rolle der Lehrkraft - Die Dokumente der Würzburger Synode und

ihre wegweisende Bedeutung (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Nur für UF in kath. Religionslehre GS/MS/RS/GYM (KTH-3600, Freier Bereich KTH-4005 alte LPO 2012 benotet

und Freier Bereich KTH-4006 neue LPO 2023 unbenotet, KTH-3900, KTH-3902)

Modulteil: Seminar in Didaktik des katholischen Religionsunterrichts_2

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

"Ich glaube an Gott...": Mit Heranwachsenden im Religionsunterricht der Frage nach dem trinitarischen Gott

nachgehen. (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Blockseminar

Bewegter Religionsunterricht mit neutestamentlichen Themen (GS, MS, RS, GYM) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Langweilig empfinden Schüler und Schülerinnen RU, wenn man die ganze Zeit im Klassenzimmer sitzt und

schwierige, bedeutungslose Texte liest. Interessant erleben viele Schüler und Schülerinnen lebensrelevanten

und handlungsorientierten RU. Diesen erproben wir an zentralen Themen der Bibel, wie z.B. die Geburt Jesu,

Gleichnisse und Wunder sowie die Auferstehung. Literatur: Buck, E.: Bewegter Religionsunterricht. Innovative,

ganzheitliche Konzepte, München 2017. Riegger, M.: Handlungsorientierte Religionsdidaktik, Bd. 2., Stuttgart

2019.

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) konkret: motivieren statt moralisieren (Ueth/GS/MS/RS/Gym)

(Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In Kooperation mit der freien Akteurin aus dem Bereich Umweltbildung, Frau Lisa-Sarah Strahl, soll es in diesem

Seminar um die konkrete Umsetzung von Umweltbildung gehen. Dazu werden naturwissenschaftliche Themen

zielgruppenorientiert aufgearbeitet, um den Studierenden naturwissenschaftliche Grundlagen an die Hand zu

geben. Methodisch soll dies durch Hospitationen und Erfahrungen vor Ort realisiert werden. Die Studierenden

lernen innerhalb des Seminars Konzepte von örtlichen Anbietern kennen (Umweltstation Augsburg, Umweltstation

Schmuttertal, Zukina e.V.) und knüpfen erste Kontakte im Bereich der konkreten Umweltbildung. Zudem sind

eine Reflexion der Praxiserfahrungen, sowie Einheiten zu betriebswirtschaftlichen und erlebnispädagogischen

Grundlagen geplant.

Das Thema "Reformation" im evangelischen und katholischen Religionsunterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Über konfessionelle Kooperation im Religionsunterricht wird viel gesprochen. Nicht immer werden dabei aber auch

die tatsächlichen Lehrplaninhalte mit in den Blick genommen. In dieser Veranstaltung soll es daher darum gehen,

die Möglichkeiten, aber auch die Grenzen konfessioneller Kooperation anhand eines in beiden Fachlehrplänen

relevanten, doch zugleich kontroversen Themas herauszuarbeiten: der Reformation. Dabei wird es auch um

Lehrkraftkompetenzen gehen: Wie kann eine konfessionelle Kooperation von Lehrkräften aussehen? Welche

Formen von konfessioneller Kooperation gibt es im Religionsunterricht, und wie könnte eine entsprechende

Unterrichtseinheit gestaltet werden? Neben der Sichtung aktueller Modelle und Planungen werden dafür

konfessionsspezifische Unterrichtsmaterialien (z.#B. aktuelle Schulbücher) analysiert und hinsichtlich ihrer Eignung

für kooperative Settings reflektiert. Abschließend entwerfen die Teilnehmenden in Kleingruppen eine konfessionell-

kooperative Unterrichtssequ... (weiter siehe Digicampus)

Interreligiöse Bildung im Jugendalter (GS/MS/ RS/GYM/ Zertifikat Interreligiöse Mediation) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Interreligiöser Bildung widmen wir uns auf vielfältige Weise (z.B. entwicklungspsychologische Voraussetzungen,

didaktisch-methodische Konkretisierungen, Umgang mit Konflikten). Auf einer Exkursion nach Penzberg an

einem Samstag werden wir an Unterweisungsstunden in muslimischer Bildung von Jugendlichen im Kontext der

Moschee teilhaben und diese auswerten. Als Stundenkompensation für den Samstagstermin fallen 4 reguläre

Sitzungstermine aus.

Religionsunterricht an besonderen Orten - analog und/oder digital: Kirchen, Kapellen, Friedhöfe (Seminar)
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*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ist religiöse Bildung an besonderen Orten leichter als im Klassenraum? Erkundet werden Beispiele für

Kirchenraum-, Kapellenraum- und Friedhofpädagogik analog sowie digital mit VR-Brillen. Die schulartspezifischen

Konzepte dieser besonderen Weise religiöser Bildung werden erprobt und konkretisiert. Bei diesem Seminar sind

6 Präsenztermine vorgesehen. Die letzte Seminarsitzung findet am 09.07.2026 statt. Literatur: Ulrich Riegel /

Mirjam Zimmermann (Hrsg.): Digitale Sakralraumpädagogik, Stuttgart: Kohlhammer 2024.

Von Korrelation, Konvergenzmodell und der Rolle der Lehrkraft - Die Dokumente der Würzburger Synode und

ihre wegweisende Bedeutung (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Nur für UF in kath. Religionslehre GS/MS/RS/GYM (KTH-3600, Freier Bereich KTH-4005 alte LPO 2012 benotet

und Freier Bereich KTH-4006 neue LPO 2023 unbenotet, KTH-3900, KTH-3902)

Prüfung

KTH-3600 Modulgesamtprüfung

Hausarbeit/Seminararbeit / Prüfungsdauer: 4 Wochen, benotet
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Modul KTH-4400 (= HsKR-21-DF): Vertiefung Didaktik: Freies
Wahlmodul Fachwissenschaft (3LP) (= Freies Wahlmodul
Fachwissenschaft)
Advanced Module Didactics: Free Elective Module: Scientific Discipline

3 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Georg Langenhorst

Inhalte:

- Kenntnisse theologischer Grundbegriffe

- Vertrautsein mit zentralen theologischen Inhalten

Lernziele/Kompetenzen:

Fachliche Kompetenzen:

Die Studierenden können

- anhand eines ausgewählten lehrplanrelevanten Themas (z.B.  Bibeldidaktik, Symboldidaktik,

Kirchengeschichtsdidaktik, Interreligiöses Lernen etc.) ihr theologisches Basiswissen vertiefen

- Grundlagen der gewählten fachlichen Einzeldisziplin erkennen und anwenden.

Methodische Kompetenzen:

Die Studierenden können

- exemplarisch basale Methoden der jeweils gewählten theologischen Fachwissenschaft kennenlernen und anwenden

- sich in den hermeneutischen Verfahren dieser theologischen Einzeldisziplin einüben.

Sozial-personelle Kompetenzen:

Die Studierenden können

- nach Wahl und Neigung eine Teildisziplin der Theologie vertieft kennenlernen und auf den Religionsunterricht

beziehen.

Bemerkung:

Regelmäßige Teilnahme und eigenständige Vor – und Nachbereitung der Veranstaltungen werden erwartet.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 90 Std.

30 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

3. - 6.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Katholische Theologie_Vorlesung/Seminar (Fachwissenschaft)

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

"Ich glaube an Gott...": Mit Heranwachsenden im Religionsunterricht der Frage nach dem trinitarischen Gott

nachgehen. (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Blockseminar

Basiswissen Weltreligionen (vhb-Kurs)

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

Das Gesicht unserer Schulen ist bunt. Die Pluralität der Weltanschauungen und Religionen nimmt ständig zu.

Was aber glauben Juden und Muslime? Was kennzeichnet Buddhismus und Hinduismus? Lehrkräfte aller Fächer

brauchen wenigstens Grundkenntnisse über die Regeln, Bräuche und Glaubensüberzeugungen von religiösen

Menschen. Auch die wesentlichen Grundzüge des Christentums sind nicht (mehr) allen vertraut. Der vhb-Kurs

liefert einen eigenen Zugang: spielerisch, handlungsorientiert, stark selbstbestimmt. Studierende entscheiden

selbst, wann (und z.T. wie) sie lernen. Der Dozent und Betreuer führt sie durch den Kurs, steht für Rat und

Nachfrage bereit, erläutert und korrigiert die zu erstellenden Aufgaben. Ein neuer Zugang in Lehrmethode und

Inhalt! „Der Kurs wird im Rahmen der Virtuellen Hochschule Bayern (vhb) angeboten. Informationen zum vhb-

Login und die Zugangsdaten erhalten Sie vor Semesterbeginn durch den Dozenten.“ Link zur Demoversion:

https://www.studon.fau.de/crs4328441.html Link... (weiter siehe Digicampus)

Bewegter Religionsunterricht mit neutestamentlichen Themen (GS, MS, RS, GYM) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Langweilig empfinden Schüler und Schülerinnen RU, wenn man die ganze Zeit im Klassenzimmer sitzt und

schwierige, bedeutungslose Texte liest. Interessant erleben viele Schüler und Schülerinnen lebensrelevanten

und handlungsorientierten RU. Diesen erproben wir an zentralen Themen der Bibel, wie z.B. die Geburt Jesu,

Gleichnisse und Wunder sowie die Auferstehung. Literatur: Buck, E.: Bewegter Religionsunterricht. Innovative,

ganzheitliche Konzepte, München 2017. Riegger, M.: Handlungsorientierte Religionsdidaktik, Bd. 2., Stuttgart

2019.

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) konkret: motivieren statt moralisieren (Ueth/GS/MS/RS/Gym)

(Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In Kooperation mit der freien Akteurin aus dem Bereich Umweltbildung, Frau Lisa-Sarah Strahl, soll es in diesem

Seminar um die konkrete Umsetzung von Umweltbildung gehen. Dazu werden naturwissenschaftliche Themen

zielgruppenorientiert aufgearbeitet, um den Studierenden naturwissenschaftliche Grundlagen an die Hand zu

geben. Methodisch soll dies durch Hospitationen und Erfahrungen vor Ort realisiert werden. Die Studierenden

lernen innerhalb des Seminars Konzepte von örtlichen Anbietern kennen (Umweltstation Augsburg, Umweltstation

Schmuttertal, Zukina e.V.) und knüpfen erste Kontakte im Bereich der konkreten Umweltbildung. Zudem sind

eine Reflexion der Praxiserfahrungen, sowie Einheiten zu betriebswirtschaftlichen und erlebnispädagogischen

Grundlagen geplant.

Das Thema "Reformation" im evangelischen und katholischen Religionsunterricht (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Über konfessionelle Kooperation im Religionsunterricht wird viel gesprochen. Nicht immer werden dabei aber auch

die tatsächlichen Lehrplaninhalte mit in den Blick genommen. In dieser Veranstaltung soll es daher darum gehen,

die Möglichkeiten, aber auch die Grenzen konfessioneller Kooperation anhand eines in beiden Fachlehrplänen

relevanten, doch zugleich kontroversen Themas herauszuarbeiten: der Reformation. Dabei wird es auch um

Lehrkraftkompetenzen gehen: Wie kann eine konfessionelle Kooperation von Lehrkräften aussehen? Welche

Formen von konfessioneller Kooperation gibt es im Religionsunterricht, und wie könnte eine entsprechende

Unterrichtseinheit gestaltet werden? Neben der Sichtung aktueller Modelle und Planungen werden dafür

konfessionsspezifische Unterrichtsmaterialien (z.#B. aktuelle Schulbücher) analysiert und hinsichtlich ihrer Eignung

für kooperative Settings reflektiert. Abschließend entwerfen die Teilnehmenden in Kleingruppen eine konfessionell-

kooperative Unterrichtssequ... (weiter siehe Digicampus)

Interreligiöse Bildung im Jugendalter (GS/MS/ RS/GYM/ Zertifikat Interreligiöse Mediation) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Interreligiöser Bildung widmen wir uns auf vielfältige Weise (z.B. entwicklungspsychologische Voraussetzungen,

didaktisch-methodische Konkretisierungen, Umgang mit Konflikten). Auf einer Exkursion nach Penzberg an

einem Samstag werden wir an Unterweisungsstunden in muslimischer Bildung von Jugendlichen im Kontext der

Moschee teilhaben und diese auswerten. Als Stundenkompensation für den Samstagstermin fallen 4 reguläre

Sitzungstermine aus.
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Religionsunterricht an besonderen Orten - analog und/oder digital: Kirchen, Kapellen, Friedhöfe (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Ist religiöse Bildung an besonderen Orten leichter als im Klassenraum? Erkundet werden Beispiele für

Kirchenraum-, Kapellenraum- und Friedhofpädagogik analog sowie digital mit VR-Brillen. Die schulartspezifischen

Konzepte dieser besonderen Weise religiöser Bildung werden erprobt und konkretisiert. Bei diesem Seminar sind

6 Präsenztermine vorgesehen. Die letzte Seminarsitzung findet am 09.07.2026 statt. Literatur: Ulrich Riegel /

Mirjam Zimmermann (Hrsg.): Digitale Sakralraumpädagogik, Stuttgart: Kohlhammer 2024.

Prüfung

KTH-4400 Modulgesamtprüfung

Hausarbeit/Seminararbeit / Prüfungsdauer: 4 Wochen, benotet
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Modul PBD-0001 (= HsSo-01-DF): Grundlagen politischen
Lernens und Lehrens (= Basismodul Fachdidaktik „Grundlagen
politischen Lernens und Lehrens“)
Grundlagen politischen Lernens und Lehrens

6 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit SoSe23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Andrea Szukala

Singer, Christine Dipl. Kff.

Inhalte:

VL: In diesem fachdidaktischen Grundkurs werden grundlegende Fragestellungen der politischen und

sozialwissenschaftlichen Bildung bzw. Politikdidaktik erörtert und auf die Planung und Durchführung von politischem

Fachunterricht bezogen. Dabei sind folgende Themenschwerpunkte vorgesehen:

- Was ist Politik und wiewird das Politische zum Inhalt des Unterrichts?

- Wie hat sich die politische Bildung an Schulen in Deutschland historisch konstituiert?

- Was sind die Gegenstände, Ziele und Aufgabenfelder der politischen Bildung?

- Wie lassen sich politische Lernprozesse methodisch gestalten?

- Welche Rolle spielen die Medien im politischen Unterricht?

- Welche außerschulischen Prozesse politischer Sozialisation von Kindern und Jugendlichen sind zu berücksichtigen?

- Welche Bürgerleitbilder liegen der politischen Bildung zugrundeund wie sind diese in Konflikte um die Rolle der

politischen Bildung in der Demokratie eingebettet?

- Welche Fähigkeiten und Fertigkeiten werden im Professionalisierungsprozess entwickelt?

- Welche Gegenstände und Basiskonzepte konstituieren das Feld und wie sind sie mit Kompetenzzielen verbunden?

-Welche Rolle spielen fachdidaktische Prinzipien und Konzeptionen für die Ausgestaltung von Unterrichtsvorhaben?

 

S: Die fachspezifischen Theorien und Methoden sowie deren fachdidaktische Transformation Medieneinsatz und

Methodisierung werden an ausgewählten schülerbezogen und politischen curricular relevanten Inhalten erarbeitet,

ggf. erprobt und reflektiert.

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:Die Studierenden erwerben einen Überblick über die Geschichte, Theorien und Konzeptionen sowie aktuelle

Fragestellungen und Herausforderungen der politischen Bildung.

Methodisch: Die Studierenden erwerben grundlegende fachdidaktische Methoden- und Reflexionskompetenzen,

indem sie Methoden und Medien vor dem Hintergrund aktueller, fachdidaktischer Modelle und Theorien

systematisieren und kriteriengestützt exemplarisch analysieren.

Sozial/personal: Die Studierenden reflektieren ihre eigene schülerbiographische Erfahrung und ihre Bürger*innenrolle

sowie die Rolle der Lernenden und entwickeln eine vorläufige Probehaltung mit Blick auf ihr Berufsziel.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. laufende Vor- und Nachbereitung (Präsenzstudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung (Klausur)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

6,00

Wiederholbarkeit:

beliebig

Gültig im Sommersemester 2026 - MHB erzeugt am 06.04.2026 151



Modul PBD-0001 (= HsSo-01-DF)

Modulteile

Modulteil: Einführung in die Politikdidaktik

Lehrformen: Grundkurs

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2,00

Lernziele:

Fachlich: Die Studierenden erwerben einen Überblick über die Geschichte, Theorien und Konzeptionen sowie

aktuelle Fragestellungen und Herausforderungen der politischen Bildung.

Methodisch: Die Studierenden erwerben grundlegende fachdidaktische Methoden- und Reflexionskompetenzen,

indem sie Methoden und Medien vor dem Hintergrund aktueller, fachdidaktischer Modelle und Theorien

systematisieren und kriteriengestützt exemplarisch analysieren.

Sozial/personal: Die Studierenden reflektieren ihre eigene schülerbiographische Erfahrung und ihre

Bürger*innenrolle sowie die Rolle der Lernenden und entwickeln eine vorläufige Probehaltung mit Blick auf ihr

Berufsziel.

Inhalte:

In diesem fachdidaktischen Grundkurs werden grundlegende Fragestellungen der politischen und

sozialwissenschaftlichen Bildung bzw. Politikdidaktik erörtert und auf die Planung und Durchführung von

politischem Fachunterricht bezogen. Dabei sind folgende Themenschwerpunkte vorgesehen:

- Was ist Politik und wie wird das Politische zum Inhalt des Unterrichts?

- Wie hat sich die politische Bildung an Schulen in Deutschland historisch konstituiert?

- Was sind die Gegenstände, Ziele und Aufgabenfelder der politischen Bildung?

- Wie lassen sich politische Lernprozesse methodisch gestalten?

- Welche Rolle spielen die Medien im politischen Unterricht?

- Welche außerschulischen Prozesse politischer Sozialisation von Kindern und Jugendlichen sind zu

berücksichtigen?

- Welche Bürgerleitbilder liegen der politischen Bildung zugrunde und wie sind diese in Konflikte um die Rolle der

politischen Bildung in der Demokratie eingebettet?

- Welche Fähigkeiten und Fertigkeiten werden im Professionalisierungsprozess entwickelt?

- Welche Gegenstände und Basiskonzepte konstituieren das Feld und wie sind sie mit Kompetenzzielen

verbunden?

- Welche Rolle spielen fachdidaktische Prinzipien und Konzeptionen für die Ausgestaltung von

Unterrichtsvorhaben?

Prüfung

PBD-0001 Grundlagen politischen Lernens und Lehrens

Klausur / Prüfungsdauer: 1 Stunden, benotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester

Modulteile

Modulteil: Methoden und Medieneinsatz

Lehrformen: Proseminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00
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Lernziele:

Fachlich: Die Studierenden erwerben einen Überblick über die Geschichte, Theorien und Konzeptionen sowie

aktuelle Fragestellungen und Herausforderungen der politischen Bildung.

Methodisch: Die Studierenden erwerben grundlegende fachdidaktische Methoden- und Reflexionskompetenzen,

indem sie Methoden und Medien vor dem Hintergrund aktueller, fachdidaktischer Modelle und Theorien

systematisieren und kriteriengestützt exemplarisch analysieren.

Sozial/Personal: Die Studierenden reflektieren ihre eigene schülerbiographische Erfahrung und ihre

Bürger*innenrolle sowie die Rolle der Lernenden und entwickeln eine vorläufige Probehaltung mit Blick auf ihr

Berufsziel.

Inhalte:

Die fachspezifischen Theorien und Methoden sowie deren fachdidaktische Transformation, Medieneinsatz und

Methodisierung werden an ausgewähltenschülerbezogen und politischen curricular relevanten Inhalten erarbeitet,

ggf. erprobt und reflektiert.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Medien- und Methodenseminar VHB (Seminar)

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

Das Seminar ist an die Teilnahme des VHB -Kurses Unterrichtsmethoden im Fach Politische Bildung

(Sozialkunde) bzw. Methoden der Politischen Bildung (Unterrichtsfach Sozialkunde, Politik und Gesellschaft)

verbunden. Hier bearbeiten die Studierenden entsprechende Module mit fachspezifischen, fachdidaktischen

Inhalten und werden durch die Dozierende dabei betreut und unterstützt.

Methoden- und Medieneinsatz in der Politischen Bildung (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Unter der Zielperspektive der politischen Mündigkeit kommt der Politischen Bildung und der Didaktik des

sozialwissenschaftlichen Unterrichts u.a. die Verantwortung zu, einen reflektierten Umgang mit digitalen Medien

zu fördern und die Chancen und Grenzen ihres Einsatzes in Lehr-Lernsituationen sowie ihren Einfluss auf die

Lernenden aufzuzeigen. Es ergeben sich mit der zunehmenden Verbreitung und Nutzung digitaler Zugänge nicht

nur neue fachdidaktische sondern vielmehr auch gesellschaftliche Herausforderungen. Digitale Bildungsmedien

sind traditionell integrale Bestandteile politikdidaktischer Diskurse und berühren insofern das Selbstverständnis

des Fachs. Nicht zuletzt schließt die Entwicklung von OER (Open Educational Ressources) mit ihrer Dynamik

direkt an die Debatte einer Partizipation durch das Internet an. Die rasante Entwicklung von Sprachmodellen, die

Auswirkungen auf Lehr_Lernmaterialien hat, intensiviert die beschriebene Dynamik, gleichzeitig entstehen mit

dieser Entwicklung... (weiter siehe Digicampus)

Methoden- und Medieneinsatz in der Politischen Bildung: Die sozialwissenschaftliche Perspektive auf BNE

(Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Herausforderungen des Klimawandels, internationale Konflikte und nicht zuletzt eine globale Pandemie werfen

Fragen nach einem adäquaten politischen Handeln aber auch nach neuen Formen des Wirtschaftens auf. Sie

machen jedoch vor allem deutlich, dass diese Herausforderungen ein neues Grundverständnis, neue notwendige

Denk- und Handlungsprozesse erfordern und somit auch eine Bildung, die diesen Herausforderungen begegnen

kann. BNE und Globales Lernen beziehen sich auf einen Begriff von Nachhaltigkeit, wie er während der Konferenz

für Umwelt und Entwicklung in Rio de Janeiro 1992 geprägt wurde: Es geht um „eine Entwicklung, (ist) die die

Bedürfnisse der Gegenwart befriedigt, ohne zu riskieren, dass künftige Generationen ihre eigenen Bedürfnisse

nicht befriedigen können.“ In der Agenda 21 wurden Perspektiven eines notwendigen Wandels ausdifferenziert. Es

wurde verdeutlicht, dass Bildung einen wichtigen Beitrag auf dem Weg dorthin leisten soll. Der notwendige Erwerb

der Fähigkeit zur po... (weiter siehe Digicampus)
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Modul PBD-0004 (= HsSo-11-DF): Sozialkundeunterricht -
Konzeption und Gestaltung I (= Aufbaumodul Fachdidaktik
„Sozialkundeunterricht – Konzeption und Gestaltung“ I)
Sozialkundeunterricht - Konzeption und Gestaltung I

4 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit SoSe23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Andrea Szukala

Singer, Christine Dipl. Kff.

Inhalte:

Die Inhalte umfassen u.a.:

• Sozialwissenschaftliche Theorien, politische und gesellschaftliche Prozesse, Institutionenund Handlungsfelder

• Theorien der politischen Sozialisationund domänenspezifische Diagnostik

• Politikdidaktische Konzeptionen und Prinzipien

• Grundlagen, Bürgerleitbilder und Aufgabenfelder Zielbestimmungen der pPolitische Bildung

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich: Die Studierenden vertiefen Kenntnisse von Theorien und Konzeptionen sowie aktuellen Fragestellungen

und Herausforderungen der politischen Bildung. Sie erwerben differenzierte Kenntnisse verschiedener theoretischer

Grundlagen didaktikwissenschaftlichen Arbeitens im Feld und beziehen diese an Bildungszielen orientiert auf

fachliche Inhalte der Anteilsdisziplinen.

Methodisch: Die Studierenden transformieren Fachkonzepte der politischen Bildung fachdidaktisch, wählen

Methoden und Medien bezogen auf Kompetenzziele angemessen sowie entsprechend der kontext-, inhalts- und

gegenstandsspezifischen Faktoren aus. Sie reflektieren eigeneTeilvorhaben vor dem Hintergrund fachdidaktischer

Modelle sowie interdisziplinärer Praxisfelder und Theorien.

Sozial/Personal: Die Studierenden analysieren und reflektieren das Politisch-Werden der Schüler*innen und

systematisieren dazu außerschulische und sozialisationsbedingte Faktoren auf der Basis von fachlich relevanten

Theorien sowie ihre Lehrer*innenrolle, Bürger*innenrolle und ihre Rolle als Sozialwissenschaftler*innen. 

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

80 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

40 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Das Modul kann nur bei zeitgleichem Besuch oder bereits erfolgreicher

Absolvierung des Grundkurses „Einführung in die Politikdidaktik“ des

Grundlagenmoduls besucht werden.

Modul Grundlagen politischen Lernens und Lehrens (PBD-0001) - empfohlen

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Sozialkundeunterricht - Konzeption und Gestaltung I

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Demokratielabor (Seminar)

*Veranstaltung wird als Hybrid/gemischt abgehalten.*
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Das praxisorientierte Seminar möchte sich mit dem Ist-Zustand demokratischer Gesellschaften, der Demokratie

als Lebens-, Gesellschafts- und Herrschaftsform auseinandersetzen. Existiert eine Krise der Demokratie? Diese

Frage wird im aktuellen politisch-gesellschaftlichen Geschehen in diversen Kontexten und von verschiedenen

Akteur*innen gestellt. Befördern internationale Konflikte, die Herausforderungen einer globalen, digitalen Welt und

nicht zuletzt postpandemische Entwicklungen und postfaktische Bestrebungen eine Dynamik, die demokratische

Gesellschaften in ihren Grundfesten erschüttern können? Schülerinnen und Schüler erleben die heutige Zeit

vielfach als eine Zeit, die von Unsicherheiten und Negativerlebnissen geprägt scheint. Viele Fragen stellen sich in

diesem Zusammenhang: - Welche Vorstellungen haben Schüler*innen von Demokratie und wie stehen sie dazu?

- Welche Chancen und Herausforderungen bietet die Digitalität für die Politische Partizipation? Entstehen mehr

Bürgerbeteiligu... (weiter siehe Digicampus)

Forschendes Lernen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

PBD-0004 Sozialkundeunterricht - Konzeption und Gestaltung I

Hausarbeit/Seminararbeit / Bearbeitungsfrist: 2 Monate, benotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester
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Modul PBD-0005 (= HsSo-12-DF): Sozialkundeunterricht -
Konzeption und Gestaltung II (= Aufbaumodul Fachdidaktik
„Sozialkundeunterricht – Konzeption und Gestaltung“ II)
Sozialkundeunterricht - Konzeption und Gestaltung II

4 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit SoSe23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Andrea Szukala

Singer, Christine Dipl. Kff.

Inhalte:

Die Inhalte umfassen u.a.:

• Sozialwissenschaftliche Theorien, politische und gesellschaftliche Prozesse, Institutionenund Handlungsfelder

• Theorien der politischen Sozialisationund domänenspezifische Diagnostik

• Politikdidaktische Konzeptionen und Prinzipien

• Grundlagen, Bürgerleitbilder und Aufgabenfelder Zielbestimmungen der pPolitische Bildung

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich: Die Studierenden vertiefen Kenntnisse von Theorien und Konzeptionen sowie aktuellen Fragestellungen

und Herausforderungen der politischen Bildung. Sie erwerben differenzierte Kenntnisse verschiedener theoretischer

Grundlagen didaktikwissenschaftlichen Arbeitens im Feld und beziehen diese an Bildungszielen orientiert auf

fachliche Inhalte der Anteilsdisziplinen.

Methodisch: Die Studierenden transformieren Fachkonzepte der politischen Bildung fachdidaktisch, wählen

Methoden und Medien bezogen auf Kompetenzziele angemessen sowie entsprechend der kontext-, inhalts- und

gegenstandsspezifischen Faktoren aus. Sie reflektieren eigeneTeilvorhaben vor dem Hintergrund fachdidaktischer

Modelle sowie interdisziplinärer Praxisfelder und Theorien.

Sozial/Personal: Die Studierenden analysieren und reflektieren das Politisch-Werden der Schüler*innen und

systematisieren dazu außerschulische und sozialisationsbedingte Faktoren auf der Basis von fachlich relevanten

Theorien sowie ihre Lehrer*innenrolle, Bürger*innenrolle und ihre Rolle als Sozialwissenschaftler*innen. 

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

40 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

80 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Das Modul kann nur bei zeitgleichem Besuch oder bereits erfolgreicher

Absolvierung des Grundkurses „Einführung in die Politikdidaktik“ des

Grundlagenmoduls besucht werden.

Modul Grundlagen politischen Lernens und Lehrens (PBD-0001) - empfohlen

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Sozialkundeunterricht - Konzeption und Gestaltung II

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Demokratielabor (Seminar)

*Veranstaltung wird als Hybrid/gemischt abgehalten.*
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Das praxisorientierte Seminar möchte sich mit dem Ist-Zustand demokratischer Gesellschaften, der Demokratie

als Lebens-, Gesellschafts- und Herrschaftsform auseinandersetzen. Existiert eine Krise der Demokratie? Diese

Frage wird im aktuellen politisch-gesellschaftlichen Geschehen in diversen Kontexten und von verschiedenen

Akteur*innen gestellt. Befördern internationale Konflikte, die Herausforderungen einer globalen, digitalen Welt und

nicht zuletzt postpandemische Entwicklungen und postfaktische Bestrebungen eine Dynamik, die demokratische

Gesellschaften in ihren Grundfesten erschüttern können? Schülerinnen und Schüler erleben die heutige Zeit

vielfach als eine Zeit, die von Unsicherheiten und Negativerlebnissen geprägt scheint. Viele Fragen stellen sich in

diesem Zusammenhang: - Welche Vorstellungen haben Schüler*innen von Demokratie und wie stehen sie dazu?

- Welche Chancen und Herausforderungen bietet die Digitalität für die Politische Partizipation? Entstehen mehr

Bürgerbeteiligu... (weiter siehe Digicampus)

Forschendes Lernen (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

PBD-0005 Sozialkundeunterricht - Konzeption und Gestaltung II

Hausarbeit/Seminararbeit / Bearbeitungsfrist: 2 Monate, benotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester
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Modul PBD-0007 (= HsSo-21-DF): Politikdidaktisches Urteilen,
Erforschen und Weiterentwickeln von Praxis (= Vertiefungsmodul
Fachdidaktik Politikdidaktisches Urteilen, Erforschen und
Weiterentwickeln von Praxis)
Politikdidaktisches Urteilen, Erforschen und Weiterentwickeln von Praxis

6 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit SoSe23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Andrea Szukala

Singer, Christine Dipl. Kff.

Inhalte:

Die Inhalte umfassen u.a.:

• Weiterführung von Grundfragen und Problemstellungen der Politikdidaktik, insbesondere vor dem Hintergrund

heterogener Bildungsvoraussetzungen und gesellschaftlicher Konfliktlagen

• Demokratie-Lernen/Demokratiepädagogik und Politische Bildung

• Grundlagen und Aufgabenfelder des Globalen Lernens und der Bildung für nachhaltige Entwicklung in

interdisziplinären Bezügen

• Vertiefte Aneignung von didaktischen und methodischen Kompetenzen

• Lehr- und Lernforschung in der politischen sozialwissenschaftlichen Bildung

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich: Die Studierenden erwerben anhand von aktuellen Themenstellungen und ersten Praxiserfahrungen vertiefte

Gestaltungs-, Analyse- und Reflexionskompetenzen über politikdidaktische Konzeptionen, aktuelle Fragestellungen

und curriculare Rahmenbedingungen der politischen Bildung sowie einen fachdidaktisch orientierten Einblickin die

zentralen Gebiete sozialwissenschaftlicher Bildungsforschung.

Methodisch: Die Studierenden wenden erlerntes Fachwissen stufenspezifisch und auf vertiefte Teilbereiche

der sozialwissenschaftlichen Bildung wirksam an, wählen nach ersten Praxiserfahrungen auf Kompetenzziele

bezogen Methoden und Medien entsprechend der kontext-, inhalts- und gegenstandsspezifischen Faktoren aus. Sie

entwickeln und reflektieren erste eigene Unterrichtsvorhaben vor dem Hintergrund aktueller, fachdidaktischer Modelle,

interdisziplinärer Praxisfelder und Theorien sowie den Anforderungen der Digitalisierung. Sie erwerben grundlegende

methodische Kenntnisse wissenschaftlichen Arbeitens im Feld.

Sozial/Personal: Die Studierenden analysieren und reflektieren das Politisch-Werden der Schüler*innen

unter Berücksichtigung heterogener Voraussetzungen. Sie systematisieren dazu außerschulische und

sozialisationsbedingte Faktoren auf der Basis von fachlich relevanten Theorien, ihre Lehrer*innenrolle,

Bürger*innenrolle und ihre Rolle als Sozialwissenschaftler*innen sowie den eigenen Umgang mit komplexen

Professionsstandards. 

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Erfolgreiche Absolvierung des fachdidaktischen Grundlagenmoduls

Modul Grundlagen politischen Lernens und Lehrens (PBD-0001) - empfohlen

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

beliebig
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Modulteile

Modulteil: Politikdidaktisches Urteilen, Erforschen und Weiterentwickeln von Praxis

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

50 Jahre Beutelsbacher Konsens (Hauptseminar)

*Veranstaltung wird als Hybrid/gemischt abgehalten.*

50 Jahre Beutelsbacher Konsens - Das ist ein Anlass sich als angehende Lehrkraft insbesondere im Fach Politik

mit den Leitprinzipien der schulischen politischen Bildung, die der Beutelsbacher Konsens darstellt, intensiv

auseinanderzusetzen. Insbesondere in jüngster Vergangenheit wurde und wird der Konsens mit seinen drei

Prinzipien - Überwältigungsverbot, Kontroversitätsgebot und Schülerorientierung instrumentalisiert und politisch

vereinnahmt. Im Seminar setzen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer intensiv mit dem Beutelsbacher

Konsens und dem fachlichen Diskurs auseinander, diskutieren Entwicklungen und Konsequenzen für die

schulische politische Bildung - gerade in einer polarisierenden multiplen Krisenzeit. Neben der theoretischen

Einordnung, untersuchen die Studierende im Sinne des forschenden Lernens Einstellungen und Ansichten

von Augsburger Jugendliche. Dafür werden Befragungen durchgeführt, die in einem zweiten Schritt durch die

Seminarteilnehmer*innen ausgewertet und in den... (weiter siehe Digicampus)

Examenskolloquium Aktuelle Probleme von Theorie und Praxis der Fachdidaktik Politik und Gesellschaft

(Hauptseminar)

*Veranstaltung wird als Hybrid/gemischt abgehalten.*

Inhalte und Vorgehen Die Fachdidaktik Politik und Gesellschaft stellt didaktische Grundlagen bereit,

sozialwissenschaftliche Lehr- und Lernprozesse zu gestalten. Sie beschäftigt sich als eigenständige

Wissenschaftsdisziplin mit den Zielen, Inhalten, Lernbedingungen, Methoden und Wirkungen

sozialwissenschaftlicher Lehr- und Lernprozesse. Sie fragt nach Möglichkeiten demokratischer Unterrichts-

und Schulkulturentwicklung und befragt ihre fachwissenschaftlichen Bezugsdisziplinen nach ihren jeweiligen

Beiträgen zur Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen, schulisch wie außerschulisch. HSU-, GPG-, PuG-

oder Sozialkundelehrer*innen sind in der Lage, relevantes Wissen begründet auszuwählen und auf Basis

fachdidaktischer Grundlagen Unterricht zu analysieren, zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im

Examenskolloquium werden diese Grundlagen wiederholt, vertieft und diskutiert. Ziel ist es, dass für das 1.

Staatsexamen relevante fachdidaktische Wissen zu vertiefen, indem einerseits bisher... (weiter siehe Digicampus)

Medien – Macht – Politik (Hauptseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Medien spielen sowohl in der Politik als auch der politischen Bildung eine ent-scheidende Rolle. Vor diesem

Hintergrund verfolgt das Hauptseminar das Ziel unterschiedliche Formen, Funktionen sowie Entwicklungen und

Gefahren media-ler politischer Kommunikation zu analysieren. Gleichzeitig sollen die didaktischen Potentiale

dieser Formen medialer politischer Kommunikation für politische Bil-dungsprozesse untersucht werden.

Dabei sollen zudem unterschiedliche Modelle der Medienkompetenz auf ihre Praxistauglichkeit hin untersucht

werden. Aus theoretischer Perspektive sollen dazu u.a. der Zusammenhang zwischen Macht und Sprache

kritisch diskursanalytisch in den Blick genommen werden und an konkreten Beispielen u. a. die Merkmale und

Funktionslogiken (rechts-)populistischer Kommunikation untersucht und dekonstruiert werden. Als Klassiker der

politischen Kommunikation sollen anschließend Wahlplakate und die politische Rede betrachtet und auf ihren

Mehrwert für den Einsatz im Klassenzimmer hin... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

PBD-0007 Politikdidaktisches Urteilen, Erforschen und Weiterentwickeln von Praxis

Hausarbeit/Seminararbeit / Bearbeitungsfrist: 2 Monate, benotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester
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Modul SPO-0501 (= HSSPO-01-DF): Sportdidaktische
Kompetenzen - Sportunterricht in der Hauptschule planen und
durchführen (= Sportdidaktische Kompetenzen – Sportunterricht
in der Hauptschule planen und durchführen)
Sportdidaktische Kompetenzen - Sportunterricht in der Hauptschule planen

und durchführen

6 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Dr. Martin Scholz

Inhalte:

Fähigkeit zur differenzierten Begründung von Zielsetzungen des Sportunterrichts

Selbstständiges Erkennen und Analysieren bildungsrelevanter Inhalte und Methoden des Faches Sport, sowie sein

Beitrag zu fächerübergreifenden Bildungs- und Erziehungsaufgaben anhand aktueller fachdidaktischer Literatur

Verknüpfung von fachwissenschaftlichen und fachdidaktischen Kenntnissen

Kenntnis lehrplantheoretischer Grundlagen und des Fachlehrplans Sport für die Hauptschule

Erkennen des Zusammenhangs von Lehr-Lern-Zielen, Unterrichtsinhalten sowie Vermittlungs- und

Organisationsformen (Lernbereiche des Sportunterrichts, Differenzierungsmaßnahmen, u.a.)

Beherrschung von theoriegeleiteten Planungs- und Auswertungsstrategien zum Sportunterricht (erste eigene

Unterrichtserfahrungen reflektieren und beurteilen)

Fachdidaktische Sportartausbildung in den Sportspielen, Eislauf, Bewegungskünste und Kleine Spiele

Akzentuierung der obengenannten sportdidaktischen Aspekte der Modulsportarten

Lernziele/Kompetenzen:

Fachliche Kompetenzen:

• Die Studierenden können die Begrifflichkeiten der Sport- und Fachdidaktik definieren und

(sport-)wissenschaftlich verorten.

• Die Studierenden erkennen und analysieren bildungsrelevanter Inhalte und Methoden des Faches Sport, sowie

sein Beitrag zu fächerübergreifenden Bildungs- und Erziehungsaufgaben anhand aktueller fachdidaktischer

Literatur

• Die Studierenden verknüpfen fachwissenschaftliche und fachdidaktische Kenntnisse

• Die Studierenden begründen differenziert Zielsetzungen des Sportunterrichts

• Die Studierenden kennen lehrplantheoretischer Grundlagen und den Fachlehrplan Sport für die Mittelschule

• Die Studierenden erkennen den Zusammenhang von Lehr-Lern-Zielen, Unterrichtsinhalten sowie Vermittlungs-

und Organisationsformen (Lernbereiche des Sportunterrichts, Differenzierungsmaßnahmen, u.a.)

• Die Studierenden beherrschen theoriegeleitete Planungs- und Auswertungsstrategien zum Sportunterricht

Methodische Kompetenzen:

• Die Studierenden können methodisch-didaktisch erste Unterrichtssequenzen im Fach Sportspielen, Eislauf,

Bewegungskünste und Kleine Spiele erstellen und in Teilen durchführen.

• Die Studierenden erkennen sportdidaktische Unterrichtsprinzipien und wenden sie exemplarisch im

Sportstudium an.

• Die Studierenden kennen fachdidaktische Prinzipien in den Sportspielen, Eislauf, Bewegungskünste und Kleine

Spiele.

Sozial-personelle Kompetenzen:

• Die Studierenden werden zum Perspektivwechsel vom Sporttreibenden zum Sportunterrichtenden angeregt.

• Die Studierenden nehmen ihre eigenen Stärken und Potentiale im Bereich des Lehrens wahr.

• Die Studierenden erkennen die Bedeutung der Sport- und Fachdidaktik im Kontext des Schulsports.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.
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150 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

20 Std. laufende Vor- und Nachbereitung (Selbststudium)

10 Std. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulteilprüfungen

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

SWS:

10,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Sportdidaktische Kompetenzen Theorie - Sportunterricht in der Mittelschule planen, durchführen

und auswerten

Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 1,00

ECTS/LP: 1.0

Prüfung

SPO-0501-Theorie Sportdidaktik Theorie

Klausur / Prüfungsdauer: 1 Stunden, benotet

Modulteile

Modulteil: Sportdidaktische Kompetenzen Praxis - Sportunterricht in der Mittelschule planen, durchführen

und auswerten

Lehrformen: Übung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 9,00

ECTS/LP: 5.0

Inhalte:

Fachdidaktische Sportartausbildung in den Sportspielen, Eislauf, Bewegungskünste und Kleine Spiele

Akzentuierung der obengenannten sportdidaktischen Aspekte in den Modulsportarten

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

DF-SPO-1501-2, Kleine Spiele - Mo, 12:00-13:30 Uhr (doppelstündig, 1. Semesterhälfte), SchillH, Hauke

(Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

DF-SPO-1501-3, Fußball, Freitag, 14:00-15:30 Uhr, doppelstündig an ausgewählten Terminen, NF, Pauly

(Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

DF-SPO-1501-6, Handball - Di 8:00-8:45 Uhr, H1-3, Hauke (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

DF-SPO-1511-3f / MSSPO-11-DF-2a, GyT2 - Do, 11:45-12:30 Uhr, H1, Rösner, S. (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

SPO-0501-Praxis Sportdidaktik Praxis

praktische Prüfung / Prüfungsdauer: 1 Stunden, benotet
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Modul SPO-0502 (= HSSPO-02-DF): Sportwissenschaftliche
Kompetenzen - Sportunterricht in der Hauptschule begründen
und auswerten (= Sportwissenschaftliche Kompetenzen –
Sportunterricht in der Hauptschule begründen und auswerten)
Sportwissenschaftliche Kompetenzen - Sportunterricht in der Hauptschule

begründen und auswerten

6 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Dr. Martin Scholz

Inhalte:

Kennenlernen der Disziplinen Trainingswissenschaft und Bewegungswissenschaft begrifflich und in ihrer Systematik

Wissenschaftliche Fundierung von Trainingsmethoden bis hin zur praktischen Anwendung der Prinzipien des

Bewegungslernens

Begreifen sportlicher Phänomene insbesondere diejenigen aus der Modulsportart mit dem Instrumentarium der

Sportwissenschaft

Konfrontation mit dem Perspektivenwandel vom Sporttreibenden zum Sportlehrenden

Grundlagen der einzelnen Disziplinen

Übungen zu sportwissenschaftlichen Arbeitsweisen.

Fachdidaktische Sportartausbildung in Turnen, Schwimmen, Rückschlagspiele und gesundheitsorientierter Fitness

Akzentuierung der sportwissenschaftlichen Aspekte der Modulsportarten

Lernziele/Kompetenzen:

Fachliche Kompetenzen:

• Die Studierenden können die Begrifflichkeiten der Bewegungs- und Trainingswissenschaft definieren und

systematisch verorten.

• Die Studierenden können Trainingsmethoden wissenschaftlich fundiert anwenden

• Die Studierenden verknüpfen die fachwissenschaftlichen Kenntnisse mit Anforderungen aus dem Schulsport

• Die Studierenden begreifen sportliche Phänomene insbesondere diejenigen aus der Modulsportart mit dem

Instrumentarium der Sportwissenschaft

• Die Studierenden üben sportwissenschaftliche Arbeitsweisen ein.

• Die Studierenden erkennen die Zusammenhänge zum Fachlehrplan Sport für die Mittelschule

• Die Studierenden erkennen den Zusammenhang zu Lehr-Lern-Zielen und Unterrichtsinhalten

• Die Studierenden vertiefen theoriegeleitete Planungs- und Auswertungsstrategien zum Sportunterricht

Methodische Kompetenzen:

• Die Studierenden wenden praktisch Prinzipien des Bewegungslernens an.

• Die Studierenden können methodisch-didaktisch erste Unterrichtssequenzen im Fach Turnen, Schwimmen,

Rückschlagspiele und gesundheitsorientierter Fitness erstellen und in Teilen durchführen.

• Die Studierenden kennen fachdidaktische Prinzipien in Turnen, Schwimmen, Rückschlagspiele und

gesundheitsorientierter Fitness

Sozial-personelle Kompetenzen:

• Die Studierenden vertiefen den Perspektivenwandel vom Sporttreibenden zum Sportlehrenden

• Die Studierenden nehmen ihre eigenen Stärken und Potentiale im Bereich des Bewegungs- und

Trainingswissenschaft wahr.

• Die Studierenden erkennen die Bedeutung der Bewegungs- und Trainingswissenschaft im Kontext des

Schulsports.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

25 Std. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)
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50 Std. laufende Vor- und Nachbereitung (Selbststudium)

105 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulteilprüfungen

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

SWS:

7,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Sportwissenschaftliche Kompetenzen Theorie - Grundlagen für den Sportunterricht der

Mittelschule

Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 1,00

ECTS/LP: 1.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

DF-SPO-1402-1/DF-SPO-1502-1 Vorlesung Trainings- und Bewegungswissenschaft, Do, 11:45-12:30, Künzell,

Hörsaal I (Gebäude C) (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

SPO-0502-Theorie Sportwissenschaft Theorie

Klausur / Prüfungsdauer: 1 Stunden, benotet

Modulteile

Modulteil: Sportwissenschaftliche Kompetenzen Praxis - Grundlagen für den Sportunterricht der Mittelschule

Lehrformen: Übung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 5,00

ECTS/LP: 5.0

Inhalte:

Fachwissenschaftliche Sportartausbildung in Gesundheitsorientierte Fitness, Turnen, Schwimmen und

Rückschlagspiele.

Akzentuierung der obengenannten sportwissenschaftlichen Aspekte in den Modulsportarten

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

DF-SPO-1502-2, gesundheitso. Fitness - Mo, 12:00-13:30 Uhr (doppelstündig, 1. Semesterhälfte, Beginn:

13.04.26), SchillH, Hauke (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

DF-SPO-1502-3 / MSSPO-02-DF-4a, Schwimmen 1 - 14:45-15:30 Uhr, Di, Haun, Roeger-Offergeld (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

DF-SPO-1502-3b / MSSPO-02-DF-4b, Schwimmen 1 - 14:00-14:45 Uhr, Di, Haun, Roeger-Offergeld (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

DF-SPO-1511-2a/MSSPO-11-DF-3a, Turnen 2 - 13:00-13:45 Uhr, Fr, H3, Beißel, P. (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

DF-SPO-1511-2b/MSSPO-11-DF-3b, Turnen 2 - Mi, 12:00-13:00, H3, Korban (Übung)
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*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

SPO-0502-Praxis Sportwissenschaft Praxis

praktische Prüfung / Prüfungsdauer: 1 Stunden, benotet

Gültig im Sommersemester 2026 - MHB erzeugt am 06.04.2026 164



Modul SPO-0511 (= HSSPO-11-DF)

Modul SPO-0511 (= HSSPO-11-DF): Sportpädagogische
Kompetenzen - Schulsport in der Hauptschule begründen und
an ausgewählten Themen vertiefen (= Sportpädagogische
Kompetenzen – Schulsport in der Hauptschule begründen und an
ausgewählten Themen vertiefen)
Sportpädagogische Kompetenzen - Schulsport in der Hauptschule begründen

und an ausgewählten Themen vertiefen

8 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Dr. Martin Scholz

Inhalte:

Kenntnis der Erscheinungsformen der modernen Sport- und Bewegungskultur sowie ihre anthropologischen Chancen

und Gefahren.

Kenntnisse über sportpädagogische Modelle und Theorieansätze.

Überblick über historische Entwicklungsschwerpunkte sportpädagogischer Theorie und Praxis mit besonderer

Berücksichtigung der Geschichte des Schulsports.

Erkennen der Zusammenhänge zwischen sportspezifischen Sozialisationsfaktoren und sportpädagogischen

Interventionsmöglichkeiten

Kenntnis der sportpädagogischen Zielgruppen und deren gesellschaftliche Bedeutung.

Kenntnisse über sportpädagogische Schwerpunktthemen wie z. B. Olympische Erziehung, Integrationsleistungen des

Sports, Sport und Umwelterziehung, Jugendsport, Vereinssport etc.

Kennen und Bewerten der Kooperationsmöglichkeiten zwischen Schulsport und außerschulischem Sport.

Fachdidaktische Sportartausbildung in Gymnastik und Tanz, Leichtathletik und Moderne Tanzformen

Akzentuierung der sportpädagogischen Aspekte der Modulsportarten

Außerdem werden grundlegende rhetorische Fertigkeiten, Präsentationskompetenzen sowie der Einsatz von

Körpersprache in den theoretische Veranstaltungen angesprochen

Lernziele/Kompetenzen:

Fachliche Kompetenzen:

• Die Studierenden können die Begrifflichkeiten der Sportpädagogik definieren und systematisch verorten.

• Die Studierenden kennen sportpädagogische Modelle und Theorieansätze sowie sportpädagogische

Schwerpunktthemen wie z. B. Olympische Erziehung, Integrationsleistungen des Sports, Sport und

Umwelterziehung, Jugendsport, Vereinssport etc.

• Die Studierenden verfügen über einen Überblick über historische Entwicklungsschwerpunkte

sportpädagogischer Theorie und Praxis mit besonderer Berücksichtigung der Geschichte des Schulsports und

kennen Erscheinungsformen der modernen Sport- und Bewegungskultur sowie ihre anthropologischen Chancen

und Gefahren.

• Die Studierenden kennen sportpädagogische Zielgruppen und deren gesellschaftliche Bedeutung und

erkennen Zusammenhänge zwischen sportspezifischen Sozialisationsfaktoren und sportpädagogischen

Interventionsmöglichkeiten.

• Die Studierenden kennen und bewerten Kooperationsmöglichkeiten zwischen Schulsport und außerschulischem

Sport.

• Die Studierenden erkennen die Zusammenhänge zum Fachlehrplan Sport für die Mittelschule

Methodische Kompetenzen:

• Die Studierenden wenden sportpädagogische Kenntnisse auf den Schulsport an.

• Die Studierenden können methodisch-didaktisch Unterrichtssequenzen im Fach Gymnastik und Tanz,

Leichtathletik und Moderne Tanzformen erstellen und durchführen.

• Die Studierenden kennen fachdidaktische Prinzipien in Gymnastik und Tanz, Leichtathletik und Moderne

Tanzformen
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Sozial-personelle Kompetenzen:

• Die Studierenden intensivieren den Perspektivenwandel vom Sporttreibenden zum Sportlehrenden

• Die Studierenden analysieren ihre eigenen Stärken und Potentiale im Bereich der Sportpädagogik und des

Unterrichtens im Sport.

• Die Studierenden erkennen die Bedeutung der Sportpädagogik im Kontext ihres unterrichtlichen Handelns.

• Die Studierenden lernen grundlegende rhetorische Fertigkeiten, Präsentationskompetenzen sowie den Einsatz

von Körpersprache selbstreflexiv kennen.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

120 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

60 Std. laufende Vor- und Nachbereitung (Selbststudium)

60 Std. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulteillprüfungen

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

SWS:

8,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Sportpädagogische Kompetenzen Theorie - Schulsport in der Mittelschule begründen und an

ausgewählten Themen vertiefen

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 2.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

DF-SPO-1411-1a / DF-SPO-1511-1a / MSSPO-11-DF-1a / HF-SPO-1013-4b / HFSPO-13-Päd-4b, Seminar - Uhr

( SpPäd Nationale Spiele Special Olympics), Mo, 16:00-18:00, SR2, Scholz, Woerlein, H. (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

DF-SPO-1511-1b Seminar - Mo., 8:15-9:45 Uhr ( SpPäd / SpDid: Olympia), SR2, Kratzer (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

SPO-0511-Theorie Sportpädagogik Theorie

Einzelprüfung mündlich / Prüfungsdauer: 15 Minuten, benotet

2,000 C

Modulteile

Modulteil: Sportpädagogische Kompetenzen Praxis - Schulsport in der Mittelschule begründen und an

ausgewählten Themen vertiefen

Lehrformen: Übung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 6,00

ECTS/LP: 6.0
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Inhalte:

Fachdidaktische Sportartausbildung in der Leichtathletik, Moderne Tanzformen sowie einem Sportpädagogischen

Projekt.

Akzentuierung der obengenannten sportpädagogischen Aspekte in der Modulsportart.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

DF-SPO-1502-4 / MSSPO-11-DF-4a, Leichtathletik 1+2 - 10:15-11:45 Uhr, Mo, HF, Hoess-Jelten (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

DF-SPO-1511-5a, WF Rückschlagspiele - Mittwoch, 10:15-11:00 Uhr, H1+2, Cordes, O. (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

GSSPO/ MSSPO Sportpädagogisches Projekt Grundschule/ Mittelschule (Vorlesung)

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

Prüfung

SPO-0511-Praxis Sportpädagogik Praxis

praktische Prüfung / Prüfungsdauer: 1 Stunden, benotet

6,000 C
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